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TZOLKIN
D I E  E N T S C H L Ü S S E L U N G 
D E S  M A Y A - K A L E N D E R S

Was steckt hinter 
dem Geheimnis der 
Zeit? Was wussten 
die Maya darüber 
und wie ist das Ende 
des Maya-Kalenders 
zu verstehen?

Ein genialer Film! 
Hochspannend bis 
zur letzten Minute! 
Wichtig für den Be-
wusstseinssprung 
in 2012!

NEU AUF

DVD

WWW.HORIZONFILM.DE
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FILM: CHEYENNE
Cheyenne (Sean Penn) war ein gefeierter Rockstar. Er 
ist 50 Jahre alt und sieht immer noch so aus wie da-
mals, mit seinen schwarzen, toupierten Haaren, weiß 
geschminktem Gesicht und rotem Lippenstift. Seit Jah-
ren lebt er zurückgezogen mit seiner Frau Jane (Frances 
McDormand) in einer Villa in Dublin, immer sachte 
schwankend zwischen gepflegter Langeweile und na-
gender Depression. Der Tod seines Vaters, mit dem er 
seit 30 Jahren nicht gesprochen hat, führt ihn zurück 
nach New York. Dort erfährt er von der Besessenheit 
seines Vaters: Rache zu nehmen für eine schwerwie-
gende Demütigung, die er in einem Gefangenenlager 
erfahren musste. Cheyenne beschließt, die Suche seines 
Vaters fortzuführen. Und begibt sich auf eine Reise, die 
ihn ins Herz der USA und zu sich selbst führt. 
Dieser Roadmovie wurde von Paolo Sorrentino in 
Szene gesetzt. Die Musik stammt von David Byrne 
(Talking Heads).
Cheyenne – this must be the place, Regie von Paolo Sorren-
tino mit Sean Penn, weitere Infos auf www.cheyenne-der�lm.
de, seit Mitte November in den Berliner Kinos

KLÄNGE DES VEDA 
Ein renommiertes Yoga-
paar - sie indische Tänzerin, 
Schauspielerin und Autorin, 
er Gelehrter des indischen 
Schrifttums, Experte für 
Pranayoga und Autor - stellt 
vor, wie Mantras mentale 

und spirituelle Energien freisetzen und wie ihr heilender 
Klang der Inspiration dient. Sie singen Mantras in archa-
ischem Sanskrit und tragen ihre kraftvolle Übersetzung 
in einem poetischen Deutsch vor. Sie zeigen dazu ritu-
elle Bewegungen, tänzerische Zyklen mit Mudras und 
Kranas, den Urformen mancher Asanas. Es entsteht eine 
meditative Betrachtung über die Lebensthemen „Wan-
del“, „Vertrauen“, „Einweihung“ und „Tod“. Sie stellen 
zugleich ihr neues Werk vor, bei dem indische Musiker 

zu Mantras improvisiert und ein Gesamtkunstwerk aus 
Sprache und Klang erschaffen haben.
Klänge des Veda – eine Reise zu den Quellen des Yogawegs, 
Erlebnisabend mit dem Autor und Yogalehrer R. Sriram, Do 
15.12.2011 um 19:30, Eintritt: 6,00 €, ermäßigt: 5,00 €, 
Urania, An der Urania 17, 10787 Berlin 

FILM/DVD: MANITUS GRÜNE KRIEGER
„Eine Reise zu den heilenden Pflanzen Nordamerikas“: 
so heißt der neue Film über den Pflanzen- und Naturleh-
rer Wolf-Dieter Storl, gedreht von seinem Sohn Ingo: 
„Unsere Reise beginnt in den Laubwäldern Wisconsins. 
Larry Berger, ein Freund und ehemaliger Student hat 
hier seinen eintönigen Vorstadtgarten in einen beeindru-
ckenden Kräuter-, Gemüse- und Heilgarten verwandelt 
und vermittelt uns spannende Einblicke. Nun geht es 
auf dem Highway in Richtung Westen. Endlose Felder, 
die Prärie. Als die Büffel noch zu Millionen durch die 
Weiten des Landes zogen, schauten sie nur knapp über 
den Gräsern der Prärie hervor. Auch von der Ambrosia, 
dem Süßgras, weite-
ren Pflanzen erfah-
ren wir mehr.
Zwischenhalt: Wir 
befinden uns nun in 
den Black Hills, ei-
nem heiligen Gebiet 
der Cheyenne-In-
dianer. Hier wächst 
unter anderem der 
purpurne Sonnen-
hut, Echinacea pur-
purea. 
Der Weg führt uns 
durch das Indianer-
reservat, Wolf ist auf 
der Suche nach Linwood Tall Bull, dem Sohn seines 
einstigen Lehrers Bill Tall Bull. Doch dieser ist bereits 
auf dem Weg zum Kräutertreffen. Ganz in der Nähe 
liegt auch der Lake de Smet, ein heiliger See, in dem 
Tall Bulls Asche verstreut worden ist. Hier zeigt uns 
Wolf-Dieter wie ein indianisches Ritual zur Ehrung der 
Toten verläuft. Wir erreichen nach weiteren Zwischen-
stationen den Sugar Loaf Mountain in Montana, wo das 
Herbal Gathering stattfindet: Hier herrscht ein buntes 
Gemisch aus Kräuterfrauen, Wurzelgnomen, Alterna-
tivärzten, Heilern und Blumenkindern ...“
Wolf-Dieter Storl - Manitus Grüne Krieger, Eine Reise zu den 
heilenden P�anzen Nordamerikas, DVD, Regie: Ingo Storl, Kino 
am Ufer, 01.-04.12.11 je um 18.00 Uhr und 08.11.-11.12.11 
je um 20.30 Uhr, KINO & CAFÉ AM UFER, Uferstraße 12, 13357 
Berlin-Wedding, Fon: 030. 46 50 71 39, info@kino-am-ufer.de, 
www.kino-am-ufer.de. Weitere Infos zum Film auf http://www.
manitus-gruene-krieger.de
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FILM: DER GOTT DES GEMETZELS
Brooklyn Bridge Park, New York: Ein Elfjähriger gerät 
in einen Streit mit mehreren gleichaltrigen Mitschülern 
und schlägt einem der anderen Jungen mit einem Stock 
ins Gesicht, der dabei – wie wir später erfahren – zwei 
Zähne verliert. Kurze Zeit später treffen sich Michael 
(John C. Reilly) und Penelope Longstreet (Jodie Foster), 
die Eltern des Verletzten, in ihrer Wohnung mit Alan 
(Christoph Waltz) und Nancy Cowen (Kate Winslet), 
den Eltern des Schlägers. Schnell verständigen sie sich 
über die Streitpunkte und wollen wieder getrennte Wege 
gehen – man ist schließlich zivilisiert. Doch als die Co-
wens eigentlich schon aus der Tür sind, lassen sie sich 
noch zu einem kleinen Kaffee überreden. Nun kommt 
das Quartett doch wieder zum Streit der Kinder zurück 
und es zeigt sich, dass hier gar nichts geklärt ist. Schnell 
erhitzen sich die Gemüter immer weiter, es kommt zu 
einer vehementen Auseinandersetzung, in der es bald 
um ganz andere Dinge geht. 
Dabei werden munter die Fronten gewechselt und als 
auch noch Alkohol ins Spiel kommt, eskaliert die Si-
tuation völlig. 
Der Gott des Gemetzels, Originaltitel: Carnage, Tragigkomödie, 
Regie: Roman Polanski mit Jodie Foster, Kate Winslet, Christoph 
Waltz, seit 24.11.2011 in den Berliner Kinos

IM BEWUSSTSEIN DER HARMONIE
Viele sprechen von wunder-
baren Erlebnissen und spüren 
eine unsichtbare Kraft, wenn 
Braco den Saal betritt. Wer ist 
Braco? Warum strömen die 
Menschen zu ihm? Was wird in 
den Besuchern ausgelöst und 
vor allem wie? Braco stammt 
aus Kroatien. Er hat sein Le-
benswerk der Aufgabe gewid-
met, in den Besuchern schlum-

mernde, gute Empfindungen zu wecken. Er sagte dazu: 
„Ich tue nur das, was ich tun muss. Man muss oft nur 
die Tür öffnen, damit etwas Gutes, Positives in Gang 

gesetzt wird.“ Bei den Begegnungen mit den Menschen 
steht er in aller Stille einige Meter vor den Besuchern 
und „umarmt sie über seinen Blick“ mit dem Bewusst-
sein der Harmonie und der Liebe, die er in jenem Au-
genblick selbst verspürt. Viele haben einen Herzens-
wunsch zu einer solchen Begegnung mitgebracht. Viele 
spüren während der Begegnung eine tiefe innere Ruhe, 
ein Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit, Momente 
voller Frieden, Leichtigkeit und Liebe. 
Es gibt zahlreiche Berichte von Besuchern über diese 
und ähnliche Erfahrungen. Letztendlich zählt aber für 
jeden Menschen wohl nur das eigene Erleben. 
Begegnung mit Braco, 17.12.2011, 8:00 bis 16:00 Uhr, im Ve-
lodrom, Paul-Heyse-Straße 26, 10407 Berlin, Kostenbeitrag für 
Organisation: 5 € pro Person. Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Information www.braco-info.com, Kontakt: Team 
von „Lichtblick & Leben e. V.“, Tel. +49 (0) 89 – 90 54 00 22, 
089 – 22 53 91 00, E-Mail: info@lichtblick-und-leben.org 
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GURDJIEFF - MEISTER DER  
OBJEKTIVEN KUNST
Georg Iwanowitsch Gurdjieff (1866-1949) war eine 
schillernde Persönlichkeit, die kurz vor dem 1. Welt-
krieg eine spirituelle Lehre entwickelte. Zur Vermitt-
lung richtete Gurdjieff 1922 ein Institut zur harmoni-
schen Entwicklung des Menschen in Fontainebleau 
ein. Hier organisierte er seine Lebens-Praxis und unter-
richtete eine Bewegungslehre, die Movements genannt 
wird. In vielfältigen Choreographien ließ Gurdjieff sein 
Wissen über den Menschen Gestalt werden – äußer-
lich sichtbar in komplexen, vielschichtigen und geo-
metrisch-präzisen Bewegungsabläufen und innerlich 
spürbar von den Ausführenden, die sich auf eine neue 
Weise entdecken können und sollen. Die Musik zu den 
Movements entstand in Zusammenarbeit mit dem Kom-
ponisten Thomas de Hartmann (1885-1956). Zusätzlich 
schufen sie ca. 300 Klavierkompositionen, zu denen 
Hymnen und Sammlungen ethnischer Musik gehören. 
Die Aufführung im Gotischen Saal verknüpft die Prä-
sentation ausgewählter Klavierstücke und Movements 
mit szenischen Elementen. In Gurdjieffs Theaterkon-
zept geht es darum, durch das Ausführen von Rollen 
die Selbstwahrnehmung zu steigern. Im Anschluss an 
die Veranstaltung wird ein Movementsworkshop ( frei-
willig und kostenlos) angeboten. Ziel ist dabei eine In-
tensivierung von Achtsamkeit und die Harmonisierung 
von Körper, Verstand und Gefühl.
Gurdjieffs Tänze, So 18.12. 2011, 12.00 Uhr, Eintritt 10€, 
Gotischer Saal / Schmiedehof 17, Methfesselstrasse 28 (ehem. 
Brauereigelände auf dem Kreuzberg), 10965 Berlin

WAS IST TIERHEILKUNDE?
Tierheilkunde gewinnt heute immer mehr an Bedeu-
tung. Zeigen Tiere Beschwerden oder Verhaltensauffäl-
ligkeiten, muss nicht in jedem Fall gleich die allgemeine 
Tierarztpraxis aufgesucht werden. In manchen Fällen 
können auch schon natürliche Mittel helfen. 
Britta Kerger, Tierheilpraktikerin, erläutert in ihrem 
Vortrag, was unter Tierheilkunde zu verstehen ist, 
welche Geschichte sie hat und worin der Unterschied 
zur allgemeinen Tiermedizin besteht. Ihr Credo ist: 
„Grundsätzlich hält das Naturreich das zu jeder Krank-

heit notwendige Heilmittel bereit. Man muss nur da-
nach suchen und das Passende finden“. Abschließend 
wird es auch eine kleine Übung zur Sensitivitätsschu-
lung nach R. Sonnenschmidt für Ihre Haustiere geben. 
Britta Kerger bietet Tierbehandlungen immer montags 
auf Spendenbasis. Mehr Infos unter www.tierheilpra-
xis-britta-kerger.de
Britta Kerger, Was ist Tierheilkunde? Vortrag mit Diskussion, 
14.12.2011, um 15:30 Uhr, URANIA Berlin, An der Urania 17, 
10787 Berlin, Anmeldung: Urania Tel. 030. 218 90 91 oder 
online unter www.urania.de/programm/2011/i731/

BUDDHISMUS UND CHRISTENTUM
Manche meinen, alle Religionen sagen das Gleiche. An-
dere meinen, zwischen einer nicht-theistischen Religion 
wie dem Buddhismus und einer theistischen Religion 
wie dem Christentum bestände ein unüberbrückbarer 
Unterschied. Welche Rolle spielt das Göttliche mit und 
ohne Gestalt? Welche Wahrheiten kann man mit Wor-
ten beschreiben und was ist das Unfassbare, worauf sie 
hinweisen? Was können wir auf dem spirituellen Weg 
selbst tun und was geschieht ohne unser Zutun? Sylvia 
Wetzel stellt Aussagen beider Weltreligionen zum Weg 
und zum Ziel, zur Rolle der Übung und der spirituellen 
Begleitung vor.

Sylvia Wetzel, Meditationslehrerin und Publizistin, Vorsitzende 
der Buddhistischen Akademie Berlin: „Buddhismus und Chris-
tentum - Unterschiede und Gemeinsamkeiten. Zur Bedeutung 
von Religion heute“, Vortrag, Di, 20.12., 19:30, URANIA Berlin, 
An der Urania 17, 10787 Berlin, 6,00 €, ermäßigt: 5,00, An-
meldung: Urania Tel. 030. 218 90 91 oder online unter www.
urania.de/programm/2011/i731/

KLANGERLEBNIS ZUM WEIHNACHTSFEST
Am 2. Weihnachtsfeiertag verwandeln Saxophonistin 
Tina Tandler und die Meister des Weltenklangs den Fran-
zösischen Dom in eine festlich leuchtende Konzertkulis-
se. Mit ihrer außergewöhnlichen Mischung von Instru-
menten - Sitar und Tablas, Piano, Saxophon, Akkordeon, 
Percussion und Gesang - schaffen sie einen  wundervol-
len Klangteppich aus temperamentvollen Rhythmen und 
sphärischen Klängen. Dabei verbinden sie Vertrautes 
mit Exotischem, berühren die tieferen Gefühlsebenen 
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und ziehen das Publikum in ihren Bann. Ihre Welt wird 
mit geschlossenen Augen sichtbar, aus dem Klang her-
aus fühlbar - lebendig, kraftvoll und virtuos. Seien Sie 
willkommen an einem der schönsten Plätze Berlins und 
gehen Sie mit diesen Musikern auf Reisen: Reiten Sie auf 
einem Kamel durch die Wüste, tanzen Sie in den Stra-
ßen einer alten Stadt, hören sie Geschichten von fernen 
Ländern und fantastischen Orten. Weltenklang ist Urlaub 
für den Geist und ein Fest für die Sinne. 
Weltenklang - Weihnachtskonzert mit Tina Tandler - Saxophon, 
Ashraf Sharif Khan - Sitar, Christoph Reuter - Piano, Flügel, 
Berndt M. Petroschka – Tablas , Percussion, Thomas Rüdiger 
- Tablas, Percussion, 26. Dezember, dem 2. Weihnachtsfeiertag 
2011 um 16.30 Uhr  und um 20 Uhr im Französischen Dom / 
Friedrichstadtkirche, Gendarmenmarkt 5, 10117 Berlin-Mitte, 
Tickets an allen Theater- und Konzertkassen, Abendkasse je-
weils 1 Std. vor Beginn, weitere Infos: www.TinaTandler.de

MISA CRIOLLA -  
LATEINAMERIKANISCHE WEIHNACHT

Dieser Messe liegt ein kastilischer 
Text zu Grunde, der die Elemente 
der römisch-katholischen Liturgie 
aufgreift. Auf der Basis folkloris-
tischer Rhythmen und Instrumen-
te aus Argentinien entstanden, 
besticht sie zugleich durch ihre 
Schönheit und Vielschichtigkeit 
und führt damit ohne den Verlust 
ihrer Authentizität weit über die 
Grenzen regionaler Folklore hi-
naus. Ein musikalisches Ereignis 
von höchster künstlerischer Qua-

lität, eine atemberaubende Inszenierung mit unglaublicher 
Ausdruckskraft und Engagement. 
Misa Criolla, Lateinamerikanische Weihnacht mit über 50 
Mitwirkenden, Ariel Ramirez - Misa Criolla, Navidad Nuestra; 
Astor Piazzolla: Verano Porteno, Oblivion; Hermanos Nuñez: 
Tristeza; Julio S. Espinoza: Vidala para mi sombra; Sonnabend, 
3.12.2011, 20.00 Uhr, Heilig-Kreuz-Kirche Kreuzberg, Zosse-
ner Str. 65, U6-Hallesches Tor, Sonntag (1. Weihnachtstag), 
25.12.2011, 15.00 Uhr, Passionskirche am Marheinekeplatz, 
Berlin-Kreuzberg, U7-Gneisenaustraße, Eintritt: 26,- €, Ticket-
versand: 030 / 323 30 20, mail@arton.de

MANTREN KONZERT
Sundaram fühlte sich schon in 
seiner Kindheit magisch von 
Musik angezogen. Daher ent-
schloss er sich zu einer fundier-
ten musikalischen Grundaus-
bildung an einem Musikgym-
nasium. Seine Leidenschaft 
für die Welt der Klänge ließ 
ein Musikstudium in Würz-
burg und Frankfurt folgen. 
Nach diesen intensiven Studienjahren kam Sundaram 
durch die eigene Yogapraxis in Kontakt mit der ergrei-
fenden Schönheit und Kraft indischer Mantren. Mit sei-
nem professionellen musikalischen Background begann 
Sundaram, die klassischen Bhajans und Mantren mit 
seiner berührenden Stimme neu zu interpretieren. Er 
schlägt so eine Brücke zwischen indischer und europä-
ischer Musik, zwischen vedischer und abendländischer 
Tradition. In Sundarams Konzerten berühren – neben 
seiner fast engelsgleich klingenden Stimme voller Hin-
gabe (Bhakti) – auch Geschichten voller Weisheit die 
Seelen der Zuhörer. www.sundaram.de
Sundaram, Konzert, 10.12.11, Yoga Raum Berlin, Pfuelstr. 5, 
10997 Berlin, U1 Schlesisches Tor, Beitrag: 15/12 €, Tickets/
Info: Joyful Events - 40 50 49 16, www.joyfulevents.de

Öffnungszeiten ab dem 1. Advent:
Di. - Fr.  11-19 Uhr, Sa. 11-16 Uhr
Am 10.12. langer Samstag von 11-18 Uhr
mit Glühwein und Keksen
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Tuina - Weiterbildungen - Lehrpraxis

Akupunktur-Ausbildung 3-jährig
Infoveranstaltung 13.12. 2011, 20.00 Uhr 
- Kostenfreier Probeunterricht -

Arzneimitteltherapie-Ausbildung 2-j.
Infoveranstaltung 09.12. 2011, 19 Uhr

Frühbucherrabatte für Ausbildungen
Weitere Infos unter: www.abz-ost.de

Shou Zhong
Belziger Str. 69/71 - 10823 Berlin
Tel. 030/29044603

Ausbildungszentrum für Chinesische Medizin

ALTERNATIVES ADVENTSSINGEN 
Gemeinsam spirituelle Lieder zur Weihnachtszeit sin-
gen – dieses schon traditionelle „Alternative Advents-
singen“ mit Ali Schmidt (Gitarre) und Michaele Hustedt 

(Traversflöte) findet auch dieses 
Jahr wieder in der dafür bestens 
geeigneten Martin-Luther-Kir-
che Berlin-Neukölln statt, wo 
man im beheizten Raum im 
Kreis sitzen kann. Die beiden 
Initiatoren der „Berliner Nächte 
der Spirituellen Lieder“ haben 
für diesen offenen Singnachmit-
tag wieder passende Lieder aus 
unterschiedlichen spirituellen 

Traditionen der Welt ausgewählt - Mantras, Sufi-Songs 
und Gospels, aber auch besonders schöne und gehalt-
volle deutschsprachige Lieder.
Denn: „Es lohnt sich, aus der Fülle aller der Advents- 
und Weihnachtslieder diejenigen wiederzuentdecken, 
die nicht nur Ausdruck einer bürgerlichen Idylle sind, 
sondern das Wesentliche von der spirituellen Qualität 
der Weihnachtsbotschaft vermitteln: die Ankunft Jesu als 
heimatloses Flüchtlingskind mitten unter uns und die Prä-
senz Gottes in uns.“ Solche Lieder gemeinsam zu singen 
wärmt unser Herz besonders in der kalten Jahreszeit und 
erhellt unsere Stimmung, gerade im Winter, wenn das 
Immunsystem mangels Lichteinstrahlung schwächer ist. 
Eine wunderbare Möglichkeit, einander und sich selbst 
auf einfachste Weise herzliche Freude zu schenken. 
„Alternatives Adventssingen“ mit Spirituellen Liedern zur 
Weihnachtszeit mit Ali & Michaele am Sonntag 11. Dezember 
2011, 16 h, in der Martin-Luther-Kirche Berlin-Neukölln (U 7 
Rathaus Neukölln). Eintritt 10 (ermäßigt 5) Euro. Der Netto-
Erlös des Nachmittags geht an bedürftige kinderreiche Familien 
in Neukölln. Info auf www.eli-berlin.de

REISE IN DIE SCHÖNHEIT DES SELBST
Der bekannte spirituelle Gelehrte Sri Sri Ravi 
Shankar ist der Begründer der Art of Living Foun-
dation und wird Anfang Januar wieder in Berlin 
sein, um persönlich Teile der Art of Living Se-
minare selbst zu unterrichten. Zum angebotenen 
Jahreswechsel Programm sagt er: „So wie wir den 
Kalender umblättern, müssen wir auch in unserem 
Geist eine Seite umblättern. Oft sind unsere Tage-
bücher voller Erinnerungen. Achten Sie darauf, 
dass Sie die Zukunft nicht mit Ereignissen aus der 
Vergangenheit vollstopfen. Geben Sie der Kreati-
vität Raum zu wachsen. Das neue Jahr zu feiern 
gibt Ihnen die Möglichkeit, weise zu sein. Lernen 
und verlernen Sie die Lektionen der Vergangen-
heit und gehen Sie weiter. Wie viele Tage haben 
Sie im vergangenen Jahr Rückzug gehalten?“ 
Ein ruhiger Geist, frei von Anspannung, ist die 
Grundlage für Kreativität, Inspiration, Klarheit, 
Begeisterungsfähigkeit und Teamgeist. Um diese 
Qualitäten im Menschen zu fördern, bietet die Art 
of Living Foundation weltweit verschiedene Kur-
sprogramme an. Die Kurse sind inspiriert durch 
das jahrtausende alte Wissen des Yoga, das Sri 
Sri Ravi Shankar auf die Bedürfnisse der heuti-
gen Zeit abgestimmt hat. Die Teilnehmer lernen 
u.a. Körperübungen, Meditation und vor allen 
Dingen Atemübungen: Unser Atem  verbindet 
die innere Welt der Stille mit der äußeren Welt der 
Aktivitäten. Menschen allen Alters und aller Reli-
gionen finden in diesen Kursen zusammen, um zur 
Ruhe zu kommen und Entspannungstechniken zu 
erlernen. Die gelernten Übungen können leicht in 
den Alltag integriert werden. Tief entspannt und 
erfrischt werden so die Vorhaben und Herausfor-
derungen des neuen Jahres mit mehr Gelassenheit, 
Klarheit, Inspiration und Enthusiasmus angegan-
gen werden können. 
Meditieren lernen mit Sri Sri Ravi Shankar in Berlin, 
vom 01. – 06. Januar in Berlin, Maritim Hotel, weitere 
Infos unter 030 25798088 oder berlin@arto�iving.de 
und www.arto�iving-course.eu. 

Berlin aktuell
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NEUE AUSBILDUNGEN AM INSTITUT FÜR 
GESUNDSEIN UND BEWUSSTSEIN
Ausbildung zum/zur ärztlich geprüften Gesundheits- 
und Ernährungsberater/in und Ausbildung zum/zur 
Ganzheitlichen Lebensberater/in

Sie erhalten eine qualifizierte und ganzheitliche Aus-
bildung, eine Synergie aktuellen Wissens sowie tradi-
tioneller Wege.
Bewusst Gesundsein, Lebens– und Nahrungsmittel-
kunde, Ernährung und Wissenschaft - gestern und 
heute, Fasten und Entschlackung, Ernährung speziell 
für Schwangere, Sportler und Senioren, Unverträglich-
keiten, Allergien und Borrelliose, ganzheitliche Ernäh-
rungslehren, Heilpflanzen und Öle, Klientenzentrierte 
Gesprächsführung
Heilende Kommunikation, Theatacoaching, Energie- 
und Chakrenarbeit, Enneagramm -  Aufwachen im Jetzt, 
Quantenheilung, Archetypische Astrologie, Meditation, 
Wahrnehmungsschulung und Leibarbeit.
Abschluss mit Zertifikat, je 10 Wochenenden, Investi-
tion 210 EUR je Wochenende
Seminarleitung: HP Jan Dunkel, Ralph Parnitzke & 
Team
Infoabende: Mi 07.12.11, 11.01. und 08.02.2012; 19 Uhr 
(Anmeldung erbeten)
Info und Anmeldung: INSTITUT FÜR GESUNDSEIN UND 
BEWUSSTSEIN, Klosterstr. 33, 13581 Berlin-Spandau,  
Tel. 030-37305242, www.gesundsein-bewusstsein.de

WEITERBILDUNG SYSTEMISCHE  
STRUKTURAUFSTELLUNGEN (SYST®)
Ihrer Intuition eine solide Basis geben für die Arbeit 
mit Einzelklienten, Paaren und Teams

Die SySt® Weiterbildung führt Sie durch einen persönli-
chen und hochvergnüglichen Entwicklungsprozess. Sie 
dürfen Ihre Fähigkeiten entwickeln und tiefgründiges 
Lernen genießen. 
Ich zeige Ihnen, wie Sie systemisch denken, lösungs-
fokussiert und hypnotherapeutisch begleiten sowie 
Ihre Arbeit wertschätzend und ressourcenorientiert 
gestalten können.
Besuchen Sie ein Informationsseminar & Unterrichts-
kostprobe mit ganzheitlichem Lernerlebnis: In Auf-
stellungen erfahren wir Wissen als körperliches und 
emotionales Erlebniss. Dieses Phänomen können wir 
nutzen, um eine völlig neue und ganzheitliche Lern-
methode zu entwickeln. Ich möchte Ihnen gerne eine 
Kostprobe meines Unterrichtes und dieser neuen Me-
thode geben.

Informationsseminare (Kostenbeitrag 10 EUR):
02.12., 19:15-21:30 h, Potsdam, Yoga Studio Babelsberg, 
Rudolf-Breitscheid-Straße. 162
11.12., 10:00-15:00 h, Berlin, Samuel Hahnemann Schule, 
Mommsenstr. 45 
Info & Anmeldung: Falk-Björn Kuhfuhs, Tel. 0331/585 99 67, 
mail@systemische-strukturaufstellung.de,  
www.systemische-strukturaufstellung.de

Unsere Veranstaltungen im Dezember 2011
(Auswahl) - mit Anmeldung

Berliner Bücherhimmel - Brigi�e Hees und Angela Schneider-Bodien - Motzstr. 57, 10777 Berlin
030 - 219 12 695 - info@berliner-buecherhimmel.de - www.berliner-buecherhimmel.de

3. 12., 16-21 Uhr Seminar: Regenbogenlichtheilung (90 €), Gabriele Müller (weitere Seminare auf der Internetseite)

4. 12., 11-17 Uhr Ma�née am 2. Adventssonntag:            Eintri� frei 

  Engel und Einhörner - Bilder • Bücher • Lieder • Karten • Essenzen
  mit Marie Ves�ng, Darsho M. Willing und Melanie Missing sowie Boris Friedewald

5. 12., 19-20 Uhr Farbenfrohe Aura-Soma-Austauschrunde (gra�s) diesmal mit Darsho M. Willing u. Brigi�e Hees 
15. 12., 19-21 Uhr Erlebnisabend: [Paar]Kontempla�on (10 €), Johannes Feuerbach 
16. 12., 10-19 Uhr Aurafoto (35 € - 20 Min.) - Aurabehandlung (75 € - 60 Min.), Ralf Marien-Engelbarts
16. 12., 19-21 Uhr Weihnachtsspecial: Liebe - Berufung - Frieden MATRIX-STELLEN (30 €/Ak�on: Bring‘ 2, komm‘ frei!)
  Claudia Tappeser und Robert Lutz 
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HEILER FRANK BOHNE -  
HEILERRAUM-BERLIN.DE
Die Geistige Aufrichtung® - Sämtliche geistige  
Lasten werden entfernt, so dass sich die Wirbelsäule 
dauerhaft aufrichtet

Was verkrümmt die Wirbel-
säule? Es sind geistige Las-
ten. Wir nehmen Dinge im 
Außen wahr und verarbeiten 
diese mit unserem Verstand 
zu Bewertungen, Emotionen, 
Liebe, Hass - das ganze Spek-
trum der Möglichkeiten steht 
uns dafür zur Verfügung. Wir 
erarbeiten uns diese Lasten in 
diesem Leben, vorgeburtlich, 
durch familiäre Muster und 
natürlich aus früheren Inkar-

nationen. Diese ganze Last wird bei der Aufrichtung 
durch einen geistigen Heilimpuls beseitigt. Sofort 
richtet sich die Wirbelsäule auf. Beweisbar. Ein wah-
rer Bewusstseinssprung für Gesundheit und Lebensge-
fühl. Die Aufrichtung ist nur einmal erforderlich und 
hält dauerhaft. Das ganze biologische System arbeitet 
wieder in der natürlichen Ordnung, so dass eine breite 
Basis für die Selbstheilung geschaffen ist.

Kostenlose Vorträge mit Präsentation:
8.12.2011 und 12.01.2012, jeweils 19:00 Uhr
Kontakt: Frank Bohne, 030/30369934,  
www.heilerraum-berlin.de,  
Mohrenstraße 34, 10117 Berlin
Behandlungstermine nach Anmeldung

„TAG DER HEILUNG FÜR DIE WIRBELSÄULE“
Heilungstag und Heilabende zum Jahreswechsel

An diesem Heilungstag 
dürfen sich die „schweren 
Eindrücke und Lasten des 
alten Jahres“ verabschie-
den.
Über Meditation und sanft 
geführte Energiearbeit klärt 
sich das Energiefeld von 
seinen Belastungen und die 
Psyche/Seele der Teilneh-
mer kann wieder Ruhe und 
Erholung finden. Dadurch 
kann auch der physische 
Körper von allen Anspannungen loslassen und wird 
wieder mehr an Stabilität und Kraft gewinnen.
Die Geistige Aufrichtung der Wirbelsäule ist dabei ein 
besonderes Geschenk. 
Es werden leicht umsetzbare Übungen mitgegeben, um 
sich energetisch fit und stabil halten zu können. 
Ziel ist es, kraftvoller und aufgerichtet im Leben zu 
sein.

Heilungstag: Sonntag, 18. Dezember, 11 - 17 Uhr
Beitrag: 75 Euro, erm. 60 Euro 
Abendtermine, jeweils 19.30 Uhr:
08.12.2011 „Heilabend Thema: Nieren“
21.12.2011 „Offener Herzensabend“  
05.01.2012 „Die Jahreseinstimmung“
Ort: Berliner Zentrum für Geistige Heilweisen, Prinzenallee 74 
Info/Anmeldung: Hans Rausch
Tel.: 030/3699 1964, www.heilerschule-berlin.de

ERLEBE GEMEINSCHAFT!
Wochenend-Gruppen, Aktiv-Urlaub, Praktika

Das Parimal - Gut Hübenthal e.G. ist eine große spiri-
tuelle Lebensgemeinschaft und ein Meditationszentrum 
nahe Göttingen. Neben dem professionellen Seminarbe-
trieb finden ab 2012 jeden Monat 1-3 offene Wochen-
enden statt, um Gemeinschaftsleben und Meditation 
kennen zu lernen; außerdem Single- und Tantra-Grup-
pen sowie Urlaub mit täglichen Ausflügen. Keine Se-
minargebühren! (nur Übernachtung / Verpflegung ab 
38,- € pro Tag) 
Volunteer-Programm: Gegen ehrenamtliche Mitarbeit 
machen die Teilnehmer einen intensiven persönlichen 
Wachstumsprozess durch.
Unterkunft und Verpflegung sind frei (evtl. Anerken-
nung als Praktikum).

Dipl.-Psych. Neerav Andreas Koch (Psychotherapeut mit Kassenzulassung), T. 0172-2812328, www.Erlebe-Gemeinschaft.de
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REIKI-AUSBILDUNGEN 
1. Grad, bis Lehrergrad inkl. der Arbeit  
mit dem Inneren Kind

Bernd Monecke unterrichtet als Reikilehrer seit über 
12 Jahren Reiki. Er arbeitet als Heilpraktiker mit den 
Schwerpunkten Akupunktur, TCM, Shiatsu und Reiki.
Reiki eignet sich hervorragend zur Unterstützung der 
Selbstheilungskräfte und ist als Entspannungsmethode 
bei sich selbst und zur Behandlung Anderer einzusetzen. 
Es stärkt die Herzenergie und gleicht emotionale Un-
gleichgewichte aus. Die Arbeit mit dem Inneren Kind 
hilft alte Traumen und negative Glaubenssätze loszulas-
sen und unterstützt dabei, sich neu auszurichten.
Inhalt der Einstimmung in den 1. Grad:
- Geschichte des Reiki
- Einstimmung Reiki I
- Chakrenausgleich 
- Selbstbehandlung
- Behandlung Anderer
- Arbeit mit dem Inneren Kind + CD
- Praktische Übungen zu den 5 Lebensweisheiten und 

dem Ausgleich von Emotionen + CD
- Individuelles Reading und Coaching
- Reikianwendungsbroschüre, 2 CDs, Urkunde
Zeiten und Infogespräche:
Die Reiki-Ausbildungen in die einzelnen Grade (außer 
dem Lehrergrad) umfassen jeweils einen ganzen Tag, 
zwei Übungsabende plus Supervision sowie ein Einzel-
coaching. Diese werden jeweils individuell vereinbart 
in einem Infogespräch.

Kosten: 1. Grad 180 EUR, 2. u. 3. Grad jeweils 240 EUR
Termine für Reiki-Infoabende:  
Kosten: 10,- Euro, Zeiten 19.00-21.30 Uhr
Di, 13.12.2011 und Fr. 27.1.2012 -  
Arbeit mit dem Inneren Kind
Mi, 21.12.2011 und Mi, 25.1.2012 - Reiki-Übungsabende 
mit Supervision und Traumreise (erst ab I. Reiki-Grad)
Sa, 10.12.2011 und Di, 17.01.2012 -  
Arbeit mit den 5 Lebensweisheiten und Emotionen
Veranstaltungsort: Die Praxis im Bambusgarten,  
Diedenhoferstraße 4, 10405 Berlin
Info und Anmeldung: Telefon: 030-47374668,  
www.bambuspraxis.de, e-mail: b@bambuspraxis.de

Das Leben 
gestalten 

mit der Macht 
der Magie

Ein inspirierendes, alltagstaug-
liches Buch für Hexen und Magier, 
die mehr wollen, als vorgefertigte 

Zaubersprüche zu rezitieren. 
Es erschließt den spirituellen 

Horizont  modernen Hexentums – 
die wahre Basis für erfolgreiches 

magisches Wirken.

www.ansata-verlag.de

320 Seiten · € 16,99 [D] 
ISBN 978-3-7787-7446-5

CLAIRE 67x204 KGS:Layout 1  23.10.2011  14:29 Uh
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IM BEWUSSTSEIN DER HARMONIE
Braco am 17. Dezember im Velodrom/Berlin

Der Kroate Braco will „Tü-
ren öffnen“, um in den Men-
schen Gutes und Positives 
in Gang zu setzen. Um dies 
zu erreichen steht er bei den 
Gruppenbegegnungen in 
aller Stille einige Meter vor 
den Besuchern und „um-
armt sie über seinen Blick“ 
in einem Bewusstsein von 
Harmonie und Liebe. Viele spüren dabei eine tiefe in-
nere Ruhe, ein Gefühl Geborgenheit, Momente voller 
Frieden, Leichtigkeit und Liebe.
Eine Begegnung mit Braco ist am 17. Dezember 2011 
von 8:00 bis 16:00 Uhr, im Velodrom, Paul-Heyse-Stra-
ße 26, 10407 Berlin, möglich. 
Hinweise: Zugang ab 18 Jahren und nur für Frauen bis 
einschließlich dem dritten Monat. Kostenbeitrag 5 €.
Info: +49(0)89/90 54 00 22 oder 089/22 53 91 00
info@lichtblick-und-leben.org; www.braco-info.com

WWW.FAMILIENSTELLEN.ORG
Das neue Familienstellen

Christian Schilling, der 
bekannte Familienstel-
ler aus Altenburg, Bre-
men, Berlin, Chemnitz, 
Dresden, Erfurt, Gera, 
Göttingen, Jüterbog, 
Leipzig, Meran- I, Mün-
chen, Plauen, Radebeul, 
Wiesbaden, Würzbug, 
Zwickau,  jetzt wieder 
in Berlin. 
Nutzen Sie meinen ganz-
heitlichen Weg, der 1970 
begann und mich in die 

Nähe zu Bert Hellinger führte. Seit 2004 bin ich bei Bert 
Hellinger als Familiensteller gelistet. Bei mir bekommt 
jeder so viel Zeit wie es braucht - bis zum Schluss stelle 
ich, lösungsorientiert. 

Termine:
Vortrag am 16.12.2011 um 19.30 Uhr ; 5 € 
Aufstellungen vom 17.12.-18.12.2011, 10 - 18 Uhr 
Ort: Salon Astrologie Ritter,  Bergstraße 93,  
12169 Berlin/Steglitz. 
Aufsteller 80 €, Darsteller 20 € an beiden Tagen zusammen
Info und Anmeldung: anmeldung@familienstellen.org,  
Tel. 03447.513497, www.familienstellen.org

TOTAL ZERKNIRSCHT ODER  
VÖLLIG ENTSPANNT
Fortlaufende Abendgruppe mit Peter Seitz

Ganzheitliche Kieferentspan-
nung bezieht das Becken, 
die Wirbelsäule, den Nacken 
sowie den gesamten Kopf-
bereich mit ein. Erlernen Sie 
aktive und passive Techniken, 
wie eine völlige Entspannung 
des Kiefers selbst durchzu-
führen ist. Sie erfahren Hin-
tergründe und Lösungen, die 
sich positiv auf den gesamten 
Organismus auswirken. Im 
Zyklus von 4 Abenden inte-
grieren wir die Übungen in 
die tägliche Praxis und erleben verblüffende Resulta-
te, die durch regelmäßige Anwendung erzielt werden 
können. Einstieg jederzeit möglich.
Termine: Do. 15.12., 29.12., 5.1., 12.1. usf.
Zeit: 19 - 20.30 Uhr, Preis: 25 € / Abend
Ort: ICH, Prager Str. 5, 10779 Berlin
Anmeldung: Rückgrad Akademie Berlin, 
Peter Seitz, T. 0171 328 7304, www.sorayon.com
Die nächsten Termine zur Kieferentspannung 2012: 
Vorträge: 10.1. auf dem Gesundeits-Stammtisch  
von Gutes Gelingen, 13.1. im Aquariana 
Seminar: 21.1. im Aquariana
Anmeldung: über M. Augustin, T. 0151 1531 3762,  
www.gutes-gelingen.de

TONY PARSONS WIEDER IN BERLIN
Radikal, kompromisslos, 
frech und heiter - so wie 
Tony Parsons präsentiert 
kein anderer Advaita-
Lehrer die zeitlose Weis-
heitslehre, die auf die 
Einheit alles Lebendigen 
verweist. Kein Guru, 
kein Weg, keine Lehre. 

Was du suchst ist das, was du schon siehst... 
Mehr Info auf www.tonyparsons.de

Ort:  zeit-und-raum, Grunewaldstr. 18 (2. Rückgebäude), 
10823 Berlin
Termine: 
Fr. 09.12., 20.00-21.30 h, € 15,-
Sa. 10.12., 14.00-18.00 h , € 40,-
So. 11.12.,  14.00-18.00 h, € 40,-
Komplettes Wochenende (zahlbar Fr.-abd.), € 80,-
Freitagabend offen, für Samstag u. Sonntag Anmeldung er-
beten. Es sind genügend Plätze vorhanden, Zahlung vor Ort!
ACHTUNG! Meetings in englischer Sprache OHNE  
ÜBERSETZUNG.
Info/Anmeldung: Jörg Röttger 0331-6004630, 
info@joroettger.de
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THE WORK OF BYRON KATIE: 
FINDE FRIEDEN UND FREIHEIT IN DIR
Vortrag, Workshop und Ausbildung mit Ralf Heske

The Work ist ein trans-
formierender Prozess, 
mit dem du die Gedan-
ken identifizieren kannst, 
die dich davon abhalten, 
dein Leben zu genießen. 
Gedanken sind die Ursa-
che für jedes Leiden. Du 
lädst immer mehr Freu-
de, Glück und Liebe ein, 
wenn du die Gedanken hinterfragst, anstatt dir weiter 
von ihnen dein Leben diktieren zu lassen. So kommst 
du in Kontakt mit deiner wahren Natur und deiner ei-
genen inneren Weisheit.
Im Workshop lernst du, wie du The Work praktisch 
anwendest. So kannst du jedes Problem als Chance für 
dein inneres Wachstum nutzen. Das Intensiv-Seminar 
ist ein Großreinemachen deiner inneren Welt und kann 
der Start in die vtw-anerkannte Ausbildung zum Coach 
für The Work sein. Warum triffst du also nicht die Ent-
scheidung, deine stressvollen Gedanken zu hinterfragen 
und wahren inneren Frieden zu entdecken?
Ich bin von Byron Katies Institute for The Work zerti-
fiziert und vom Verband für The Work (vtw) als Lehr-
coach anerkannt. Klärende Einzel-Coachings sind in 
Berlin, Hamburg oder per Telefon möglich.

Termine mit Ralf Heske:  
Offener The Work Abend: 19.1., 19:00 Uhr. 
Vortrag: 20.1., 19:00 Uhr, Workshop: 21.–22.1. 
Intensiv-Seminare: 3.–10.2. (Chiemsee);  
4.–11.5. (bei Hannover)
Ausbildung Teil 1: 3.–10.6. (bei Bremen)
Ort: Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d, Kreuzberg
Kosten: Vortrag/Abend 15 € (ohne Anmeldung)
Workshop: 244 € (Frühbucher bis 9.1.: 222 €) 
Infos und Anmeldung: Ralf Heske, Telefon 040 88 16 79 
30, www.ralf-heske.de

AUSBILDUNG ZUM/ZUR LERNBERATERIN P.P.
Praktischer Pädagoge/ Evolutionspädagoge

Selbständig sein mit dem  
einmaligen Konzept der 
Evolutionspädagogik®

Kindern und Jugendlichen 
mit Lern-, Schul- und Ver-
haltensproblemen schnell 
und erfolgreich zu hel-
fen, dafür haben wir in 
der Praktischen Pädago-
gik das richtige Konzept. 
Anhand der Kombination 
moderner Kommunikati-

onstechniken, Modellen der Pädagogik, Philosophie 
und Evolutionslehre unter Berücksichtigung der neu-
esten neurologischen Forschungsergebnisse, ist es den 
LernberaterInnen möglich, Lernblockaden punktgenau 
zu erkennen und mit den erforderlichen Bewegungs-
übungen aus Kinesiologie und  Evolutionspädagogik 
schnell und nachhaltig zu lösen. Dadurch werden in-
dividuelle Stärken und Talente entdeckt und zur Ent-
faltung gebracht.
Die Ausbildung wird in Teilzeitform an 7 x 4 Tagen 
durchgeführt. Zusätzlich erhalten die TeilnehmerInnen 
zur individuellen Unterstützung Einzel- und Gruppen-
supervision (während und nach der Ausbildung)
Die Berufsbezeichnung ist markenrechtlich geschützt. 
Ein Aufbauseminar zum Coach ist möglich. 

Literatur zur Methode im Buchhandel: Kinesiologie für 
Kinder  (Koneberg/Förder); Das  Bewegte Gehirn/ Die sieben 
Sicherheiten, die Kinder brauchen (Koneberg/Gramer-Rottler)

Beginn der Ausbildung: 2. - 5. Februar 2012
Kostenloser Infoabend: Dienstag, 06. Dezember, 19 Uhr 
(Anmeldung bitte per Telefon oder Email)

Info & Anmeldung: Praxis für Praktische Pädagogik, 
Gerhard Alber, Großgörschenstr. 18, 10829 Berlin,  
Telefon 030-89 64 89 73, info@lernberatung-pp.de,  
www.lernberatung-pp.de

Aktueller Top-Titel!Andreas Winter

HEILEN DURCH ERKENNTNIS
Die Intelligenz des Unterbewusstseins
In seinem Standardwerk stellt Andreas Winter Theorie und Praxis seines bewähr-
ten Psychocoach-Ansatzes kurzweilig und für jedermann – für Therapeuten ge-
nauso wie für Laien – nachvollziehbar vor. Durch das bloße Bewusstmachen
frühkindlicher Ursachen und das Vermitteln der intelligenten Logik eines Symp-
�������������������������������������������������������������������������������
und somit deren Beschwerden. 
Wollen auch Sie sich selbst und anderen effektiv helfen? Wie einfach dies 
erlernt werden kann, erfahren Sie in diesem faszinierenden Ratgeber.

Mit Audio-CD | ISBN 978-3-938396-68-1 | 17,95 € 

Aktueller Top-Titel!

HEILEN DURCH ERKENNTNISHEILEN DURCH ERKENNTNIS
In seinem Standardwerk stellt Andreas Winter Theorie und Praxis seines bewähr-

für Therapeuten ge-
Bewusstmachen

 eines Symp-
�������������������������������������������������������������������������������

? Wie einfach dies 

Mit Audio-CD | ISBN 978-3-938396-68-1 | 17,95 € 

Aktueller Top-Titel!

In seinem Standardwerk stellt Andreas Winter Theorie und Praxis seines bewähr-
für Therapeuten ge-

Leseprobe und Internetforum: www.mankau-verlag.de
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Familie als Solidargemeinschaft
Ich persönlich bin in einer Familie aufgewachsen, die 
bestand – zusammenlebend in einem Haus – aus meinen 
Eltern, aus der Mutter meines Vaters, aus der Schwes-
ter der Mutter meines Vaters, aus dessen Mann und aus 
dem Bruder meines Vaters mit seiner Frau und seinem 
Sohn – also aus den Eltern meines Vaters und deren 
Geschwister. Bei einem normalen Familienfest, das 
ca. einmal in der Woche stattfand, kamen so ungefähr 
50 bis 80 Familienmitglieder zusammen. Das war eine 
Familie im wahrsten Sinne des Wortes. Die brauchten 
keine Supervision und die brauchten auch keine Bioen-
ergetik. Die haben gemeinsam rituell getrunken bis zum 
Abwinken, die haben sich teilweise auch geprügelt, die 
haben sich geküsst und unzüchtige Witze erzählt, die 
haben sich aber auch zur Seite genommen, wenn es in 
irgendeiner Ehe nicht geklappt hat und sich die Köpfe 
gewaschen. Die haben sich bedingungslos unterstützt 
und gegenseitig die Wohnungen renoviert – natürlich 
begleitet von rauschenden Festen. Die waren einfach 
eine starke Solidargemeinschaft und genau das ist für 
mich Familie. Und auch wenn sie nicht vordergründig 
polyamorisch unterwegs waren, hintergründig sicher-
lich ordentlich. Jede zweite meiner Tanten und fast jeder 
Onkel inklusive meiner Großväter waren – wie es oft 
erst nach ihrem Tode herauskam – trotzdem praktizie-
rende Polyamoriker. Aber in erster Linie waren sie eine 
Macht. Sie waren das, was wir heute in den Aufstellun-
gen erleben, wenn ich die Ahnen hinter einen Klienten 
stelle und der mit einem Mal merkt, was für eine Kraft 
in ihn hineinfließt. 

Die Single-Realität
Ich habe neulich gelesen, dass zwischen 30 und 40 Pro-
zent der Deutschen als Single leben. Diese Lebensform 
ist für unsere Spezies völlig unangebracht. Wenn wir 
tatsächlich zu 99 Prozent Bonobo-Gene haben, dann ist 
das Alleinleben das Abartigste, was es für uns gibt. Der 
Mensch ist kein Single. Ich glaube, dass ein Großteil 
der Krankheiten, mit denen ich in meiner Praxis kon-
frontiert werde, daher kommen, dass die Art und Weise, 
wie der Mensch lebt und liebt, nicht mehr artspezifisch 
ist. Abgesehen davon, dass wir uns nicht mehr artspe-
zifisch ernähren, bewegen usw., sind unsere Lebenszu-
sammenhänge nicht mehr artspezifisch. Man sagt immer, 
dass die Bonobos so freundlich sind, weil sie so viel Sex 
haben – ich glaube, das stimmt gar nicht. Die Bonobos 
sind so friedlich, weil sie in einem zärtlichen, behüteten 
und sozialen Umfeld leben und nicht, weil sie von Hause 
aus friedlich sind. Man weiß z.B., dass wenn man drei 
oder vier in einen Käfig sperrt, sie genauso aggressiv 
werden wie Schimpansen. Bonobos sind friedlich, weil 
sie in einer Solidargemeinschaft leben und dazu gehört 
eben Kommunikation und körperlicher Austausch – und 
das hat nichts mit ständigem Sex zu tun. 

Erotikfreie Zonen
All das, was für mich Familie ausmacht, findet in un-
serem modernen Leben nicht mehr statt. Vor einiger 
Zeit hat ein sexualwissenschaftliches Institut Zahlen 
veröffentlicht, dass in 85 Prozent der Ehen, die länger 
als 25 Jahre andauern, die Paare keinen Körperkontakt 
mehr haben. Manche fahren regelmäßig zur Kur, um 

Heilige heilende Familie
Für Andreas Krüger ist die Familie nicht nur heilig, sondern sie hat auch eine heilende Funktion
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da ihre Erotik schattenorientiert zu leben. Als Ehepaar 
organisieren sie Ausflüge und Enkelkinder, aber unter-
einander haben sie kaum etwas miteinander zu tun. Sie 
fassen sich nicht mehr an und sie reden auch nicht mehr 
miteinander. Die gleiche Studie hat untersucht, warum 
diese Paare noch zusammen sind und der Hauptfaktor 
war: Angst. Angst alleine zu sein und bei Frauen immer 
noch die Angst, ökonomisch nicht bestehen zu können. 
Diese Angst, nicht alleine leben zu können, ist durchaus 
verständlich. Unsere Spezies kann nicht alleine leben. 
Unser limbisches System ist so programmiert, dass wir 
sterben, wenn wir alleine leben müssen. Und deswegen 
ist eine einsame Beziehung besser als gar keine. 

Heilige Familie – wo ist sie?
Es gibt noch ein paar „Inseln der Liebenden“, wie Elke 
Heidenreich es in einem ihrer Bücher geschrieben hat. 
Ich glaube, die Samuel-Hahnemann-Schule ist so etwas. 
Sie ist auf jeden Fall meine Familie. Ich bin nicht nur 
Doppel-Krebs – also Sonne und Aszendent im Krebs 
– sondern habe noch diverse andere Planeten im Krebs 
und Krebs ist das Zeichen für Familie. Ich musste also 
so eine Schule gründen, um meinem Bedürfnis nach 
Familiestrukturen zu entsprechen. Manche Menschen 
glauben sogar, ich hätte die Leibarbeit nur als thera-
peutisches Ausbildungsfach der Samuel-Hahnemann-
Schule integriert, um einmal in der Woche zärtlichst 
und achtsamst berührt zu werden – und das stimmt. 
Als multipler Krebs bin ich zwar ein schüchterner und 
schamhafter Mensch, liebe aber Berührungen. So ist 
für mich der Rahmen der Leibarbeit, wo wir uns in 
klar definierten Räumen einfach physisch begegnen, 
wie ein familiärer Austausch. 

Wahlverwandte
Wenn man über Familie spricht, gibt es nicht nur die Blut-
verwandten und die Ahnen. Für mich ist Familie mehr 
und da bin ich Goetheaner. Goethe hat das Buch über die 
Wahlverwandtschaften geschrieben und Rudolf Steiner 
hat sich darauf bezogen und gesagt: Familie wird in Zu-
kunft in einer höheren Oktave gelebt. Wir werden nicht 
nur Familien des Blutes sein, sondern wir werden Fa-
milien der Wahl sein. Wir werden Familien sein, die aus 
Jahrtausenden herüberwandern in diese Zeit. Ich glaube, 
wenn man den Gedanken der Wiederverkörperung ein-
fach mal denken darf, dass ich wahrscheinlich mit ganz 
vielen Menschen in der Samuel-Hahnemann-Schule fa-
miliär viel enger verbandelt bin als mit irgendwelchen 
blutsverwandten Cousins. Das können aus früheren 
Leben auch durchaus blutsverwandte Beziehungen sein 
– mit wie vielen Menschen an der SHS war ich vielleicht 
schon mal verheiratet und hatte fünf Kinder! Das erlebt 
man dann auch in der Intensität der Beziehung, die hier 
stattfindet. Für mich ist Familie heute das Sich-wieder-

finden von Seelenfamilien, das Sich-begegnen in Struk-
turen jenseits bürgerlicher Zwangsmoral. Das hat nichts 
mit wilden Orgien zu tun, sondern mit Familien der Zärt-
lichkeit und der Kommunikation, der Solidarität und der 
gemeinsamen spirituellen Suche. Viktor Frankl schreibt 
über die Liebe – und eine Familie sollte ja immer eine 
Gemeinschaft der Liebenden sein – dass der eine Lie-

bende den anderen Liebenden 
zum Wächter seiner Einsamkeit 
macht. Und das sollten Familien 
sein: Sie sollten Wächter unserer 
Einsamkeit sein. 
Der Autor Andreas Krüger ist Heil-
praktiker, Schulleiter und Dozent an 
der Samuel-Hahnemann-Schule in 
Berlin für Prozessorientierte Homö-
opathie, Leibarbeit, Ikonographie & 
schamanischer Heilkunst

Andreas Krüger & Ekkehard Dehmel, Arzneimittel Graphit 
– Schichtenzugehörigkeit und Wurzellosigkeit, Homöopa-
thie Seminar, 17./18.12.2011, Samuel Hahnemann Schule; 
Vorträge und Informationen, offen für alle Interessierten: Tag 
der Kraniche - Östliche Naturheilkunde, 08.01.12, 9-18 Uhr; Tag 
der Kentauren - Westliche Naturheilkunde, 14.01.12, 9-18 Uhr; 
Ort und weitere Information: Samuel-Hahnemann-Schule, Momm-
senstr. 45, 10629 Berlin, Tel.: 323 30 50, buero@heilpraktiker-
berlin.org, www.Samuel-Hahnemann-Schule.de
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In jeder Familie stoßen wir auf unausgesprochene 
Themen und Geheimnisse. Manche von ihnen dienen 
dem Erhalt und dem Schutz einzelner Mitglieder oder 
aber auch der ganzen Familie. Werden jedoch wichtige 
Ereignisse wie die Zeugung eines Kindes, eine Vater-
schaft, eine Adoption oder ein gewaltsamer Tod ver-
gessen oder verheimlicht, so werden Menschen unserer 
Familie ausgeklammert und die Ordnung in unserem 
Familiensystem verletzt. Die Aufstellungsarbeit kann 
wesentliches zur Lösung beitragen.

Ich erinnere mich an eine unserer Klientinnen. Wir 
kannten sie schon von vergangenen Aufstellungstagen 
und immer wenn ich an sie dachte, hatte ich das Bild 
einer in sich zusammengezogenen, verängstigten jun-
gen Frau vor mir. Als sie dann neben uns saß, und ich 
mich in sie einfühlte, hatte ich nur einen Satz in mir. 
Ich fragte sie: „Wo ist dein Platz im Leben?“ Wie eine 
verängstigte Katze schaute sie mich von unten an und 
zuckte leicht mit ihren Schultern.

Ich konnte gar nicht schnell genug reagieren, hatte 
die Klientin schon eine Stellvertreterin für sich selbst 
ausgewählt, die sich unwohl in der Mitte des Raumes 
hin und her bewegte, und nirgends so richtig zur Ruhe 
kam. Ohne ein Wort zu sagen, stand ich auf, und forderte 
nacheinander Leute aus der Runde auf, sich vor die 
Klientin auf den Boden zu setzen. Je mehr es wurden, 
umso weniger Luft bekam die Stellvertreterin unserer 

Klientin und ich stellte ihr zur Unterstützung die Mutter 
dazu. Als 13 Leute vor ihr im Halbkreis auf dem Boden 
saßen, konnte sie sich kaum noch halten. Verzweifelt, 
traurig und in sich zusammen gezogen schaute sie auf 
die Stellvertreter vor sich…
„Ich sah diese riesige Zahl von 13 Kindern auf einem 
Haufen, die alle vor mir ein Anrecht auf dieses Leben 
gehabt hätten und diese Chance nicht bekommen ha-
ben. Ich sah mich, wie dieses gefühlte Unrecht von 
mir nicht getragen werden wollte. Ich konnte diesen 
„Lebens-Platz“ nicht einnehmen, weil er mir einfach 
nicht zustand. Ich fühlte unendliche Traurigkeit und 
Ungerechtigkeit. Es war kein Wunder, dass ich mich in 
meinem Leben permanent selbst blockierte, irgendwo 
wirklich glücklich sein zu dürfen. Und das alles unbe-
wusst und trotzdem da.

Gleichzeitig durfte ich erfahren, dass aber alle diese 
Seelen heil sind und mir diesen Platz im Leben wirklich 
gönnen und  sie sich nur wünschen, meinen  Platz zu 
schätzen, etwas aus meinem Leben zu machen, mich 
daran zu freuen und es zu lieben, ihnen zu Ehren. Denn 
wofür sonst dieser „Verzicht“?

Meine Mutter ist eine sehr liebevolle Frau, die ein 
recht anstrengendes Leben hatte … schlechte Zeiten, 
einen sehr dominanten und gewalttätigen Mann an 
Ihrer Seite und noch eine Menge mehr. In Ihren Nöten  
entschied sie, nach 4 ausgetragenen Kindern, ca. 13 

Mein Platz im Leben
 Aus der Praxis des Familienstellens von Matthias Linker

In jeder Familie stoßen wir auf unausgesprochene Themen und Geheimnisse...
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Schwangerschaften abzubrechen, weil sie es für sich 
und die Kinder zum Besten hielt. Als sie dann meinen 
Vater kennen lernte, schenkte sie großartiger weise 
mir das Leben.  

Ich habe das immer verstanden und respektiert 
und hatte damit bewusst nie ein Problem, zumal ich 
diese Entscheidung - gut durchdacht und für richtig 
befunden - selbst schon zweimal in meinem Leben 
getroffen hatte.

Im Verlauf der Aufstellung fügte sich alles wie in 
einem Puzzle in ein positives, unheimlich stärkendes, 
liebevolles, konstruktives und lebensbejahendes Bild. 
Ich durfte mich mit mir, meiner Mutter und meinen 
ungeborenen Kindern versöhnen. Ich konnte meine Ge-
schwister in mein Herz nehmen und ich fühlte plötzlich 
so viel unbekannten Lebensmut, Kraft, Geborgenheit 
und Liebe. Es ist viel passiert. Ich verfüge plötzlich über 
ungeahnte Kräfte und eine mir völlig neue Motivation 
zum erfüllenden Gestalten meines Lebens. Ich sehe 
plötzlich Dinge, die ich vorher einfach so hingenommen 
habe, ohne meine gewohnte „Sinnlosigkeits-Brille“ und 
ich kam in einen regelrechten Veränderungsstrudel, der 
immer noch anhält. Bei allem, was ich unternehme, 
fühle ich diese unglaublich wohlwollende und unter-
stützende Präsenz meiner GANZEN Familie.

 In meinem Leben  passiert gerade so viel - kleines 
und großes, für mich wundervolles. Und ich weiß, diese 
Auswirkungen sind keine Eintagsfliegen, sie machen in 
meinem Leben einen dauerhaften Unterschied.

Ich wusste, dass ich so vielerlei für mich unver-
ständliche Blockaden mit mir herum schleppte. Mich 
oft selbst blockierte, immer wieder daran scheiterte, 
weil ich mich zu schwach, nicht gut genug oder würdig 
genug fühlte. Dazu kam, dass ich mich auch nirgendwo 
so richtig zu Hause bzw. angekommen fühlte. Oft in 
meinem Leben war ich kurz davor einfach aufzugeben. 
Doch dass das im Zusammenhang mit der Geschichte 
meiner Mutter stehen könnte, wäre mir niemals in den 
Sinn gekommen.“

Unaufgelöste Familiengeheimnisse kommen , auch wenn 
sie noch so stark gehütet werden, in irgendeiner Weise 
ans Licht; durch das Verhalten oder eine Symptomatik  
unserer Kinder, in dieser Generation oder auch erst in 
der nächsten. Oft werden diese Hinweise nicht wahrge-
nommen oder falsch verstanden. Die Aufklärung solcher 
Zusammenhänge und die Lösung einer Verstrickung sind 
meist nur durch außenstehende Hilfe möglich, z.B. durch 
Aufstellungsarbeit. 
Der Autor Matthias Linker ist Familienaufsteller in Berlin, weitere 
Informationen zur Arbeit auf www.aufstellungen-in-berlin.de 

Matthias Linker, „Ungeborene Kinder“, Aufstellungs-Work-
shop, 10.12.2011 von 10 bis 18 Uhr, Anmeldung telefonisch 
0178/ 5198580 oder per email; infoaufstellung@aol.de

Heilige Familie
von Klausbernd Vollmar 

Mein alter Psychiatrie-Professor, ein Agnostiker, er-
zählte, wie zu seiner Jugend Patienten noch von Hei-
ligen träumten und sich als Jesus oder Maria empfan-
den, heute allerdings, setzte er milde lächelnd hinzu, 
ist das Heilige aus der Mode gekommen. Der Psychoti-
ker träumt und empfindet sich als Medienstar. So habe 
auch ich noch nie von einem Traum gehört, in dem die 
heilige Familie vorkommt. Klar, von Maria, Joseph, 
Krippe mit Esel und anderem Zubehör werden wohl 
nur noch christliche Fundamentalisten träumen, aber 
von Vater, Mutter, Kind dagegen träumt so mancher. 
Die heilige Familie wurde zur idealen Familie säku-
larisiert, die wahrscheinlich ebenso eine Fiktion wie 
die heilige Familie ist. Aus solchen Bildern in Mythos, 
Kunst und Traum spricht Sehnsucht nach der heilen 
Familie – und heil und heilig sind unübersehbar mit 
einander verwandt.

Da sieht sich ein kinderloser Familienvater am 
Krankenhausbett seiner Frau stehen, die gerade einen 
Sohn geboren hat. Dass dieses Traumbild vom Wunsch 
nach der idealen Familie geprägt ist, ist unübersehbar. 
Verstärkt wird diese Deutung durch den Hintergrund 
des Träumers, der sich nämlich gerade von seiner Frau 
getrennt hat. Hier bekommt er ein Sehnsuchtsbild 
präsentiert, bei dem mit der Geburt ein Neuanfang 
angesprochen wird. Zugleich drückt das Traumbild 
die Weisheit aus, dass eine gute Beziehung über die 
Zweiheit der beiden Partner hinausgehen muss, man 
braucht ein Drittes, etwas Gemeinsames, dem man sich 
widmet. Das sagte bereits Hegel in seiner Geschichts-
philosophie, bei der Fortschritt aus der Spannung von 
These (Vater) und Antithese (Mutter) erklärt wird, die 
die Synthese (Kind) hervorbringt. Vater, Mutter, Kind 
sind wie die meisten Dreiheiten im Traum als Fortschritt 
zu sehen, zumindest verweisen sie auf Zeitabläufe 
oder, wie Jung es sagen würde, auf Schritte auf dem 
Initiationsweg. Der Traum fragt also den Träumer: „Wie 
stellst du dir deine Zukunft vor?“

Klausbernd Vollmar 
leitet regelmäßig Traumgruppen in 
Berlin. Info: C. Ackermann, 03364/ 
415826 oder 0172/3162491 oder 
praxis@ener-chi-med.de, weitere 
Information auf www.kbvollmar.de

Traum Kolumne
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In der Aufstellung zeichnen wir die häufig unbewuss-
ten Strukturen nach, die in einer Familie herrschen. In 
diesen Strukturen nehmen wir dann Veränderungen 
vor. Das können wir auch tun, ohne eine Aufstellung zu 
machen. Wenn wir gewohnt sind, diese Strukturen zu 
erkennen, brauchen wir häufig gar keine Aufstellungen 
mehr. Wir können die gleichen Veränderungen auch im 
Gespräch durchführen. 

Was machst du. wenn es in deiner Familie oder 
Partnerschaft zu Problemen kommt? Im Idealfall be-
schäftigst du dich mit dir selbst. Ganz nach dem Motto: 
“Liebe dich selbst und es ist egal, wen du heiratest.“

Doch die moderne humanistische Psychologie hat 
seit den 70er Jahren eine Entwicklung vollzogen, die 
sich mit Familienproblemen auf eine ganz andere und 
sehr erfolgreiche Art beschäftigt. Sie beschäftigt sich 
nicht mehr mit dem Einzelnen, der Probleme oder 
Symptome hat, sondern direkt mit dem ganzen System, 
welches die Probleme oder Symptome hervorbringt. 
Dabei wird alles, was im Familiensystem auftaucht 
und geschieht, als Kommunikation betrachtet. Also 

nicht nur bestimmte Emotionen und Verhaltensweisen, 
sondern auch Krankheiten werden als Kommunikati-
onsmuster der Familie betrachtet. Dabei geht es aus-
schließlich um die Wirkung, die sie auf die einzelnen 
Familienmitglieder und die Familie haben. 

Wie sind die Strukturen in deiner Familie?
Ist eure Familie eher hierarchisch oder demokra-
tisch strukturiert? 
Wie trefft ihr Entscheidungen? Werden eure Ent-
scheidung mehr von Emotionen getragen oder ver-
sucht ihr eher klaren Prinzipen zu folgen?
Wie wichtig ist das Glück jedes Einzelnen?
Wie werden bei euch eigentlich Konflikte gelöst? 

Welchen grundlegenden Beziehungsstrukturen folgt 
dein Beziehungsgeflecht?
Die moderne Hirnforschung weist darauf hin, dass unser 
Bewusstsein nur den vorgegebenen Strukturen unseres 
Gehirns folgen kann, auch wenn wir dort glücklicher-
weise so viele Synapsen haben, dass wir immer noch von 

◆

◆

◆

◆

Deine Familie
Eine systemische Reise zu dir selbst - von Falk-Björn Kuhfuhs
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Gerade in der Weihnachtszeit beschäftigen sich vie-
le Menschen mit ihren Angehörigen, „der Familie“. 
Einige freuen sich auf ein lang ersehntes Wiederse-
hen mit Eltern, Geschwistern, Kindern, halt allen, 
die Dazugehören. Und dann gibt es auch die, die wir 
nicht sehen wollen, aber müssen. Da müssen wir 
durch, sagt eine innere Stimme zu uns, hoffentlich 
nicht wieder Streit …

Ich erlebe die Aufstellungsarbeit manchmal wie 
eine Zeitreise in die Matrix der Vergangenheit, um 
die Gegenwart zu heilen. Um mit Lösungssätzen 
in der Vergangenheit die entstandenen Gefühle zu 
verändern, beispielsweise alleine durch das Aus-
sprechen von „Lösungssätzen“. Doch es bedarf so 
einiger Bewegungen der Seele und des Geistes, um 
wirklich „frei“ zu werden.

Nach meiner Erfahrung tragen viele Menschen 
Schicksale von anderen aus ihrer Sippe, und das 
muss nicht sein! So etwas kann man versuchen zu lö-
sen, wir sagen, wir geben es da hin, wo es hingehört. 
Leichter gesagt als getan. Da ist z.B. die Tochter, 
„Papas Tochter“, sie ist immer zu nahe bei ihrem 
Vater, die Mutter wird oftmals abgelehnt, der eigene 
Partner wird dadurch oft nicht richtig gesehen, der 
Papa ist immer dazwischen, er ist halt der bessere 
Mann. Das gleiche natürlich andersherum. Der 
Sohn ist zu dicht bei der Mutter, Mamas Liebling 
- ist fast schon ein Schimpfwort. Da wird die eigene 
Partnerin nicht gesehen. Wer da zu dicht bei einem 
Elterteil ist, bekommt von seinen Geschwistern oft 
Vorwürfe zu hören, „ immer bekommt Er/Sie alles, 
ich nichts“. Das entsteht meist durch das, was wir 
„Übertragungen“ nennen, wir tragen Schicksale von 
Personen aus unserer Sippe. Dadurch können viele 
Kinder, sprich wir, die wir alle Kinder zweier Eltern 
sind, unsere Eltern nicht annehmen, das heißt „Ja“ zu 
ihnen sagen. Wer „Ja“ sagen kann zu seinen Eltern, 
der kann auch „Ja“ zu sich sagen, behaupte ich mal. 
Und da fängt das Spiel ohne Ende an. 
Einen ausführlichen Artikel finden Sie unter www.kgsberlin.de

Der Autor Christian Schilling ist seit über zehn Jahren Fa-
milienaufsteller, arbeitet in vielen Städten, auch in Berlin, 
weitere Informationen auf www.Familienstellen.org

Christian Schilling, Übertragungen, Vortrag, 16.12.11 
um 19.30 Uhr, Salon Astrologie Ritter, Bergstraße 93, 
12169 Berlin-Steglitz, 

Übertragung 
in Familien
 Von Christian Schilling

einer gewissen Wahlfreiheit sprechen können. Allerdings 
geben uns die Strukturen unserer Familie schon in einem 
hohen Maß die Bahnen vor, in denen all unsere weiteren 
Beziehungen stattfinden. So ähnlich, wie uns die Straßen 
in Berlin dort unsere Wege vorgeben. Auf dieser Grund-
struktur verläuft das ganze Beziehungs- und Emotionsge-
flecht unserer Verbindungen zu anderen Menschen. Die 
Art und Weise, wie wir aufeinander bezogen sind, lässt 
unsere Familie zu dem werden, was sie ist. 

Kannst du hinter den tausend Dinge des Alltags die 
Grundstruktur deiner Beziehung erkennen?
Viele Paare und Familien kommen genau dann zu mir, 
wenn ein Familienmitglied sehr krank ist oder es nicht 
mehr so gut um die Beziehung steht. Ich habe es dann 
meist mit einer Fülle verwirrender und widersprüchlicher 
Informationen zu tun. Deshalb arbeite ich, gerade wenn 
es sehr verzwickt ist, gerne mit der Grundstruktur der 
Beziehung. Ich habe für Paare sogar ein eigenes Aufstel-
lungsformat entwickelt, um die Grundstruktur ihrer Be-
ziehung schon in der ersten Sitzung sichtbar zu machen. 
Es ist ein therapeutisches Kunsthandwerk, sich auf dieses 
grundsätzliche Beziehungsgeflecht zu reduzieren. 

Erlebst du an machen Punkten immer wieder das 
gleiche?
Das Verrückte an diesen grundlegenden Strukturen 
unserer Beziehungen ist, dass wir dazu neigen, ähnli-
che Beziehung immer wieder in der gleichen Struktur 
zu leben. So ist es absolut kein Einzelfall, dass die 
Beziehung zu unserem Partner der zu unserer Mutter 
oft zum Verwechseln ähnlich ist. Genauso leicht ist 
es möglich, dass die Beziehung zu unserem Chef die 
gleiche Struktur hat, wie die zum Vater. Es sind unter-
schiedliche Personen, die eine ganz andere Bedeutung 
für uns haben, aber die Struktur der Beziehungen kann 
nahezu die Gleiche sein.

Wenn die Struktur, wie zum Beispiel eine harmoni-
sche Beziehung aussehen könnte, nicht in dir angelegt 
ist, dann ist es, als würde dir das Straßennetz für diese 
Art Qualität fehlen. 

Eine ausführliche Version des Artikels finden 
Sie unter www.kgsberlin.de

Der Autor Falk-Björn Kuhfuhs ist 
niedergelassener Heilpraktiker für 
Systemische Psychotherapie & mi-
asmatische Homöopathie. 

Weiterbildung Systemische Struk-
turaufstellungen: Infoseminar, 
2.12., 19:15-21:30 h, Potsdam, Yoga 
Studio, Rudolf-Breitscheid-Straße. 

162; 11.12., 10:00-15:00 h, Berlin, Samuel Hahnemann Schule, 
Mommsenstr. 45, Kostenbeitrag 10 EUR, Info & Anmeldung: Falk-
Björn Kuhfuhs, Tel. 0331 / 585 99 67, mail@systemische-struk-
turaufstellung.de, www.systemische-strukturaufstellung.de

Thema Heilige Familie



KGSBerlin 12/201120

Fo
to

: 
© 

Pa
ve

l L
os

ev
sk

y 
- 

Fo
to

lia
.c

om

Was könnte das sein: Familie als echte Gemeinschaft? 
Können Sie sich vorstellen, Ihre Familie gemeinsam 
mit Ihrem Partner oder Ihrer Partnerin zu einer Ge-
meinschaft von Eltern und Kindern zu machen, die 
sich aus freien Stücken schätzen, achten und lieben? 
Die einander unterstützen, fördern und stärken, die sich 
austauschen, anregen und inspirieren? Können Sie sich 
Familien – Ihre Familie – als eine Gemeinschaft vorstel-
len, deren Mitglieder an- und miteinander wachsen und 
sich so immer tiefer miteinander verbinden?

Familien als Wachstumsgemeinschaften
Stellen Sie sich vor, Sie betrachten Ihre Familie von 
nun an als eine Wachstums- und Lerngemeinschaft. 
Sie richten Ihre Aufmerksamkeit von nun an auf die 
Frage: „Wie kann ich meine Lieben optimal fördern 
und unterstützen? Was kann ich tun, damit es meinem 
Mann, meiner Frau oder meinen Kindern besser geht, 
damit sie wachsen und ihre guten Seiten entfalten?“ 
Welche guten Seiten hat Ihr Sohn oder Ihre Tochter? 
Was sehen Sie Gutes in Ihrem Partner oder Ihrer Part-
nerin? Wonach sehnen sich diese Menschen? Wohin 
möchten sie sich entwickeln, und wie könnten Sie sie 
dabei optimal unterstützen? Diese Fragen beschäftigen 
Sie viel. Und Sie fragen sich auch: „Zu wem möchte 
ich werden als Partner, als Mutter oder Vater? Welche 
Anlagen möchte ich entfalten? Wo könnte ich über mich 
hinauswachsen und noch verständnisvoller, einfühlsa-
mer, präsenter werden? Bin ich für meine Kinder da, 
wenn sie Ängste haben? Kann meine Partnerin zu mir 
kommen, wenn sie ein Konflikt belastet? Können die 
anderen sich dann bei mir sicher fühlen, und ist meine 
Unterstützung hilfreich für sie?“

Was bedeutet eigentlich Wachstum in Beziehungen?
In Beziehungen zu wachsen heißt mehr zu werden als 
wir vorher waren. Durch den Austausch mit unseren 
Partnern und unseren Kindern sehen wir mehr als sonst, 
und das, was wir sehen, sehen wir intensiver. Wir er-
fahren Neues über uns und unser Verbundensein mit 
anderen. Wir werden lebenstüchtiger. Wir sehnen uns 
geradezu danach, in liebevollen Beziehungen verstan-
den und gestärkt zu werden. Wir wollen lebendiger, 
freier, kreativer und großzügiger werden. Wir wollen 
das Leben intensiver genießen und kraftvoller meistern 
– gemeinsam mit unseren Familienmitgliedern. Bezie-
hungen sind darauf angelegt, in ihnen zu wachsen. Wir 
wollen uns in ihnen und durch sie entfalten. Wenn ich 
gelernt habe, nach Wachstumsmöglichkeiten zu fahn-
den und die Chancen zur Entfaltung neuer Potenziale 
zu erkennen, dann sehe ich in Konflikten spannende 
Aufgaben und keine lästigen Probleme. „Was können 
wir hier voneinander lernen? Wofür ist dieser Konflikt 
gut? Wie kann ich hierbei über mich hinauswachsen?“ 
Das sind Fragen, die uns weiter bringen. 

Wie wir Wachstum ermöglichen und uns zu neuen 
Erfahrungen anregen
Wenn wir unterstützende Partner werden wollen, müs-
sen wir die Fähigkeit besitzen, anderen Angebote zu 
neuen Erfahrungen zu machen. Wenn wir unterstüt-
zende Eltern werden und unseren Kindern gesunde 
Wachstumserlebnisse ermöglichen wollen, müssen wir 
Bedingungen herstellen, unter denen Kinder wachsen 
können. Menschliche Stärken wie Selbstsicherheit, In-
tegrität, Einfühlungsvermögen, emotionale Offenheit, 
Zuverlässigkeit und Vertrauenswürdigkeit bilden sich 

Heile  
 Familie -  
  eine Utopie?
            Von Jochen Meyer
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nur in einer entspannten Atmosphäre. Nur wenn wir uns 
sicher fühlen und unseren Bezugspersonen vertrauen 
können, bilden wir all die grundlegenden Fähigkeiten 
aus, die wir brauchen, um unser Leben eigenständig 
zu meistern. Wir wissen heute, dass sich unsere Gehir-
ne auf der Grundlage sozialer Beziehungserfahrungen 
organisieren. Unsere neuronalen Netzwerke wachsen 
in einer sicheren und vertrauensvollen Atmosphäre; 
nicht aber, wenn Stress unsere neuronalen Angstkreis-
läufe aktiviert. Vertrauen ist das Fundament für alles: 
ohne Vertrauen kein Wachstum! Wenn wir auf unse-
re Partner Druck ausüben oder von unseren Kindern 
Leistung fordern, wenn wir an ihnen herumnörgeln, 
sie einschüchtern, sie kritisieren oder belehren wollen, 
dann lernen sie vielleicht, unter Druck oder anderen 
ungünstigen Umständen irgendwie zurechtzukommen, 
aber sie wachsen nicht zu freien, selbstbewussten Per-
sönlichkeiten heran. 

Um wirkliches Wachstum zu ermöglichen, 
müssen wir unseren Partnern ebenso wie unseren 
Kindern anbieten, Erfahrungen zu machen, bei 
denen sie ihre Fähigkeiten einsetzen und über 
sich hinauswachsen können.

Zu solchen Erfahrungen können wir sie, wie es der 
Neurobiologe Gerald Hüther so schön sagt, einladen, 
ermutigen und inspirieren. 

Wir brauchen eine neue Beziehungskultur
Für Kinder ist entscheidend, wie wir als Eltern mitein-
ander umgehen. Wachsen sie in einer Atmosphäre von 
Wertschätzung und Geborgenheit auf oder herrschen 
Misstrauen, Rivalität und Konkurrenzdruck vor? Ge-
hen wir als Eltern liebevoll miteinander um, achtsam 
und offen, unterstützen wir uns gegenseitig, dann über-
trägt sich dies auch auf unsere Kinder. Tun wir wirklich 
alles, um einander zu verstehen, zu unterstützen und 
zu fördern? Wenn wir uns zwar für das Fortkommen 
unserer Kinder engagieren und sie zu allen möglichen 
Förderkursen anmelden, uns aber selbst nicht um unsere 
eigene Entwicklung kümmern, dann schaffen wir keine 
wirklich wachstumsfreundliche Atmosphäre. Anders ist 
es, wenn wir den Geist der Potenzialentfaltung auch bei 
uns entfachen. Auch vom Alltagsstress geplagte Eltern 
wollen lebendiger werden, haben Bedürfnisse nach Zu-
spruch, Stärkung und Wachstum. Auch als Vater oder 
Mutter will sich meine Persönlichkeit weiter entwi-
ckeln. Auch als Paar wollen wir lebendig bleiben und 
neue Dinge miteinander erleben. Wollen wir als Eltern 
bloße Dienstleister sein, reine Kindsversorger, oder le-
bendige, kraftvolle Menschen, die Freude am Wachsen 
haben und die einander inspirieren und bereichern? Hier 
geht es, um noch einmal mit Gerald Hüther zu spre-
chen, ganz global und grundsätzlich um die Schaffung 

einer neuen Beziehungskultur: statt einer Kultur der 
Ressourcenausnutzung benötigen wir eine Kultur der 
Potenzialentfaltung. Wer könnten wir sein als Eltern und 
als Paar, wenn wir unsere Möglichkeiten entfalten und 
für unser eigenes Wachstum genauso sorgen wie für das 
Gedeihen unserer Kinder? Haben wir eine Vision von 
uns und für unserer Familie? Wofür sind wir da? Gibt 
es etwas Größeres oder Höheres, in das wir eingebettet 
sind? Etwas, für das wir leben und uns verwirklichen? 
Probieren Sie es aus! Beginnen Sie einmal eine Woche 
lang täglich mit den beiden Fragen Ihren Tag: „Wo 
könnte ich heute Jemanden (Ihre Kinder, Ihren Partner 
oder Ihre Partnerin oder andere Menschen in Ihrem 
Umfeld) unterstützen und ihm beim Wachsen helfen?“ 
– „Wo könnte ich heute selbst über mich hinauswachsen 
und mir eine neue Erfahrung gönnen?“ Und wenn Sie 
eine Gelegenheit dazu entdecken, tun Sie es. Abends 
halten Sie dann Rückschau und notieren sich, was Sie 
bei Ihrem Vorhaben erlebt haben. Ich versichere Ihnen, 
Sie werden sich wundern! 
Buchtipps zum Weiterlesen:

- Daniel Siegel & Mary Hartzell: Gemeinsam leben, gemeinsam 
wachsen. Wie wir uns selbst besser verstehen und unsere Kinder 
einfühlsam ins Leben begleiten können, Arbor Verlag 2004

- Gerald Hüther: Was wir sind und was wir sein könnten. Ein 
neurobiologischer Mutmacher, S. Fischer Verlag 2011

- Arjuna Ardagh: Die lautlose Revolution. Wie eine im Alltag 
gelebte Spiritualität uns und die Welt verändert, J. Kamphau-
sen Verlag 2006

Dr. phil. Jochen Meyer:  „Was wir sein könnten – Wie wir uns 
in Partnerschaften gegenseitig fördern und unsere Potenziale 
entfalten“, Vortrag im Aquariana, 20. Januar 2012, 20 Uhr; „Ich 
suche nicht – ich �nde!“ Kostenloser Schnupperworkshop am 
Tag der Offenen Tür im Aquariana, 7. Januar 2012; „SELBSTbe-
wusste Partnersuche: In wen will ich mich verlieben?“ Beginn 
der neuen Vortragsreihe am 24. Januar 2012, 20 Uhr, Ort: 
Aquariana Praxis- und Seminarzentrum, Am Tempelhofer Berg 
7d, 10965 Berlin; weitere Informationen unter 030 – 77 90 
61 27 und  www.jochen-meyer-coaching.de

Thema Heilige Familie

Der Autor Dr. phil. 
Jochen Meyer ist Co-
reDynamik-Trainer und 
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und Single-Coach in 
Berlin.
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Empathie bedeutet respektvolles Verstehen der Erfah-
rungen anderer Menschen; wir stellen Kontakt her mit 
dem, was andere Personen bewegt. Wir hören deren Be-
obachtungen, Gefühle, Bedürfnisse und Bitten. Einfach 
nur zuhören – klingt selbstverständlich, aber tatsächlich 
tendieren wir dazu, mehr tun zu wollen, wie folgende 
Unterhaltung zeigt. 

Unser Partner kommt von der Arbeit nach Hause: 
„Mein Chef hat mich heute wieder vor allen anderen 
bloßgestellt – völlig überzogen und ungerecht. Ich er-
trage das einfach nicht mehr!“ Wir antworten:
1. „Ach, der meint das doch nicht so, du weißt doch, 

unter welchem Druck der momentan steht, da kann 
man schon einmal austicken.“ Beschwichtigung - 
Verständnis für den Chef  - oder

2. „Du bist aber auch ganz besonders empfindlich - ist 
doch egal, was die Kollegen über dich denken.“ Be-
wertung der Reaktion des Partners - oder

3. „Du solltest ihm gleich morgen sagen, dass es so 
nicht weitergehen kann, sondern….“ Ratschlag 
- oder

4. „Ich kann dieses Gejammer über deinen Job nicht 
mehr hören, dann ändere doch was, wenn es uner-
träglich ist.“ Beschwerde über den Partner - oder

5. „Bei mir war heute auch alles furchtbar, erst hatte 
mein Rechner hat einen schrecklichen Virus und dann 
….“ Eigene Erzählung

Keine der fünf Antworten helfen unserem Partner in die-
ser Situation weiter, dabei wünscht er sich einfach nur, 
dass wir ihm zuhören. Wir tun aber mehr, in dem wir 
relativieren (1), bewerten (2), Ratschläge erteilen (3), 
uns beschweren (4) oder eigene Erlebnisse berichten (5). 
Wir geben unserem Partner nicht ausreichend Raum für 
seine Äußerungen, weil wir umgehend etwas Eigenes 
einbringen. Natürlich sind die spontanen Antworten (2), 
(4) und (5) nicht optimal, aber bei (1) und (3) möchten 
wir tatsächlich helfen. Wir haben das Bedürfnis, die 
Situation sofort in Ordnung zu bringen und umgehend 
dafür sorgen, dass es dem anderen wieder besser geht. 
Zu einem späteren Zeitpunkt mag dies sinnvoll sein und 
unser Partner es auch annehmen können. Aber nicht jetzt. 
In diesem Moment möchte er einfach nur, dass man ihm 

Für andere da sein
 Die Chancen gewaltfreier Kommunikation

Die Grundsätze der gewaltfreien Kommunikationen nach Marshall B. Rosenberg kennen wir 
vor allem im Bezug auf das Mitteilen eigener Beobachtungen, Gefühle, Bedürfnisse und 
Wünsche gegenüber anderen, ohne diese anzugreifen. Nun wenden wir dieselben Grundsätze 
auf unsere Mitmenschen an und lernen zu hören, was diese beobachten, fühlen, brauchen 
und erbitten. - Von Isabell Lütkehaus
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zuhört und für ihn da ist – Empathie zeigt. Doch unsere 
spontanen Reaktionen verhindern das Gefühl verstanden 
worden zu sein, Anteilnahme  und Empathie.

Wie hört man einfach nur zu? 
Empathie ist nur denkbar, wenn wir uns selbst mit un-
seren Gefühlen, Vorurteilen, Bewertungen und Erfah-
rungen zurücknehmen und mit unserer gesamten Auf-
merksamkeit bei der anderen Person sind. Wir leeren 
unseren Geist und hören mit unserem gesamten Wesen 
den Erlebnissen unseres Gegenübers zu und spüren 
dessen Gefühle und Bedürfnisse. 

Egal wie jemand etwas sagt, wir hören, was er be-
obachtet, fühlt, braucht, erbittet.

Die Art und Weise sowie die gewählten Worte sind 
nicht entscheidend. Selbst auf gewaltfrei geäußerte 
Empfindungen reagieren wir nicht mit Gegengewalt, 
sondern filtern den wesentlichen Inhalt heraus und 
reagieren empathisch. Eine besondere Herausforderung 
wird dies, wenn sich, anders als im ersten Beispiel, die 
Aussage auf uns bezieht.

Unser Partner sagt: „Nie hörst du mir zu!“ Wir ant-
worten
1.  „Tut mir leid, hab gerade selbst so viel um die Oh-

ren.“ Entschuldigung
2. „Quatsch – natürlich tu ich das!“ pauschale Ab-

wehr
3. „Aber du jammerst ja auch ständig, das hält man 

doch irgendwann nicht mehr aus“ – Gegenangriff
4. „Das sagst gerade du – du hörst doch auch nie zu!“ 

Gegenvorwurf
5. „In diesem Ton lass ich nicht mit mir reden!“ Ver-

urteilung der Art und Weise der Äußerung, da nicht 
gewaltfrei

Was hindert uns daran Empathie zu zeigen? Wir nehmen 
die Aussage persönlich und entschuldigen uns entweder 
für unser Verhalten oder greifen selbst an. Infolgedessen 
fühlt sich unser Partner nicht gehört und wir erfahren 
nicht, was ihn genau stört. 

Paraphrasieren - Fragen
Beim Paraphrasieren geben wir zunächst in eigenen 
Worten wieder, welche Beobachtungen, Gefühle und 
Bedürfnisse wir gehört haben. Wir gehen nicht selbst-
verständlich davon aus, dass wir den anderen richtig 
verstanden haben, sondern fragen nochmal nach. Ent-
scheidend ist nicht intellektuelles Verstehen, sondern 
das Begreifen der Gefühlslage. Wir vermeiden direkte 
Fragen (seit wann? warum?); vielmehr knüpfen wir an 
die Gefühlslage und die damit zusammenhängenden 
Bedürfnisse an. Zum Beispiel: „Du bist verärgert, weil 
du dir wünschst…? Du fühlst dich…, weil du gerne hät-
test…?“ Unsere Fragen zeigen Verständnis und ermu-

tigen zugleich den anderen zur Richtigstellung. Nicht 
entscheidend ist, ob unsere Vermutungen stimmen, son-
dern die innere Haltung, verstehen zu wollen. 

In unserem ersten Beispiel wäre eine mögliche Re-
aktion: „Bist du verärgert (Gefühl), weil du dir mehr 
Respekt von deinem Chef wünscht (Bedürfnis)? Im 
zweiten Beispiel: „Bist du frustriert (Gefühl), weil du 
bei unserem Gesprächen mehr Kontakt zwischen uns 
spüren möchtest (Bedürfnis)?“.

Wir erkennen, dass unser Gegenüber sich ausrei-
chend verstanden fühlt, wenn wir ein Nachlassen in 
der Anspannung spüren oder wenn er von sich aus 
nicht weiter spricht. Erst, wenn wir dem anderen die 
Gelegenheit gegeben haben, alles, was ihn ihm vor-
geht vollständig zu äußern, wenden wir uns etwaigen 
Lösungen zu.
Die Autorin Dr. Isabell Lütkehaus ist Mediatorin, Rechts-
anwältin und Yogalehrerin. Sie arbeitet in eigener Praxis 
schwerpunktmäßig mit Trennungs- und Scheidungsfamilien, 
auch bei interkulturellem Bezug. Darüber hinaus bietet sie 
Kon�iktmanagement, Trennungsberatung und Streitschlich-
tung bei allen Arten von Kon�ikten. Informationen unter 
www.home-mediation.de, www.konsenskanzlei.de und www.
home-yoga.de. 

Buchtipps: Marshall B. Rosenberg: Gewaltfreie Kommunikation, 
Junfermann Verlag; Ingrid Holler: Trainingsbuch Gewaltfreie 
Kommunikation, Junfermann Verlag

VON HERZEN WILLKOMMEN 
AUF DEINER REISE ZU DIR SELBST!

Individuelle Seelen-Kalender
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Inspirierende Grußkarten
Kalender 2012 ‘Kraft & Hoffnung’
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www.seelenkalender.com    Mobil 0176 – 52 75 77 44
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Kinder, die stressen, Kinder, die mit ihrem Verhal-
ten ihre Umgebung provozieren, sind fast schon ein 
alltägliches Problem im Schul- und Familienalltag. 
Immer wieder wird die Schuldfrage gestellt: Hat hier 
Erziehung versagt, hat Schule versagt? Antworten dar-
auf gibt es viele, doch zu Lösungen führen sie nicht. 
Der Stress spiegelt sich im Verhalten. Erscheinungs-
bilder wie ADHS, Lese-Rechtschreib- oder Rechen-
schwäche, Aggression, Angst etc. haben ihren Ursprung 
in der Informationsverarbeitung unseres Gehirns. 
Für die Pädagogik heißt dies: „umdenken“, verstehen 
lernen, warum und aus welcher Wahrnehmung heraus 
ein Kind sich so verhält. Es ist Zeit, die „Sprache“ 
der Kinder zu verstehen, ja zu verstehen, aus wel-
cher Gehirnstufe heraus ein Kind agiert, reagiert und 
wahrnimmt. Die Evolutionspädagogik bietet uns hier 
mit ihrem siebenstufigen Gehirnmodell und ihren ent-
sprechenden Interventionstechniken praktische Hilfe, 
kindliches „Stressverhalten“ nicht nur zu verstehen, 
sondern auch damit umzugehen. 

Eine Hauptursache für Stressverhalten liegt in der 
sogenannten Mischformstruktur. Dieser Begriff, auf 
den im Weiteren eingegangen wird, stammt aus der 
Evolutionspädagogik.

Exkurs in die Gehirnkunde
Ein wesentliches Merkmal des menschlichen Groß-
hirns ist, dass es asymmetrisch angelegt ist. Das heißt: 
Es gibt eine anatomische, vor allem aber eine funkti-

onelle Ungleichheit der beiden Großhirnhemisphären 
(cerebrale Dominanz); gewisse Fähigkeiten werden 
der linken, andere wiederum der rechten Gehirnhälfte 
zugeordnet. Am deutlichsten wird dies bei der Sprache 
und der Händigkeit. 

Durch unsere linke Gehirnhälfte (Hemisphäre), 
dem sogenannten Sprachhirn, erleben wir die Sprache 
und sind imstande, analytische Zusammenhänge zu 
erkennen. Auch unsere Feinmotorik ist dort angelegt. 
Diese Gehirnhälfte arbeitet zeitorientiert und geht ins 
Detail.

Die rechte Gehirnhälfte hingegen, das sogenannte 
Gestalthirn, ist für unsere gestalterischen und hand-
werklichen Fähigkeiten zuständig. Raumorientierung, 
Grobmotorik, Kreativität und Emotionen werden 
ebenfalls von dieser Hemisphäre gesteuert.

Die neurologische Steuerung arbeitet diagonal, 
das heißt: Die linke Körperseite wird von der rechten 
Hemisphäre und die rechte Körperseite von der linken 
Hemisphäre gesteuert. Damit diese Steuerung optimal 
funktioniert, muss die neurologische Vernetzung 
zwischen den Hemisphären aktiv sein. Die Haupt-
verbindung dieses Nervenstrangs nennt man Corpus 
Callosum.

Lernschwierigkeiten treten meist dann auf, wenn 
der Informationsfluss zwischen den Hemisphären 
blockiert ist, denn optimales Lernen gelingt nur dann, 
wenn das Potenzial beider Hemisphären genutzt werden 
kann. Wenn aber eine bestimmte Form von Stress den 

Stresskinder 
Der Evolutionspädagoge Gerhard Alber erklärt, warum und was es über Lernprobleme  
und Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern zu wissen und zu tun gibt.
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Informationsfluss und die Informationsverarbeitung 
blockiert, können wir uns unserer intellektuellen, emoti-
onalen und motorischen Fähigkeiten nicht bedienen. 

In der Evolutionspädagogik sprechen wir dann von 
einer Rechts – Links – Blockade.

Die traditionelle Pädagogik betrachtet diese stress-
bedingten Ausfälle als ein Zeichen mangelnder Intel-
ligenz, Unfähigkeit, Bequemlichkeit oder Ignoranz. 
Diese Sichtweise führt jedoch nicht zu Lösungen. 
Sinnvoller ist es, etwas gegen diese Blockaden zu tun. 
Und etwas gegen diese Blockaden zu tun, heißt Bedin-
gungen für ein stressfreies Lernen zu schaffen, indem 
man neurologische Erkenntnisse in die praktische 
Arbeit mit einbezieht, und so erkennt, was tatsächlich 
hinter den Lernschwierigkeiten steckt.

Schreibhand und Sprachgehirn
Es folgt ein kleiner Ausflug in den Bereich der Hän-
digkeit. Die Schreibhaltung eines Kindes gibt uns Auf-
schluss über die Hemisphärenanordnung. So deutet eine 
invertierte Schreibhaltung (eingedrehte Schreibhand) 
oft darauf hin, dass die Schreibhand und die Sprach-
hemisphäre auf der gleichen Seite liegen. Die Kinder 
schreiben dann mit der grobmotorischen Hand, was 
sich im Schriftbild erkennen lässt (große Schrift, die 
nicht im Fluss ist). 

Viele Lern- und Verhaltensprobleme haben hier 
ihren Ursprung. Dies kann sowohl für Rechtshänder 
als auch Linkshänder zutreffen. Wenn Schreibhand 
und Sprachhemisphäre auf der gleichen Seite liegen, 
sprechen wir von einer Mischform. Das heißt also, dass 
die Funktionen der Gehirnhälften nicht ihrer typischen 
Anordnung entsprechen.

Traditionell wird von eindeutiger Links- oder 
Rechtshändigkeit ausgegangen. Unsere Erfahrungen 
und die Forschungsergebnisse vieler Wissenschaftler 

belegen aber, dass diese Annahme nicht grundsätzlich 
gilt. In unserer praktischen Arbeit können wir immer 
wieder feststellen, dass ein Großteil der Kinder mit 
Lernproblemen keine eindeutigen neurologischen 
„Schaltungen“ zwischen Sprachgehirn und gewählter 
Schreibhand haben. Die Regel ist aber, dass die Schreib-
hand dem Sprachgehirn (linke Gehirnhälfte)gegenüber 
liegt. Selbst bei einem konsequenten Linkshänder 
ist dies so geregelt (hier ist die Sprache dann rechts 
angesiedelt). 

Bei Kindern mit Lern- und Verhaltensproblemen 
ist dies häufig anders organisiert: Sprachgehirn und 
Schreibhand liegen auf derselben Seite, daher der 
Begriff Mischformstruktur. Diese Schüler sind unse-
rer Erfahrung nach in der Regel überdurchschnittlich 
begabt, aber sehr anfällig für Stress und es stellen sich 
bei ihnen häufig Blockaden ein.

Kinder mit einer Mischform der Gehirnstruktur 
haben einen hohen Koordinationsbedarf. Erhalten sie 
keine Hilfe, neigen diese Kinder zu Schwierigkeiten wie 
beim systematischen Denken, im Umgang mit Regeln 
und Rechtschreib- und Rechenprobleme.

Diese Schwierigkeiten lassen sich mit den Bewe-
gungsübungen aus der Evolutionspädagogik schnell 
und nachhaltig beheben. Es werden sogenannte 
Stressblockaden gelöst und ganzheitliches Lernen 
wird ermöglicht.
Gerhard Alber ist Coach und Evolutionspädagoge. Er leitet den 
Ausbildungsstandort für Evolutionspädagogik in Berlin.

Gerhard Alber, offener Infoabend zur Ausbildung, 6.12.2011 
um 19 Uhr, Großgörschenstr. 18, Berlin Schöneberg. Anmel-
dung bitte unter info@lernberatung-pp.de oder telefonisch: 
030/89648973, weitere Infos unter www.lernberatung-pp.de

Buchtipp: Ludwig Koneberg und Silke Gramer-Rottler, „Das 
bewegte Gehirn; Die sieben Sicherheiten, die Kinder brauchen“ 
und „Verkannte Genies“, beide im Kösel Verlag erschienen
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Jeder kennt den Moment, an dem erste Trübungen sich 
in die Verliebtheit schleichen. Eine Frage dämmert auf: 
Kann der Partner meine Erwartungen wirklich erfül-
len? Ist das der Anfang vom Ende? Barbara und Guido 
Vödisch zeigen in ihrem neuen Buch „Und es gibt sie 
doch – die große Liebe“, dass es anders geht – wenn 
beide die Realität und die eigenen Impulse als Lehrer 
anerkennen - und einen Abschied wagen von Vorstel-
lungen, wie die Liebe zu sein hätte.

Barbara: Was Guido und ich gemeinsam erleben, 
sprengt die Welt der Worte und Vorstellungen. Allein 
indem ich die Liebe in Worte fasse, wirkt sie süßlicher, 
als sie ist und verliert ihren Gehalt. An sich ist mir die 
Liebe bis heute ein Mysterium, noch immer staune ich. 
Ich habe keine Rezepte und kann deshalb nur Erfah-
rungen und Erkenntnisse mit euch teilen – den Zau-
ber, die Weisheit, die Menschlichkeit, das Wunder der 
Liebe. Seit dreiundzwanzig Jahren bin ich mit Guido 
zusammen. Achtzehn Jahre sind wir verheiratet. Das 
ist die persönliche Geschichte einer großen Liebe, eine 
Liebesgeschichte. Es ist eine Liebe, die persönlich zu 
sein scheint und sich doch unpersönlich in allem wi-
derspiegelt. Eine Liebe, die in uns allen lebt, die alles 
beseelt, keine Grenzen, keine Identifikationen und keine 
Trennung kennt. Die große Liebe in einer Beziehung 
zu leben lässt sich nicht von der Liebe an sich trennen. 

Das Bewusstsein der allumfassenden Liebe, die über 
das Ich hinausgeht, ist der Schlüssel zu wahrer Liebe 
in Beziehungen. Obwohl es die Geschichte einer au-
ßergewöhnlichen Liebe in meinem Leben gibt, geht es 
mir nicht darum, die große Liebe darauf zu reduzieren. 
Denn die Liebe zu persönlich zu nehmen, verursacht 
eine Menge Leiden. Ich will auf die Unendlichkeit der 
Liebe verweisen – auf das Eins-Sein, jenseits von Tren-
nung. Die Liebe bezieht sich auf alles, auf unser ganzes 
Leben. Mit 21 Jahren, als ich Guido kennenlernte, hatte 
ich schon so viel hinter mir, dass ich mit allem, auch 
mit den Männern abschloss. Die vielen schmerzhaften 
Erfahrungen, die ich im Laufe der Zeit mit Männern 
machte, ließen mich zweifeln und an nichts mehr glau-
ben. Ich hatte weder eine schlechte Meinung über sie 
noch war ich verbittert. Ich liebte sie, erinnerte mich 
aber immer an eine Liebe, die leicht und frei ist und 
die zu leben mit keinem von ihnen möglich schien. Ich 
konnte keine Kompromisse eingehen und mich auch 
nicht mit einer Beziehung arrangieren, weil man das 
so tut. Das hätte sich wie Verrat angefühlt. Ich kannte 
etwas, das größer ist, frei und voller Frieden, das sich 
aus der Dualität erhebt und doch ganz in ihr lebt, etwas 
das nicht von dieser Welt und doch in ihr ist. An diesem 
Punkt, wo der Entschluss reifte, mich nicht mehr auf 
eine Beziehung mit einem Mann einzulassen, trat Gui-
do in mein Leben. Die Bedingungslosigkeit, die unsere 

Die große Liebe 
                - und es gibt sie doch ...

Ein Gespräch mit Barbara und Guido Vödisch
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Liebe trug und die besonders von Guido ausging, war 
für mich, auch wenn sie mir zunächst Angst einflösste, 
pure Heilung. Er empfand wie ich die Liebe als Da-Sein 
und war bereit, ihr alles zu schenken – ein wahrer Se-
gen für mich. Es berührte mich zutiefst, dass ihm die 
Liebe wichtiger war als alles andere und dass er dafür 
wirklich brannte. Allein seine Existenz gab mir damals 
das Vertrauen ins Dasein wieder. Obwohl ich anfangs 
die große Liebe ausschließlich mit Guido in Verbindung 
brachte und noch abgetrennt von der übrigen Welt sah, 
lehrte mich das Leben, der Unendlichkeit der Liebe, der 
Liebe im Dasein an sich gewahr zu sein. Ich wurde mir 
der Liebe bewusst, die unpersönlich, heil und ganz ist, 
jenseits aller persönlichen Identifizierungen. 

Guido: Wenn ich mir eine Partnerin beim Universum 
bestellt hätte, dann wäre sicher nicht Barbara dabei 
herausgekommen. Äußerlich bin ich immer auf einen 
südländischen Typ „abgefahren“. Dunkele Haare und 
braune Augen, das entsprach damals meinem Ideal. Gott 
sei Dank hatte ich da kein Mitspracherecht. Barbara 
hätte ich niemals erfinden können, diesen besonderen 
Zauber, der von ihr ausgeht, diese Mischung aus ele-
ganter Frau und Rotznase. Das Leben hat es mal wieder 
besser gewusst. Und letztlich sind doch  meine Her-
zenswünsche in Erfüllung gegangen. Es ist manchmal 
schon unheimlich wie perfekt wir zu einander passen 
und dass wir auch nach 23 Jahren Beziehung noch 
immer so ineinander verliebt sind. Für mich ist es ein 
unglaubliches Geschenk mit ihr leben zu dürfen. Ich 
liebe besonders den Alltag mit ihr. Er ist voller Leben 
und Überraschungen, so wie sie selbst. Manchmal sind 
wir uns so nah, dass es keine getrennten Körper mehr 
zu geben scheint. 
Glückliche, langlebige Liebesbeziehungen scheinen 
heute eher eine Ausnahme zu sein. Was habt Ihr richtiger 
gemacht?
Barbara: Ich weiß nicht, was wir richtig machen, 
und ob andere etwas falsch machen. Ich denke nicht 
in richtig und falsch. Mir erscheint unsere Liebe eher 
wie ein Wunder. Ich empfinde es als ein Wunder, wie 
unerschöpflich die Erfahrungen mit einem Menschen 
sein können, wie reich, ja unendlich die Liebe ist. Ich 
kann das nicht mit dem Verstand begreifen. Würde ich 
über die Liebe nachdenken, hielte ich vieles, was wir 
erleben, für unmöglich und kitschig. Die Liebe erfordert 
das Wagnis, über unsere Ängste, Erwartungen, unseren 
Stolz, über Rechthaberei und über unser Ego hinauszu-
wachsen und einzig ihr alle Macht zu geben. Ich musste 
einige innere Tode sterben, bis nichts als Liebe blieb. 
Viele Menschen geben der Liebe nicht alles, sie bleiben 
in ihren Ängsten, in Schuldzuweisungen und Macht-
spielen, in Vorstellungen und Erwartungen stecken. Sie 
machen sich nicht die Mühe ihren Partner wirklich zu 

verstehen, kämpfen gegeneinander, anstatt zu erkennen, 
dass sie zusammen in einem Boot sitzen. Ich glaube, 
was unser Zusammen sein so leicht macht, ist diese 
unglaubliche „Verwandtschaft“, aber auch unsere Be-
reitschaft miteinander zu wachsen, uns in den anderen 
einzufühlen und unsere Schattenseiten zu betrachten. 
Wir packen uns nicht in Watte, sind sehr direkt und 
ehrlich miteinander. Gerade das Unbequeme, die unge-
liebten Seiten in uns und unserem Partner zu umarmen, 
macht unsere Liebe allumfassend. Wenn alles glänzt, 
ist es einfach, gerade die Herausforderungen ermögli-
chen die Größe der Liebe. Viele Menschen erkennen 
auch die Schönheit ihres Partners nicht, haben immer 
etwas an ihm auszusetzen. Oft fehlt Selbsterkenntnis, 
Demut und Dankbarkeit für die kleinen Dinge und ein 
veränderter, liebevoller Blick auf den Partner. 

Guido: Ich bin einfach dankbar, dass ich mit Barbara 
den Menschen gefunden habe, auf den ich immer ge-
wartet habe. Vielleicht sind wir seit dreiundzwanzig 
Jahren so glücklich miteinander, weil wir die Liebe 
immer in den Vordergrund stellen und beide gut über 
unseren Schatten springen können. Das größte ist aber 
die Magie der Liebe, die wir nicht steuern können, diese 
unglaubliche Übereinstimmung, das Gefühl zwei und 
doch eins zu sein. Viele Probleme haben wir deshalb gar 
nicht. Wir fühlen und denken oft dasselbe, nicht weil wir 
uns einander anpassen, sondern weil es von selbst so ist. 
Trotz sexueller Anziehung sind wir vor allem freund-
schaftlich miteinander verbunden. Barbara ist mein 
erster Ansprechpartner, sogar bei Themen, die meine 
Arbeit als Betriebswirt und Controller betreffen. Auch 
meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit ihr. 
Vielen Dank für das Gespräch.

Weiterlesen: Das gesamte Gespräch – hier leicht gekürzt – finden Sie 
auf www.kgsberlin.de/aktuell

Barbara und Guido Vödisch 
sind Autoren des Buches „Und 
es gibt sie doch die große Lie-
be“. Sie sind seit 23 Jahren ein 
Paar. Ihr Zusammensein war von 
Anfang an vom Zauber einer Lie-
be getragen, die bis heute keine 
Worte kennt. Beide staunen nur, 
was Liebe alles vermag. Barbara 
Vödisch, Journalistin M.A., ist 
bekannt als Autorin zahlreicher 
Bücher und als Seminarleiterin. 
Guido Vödisch ist Betriebswirt 
und Controller und arbeitet für 
ein großes internationales Un-
ternehmen. Weitere Information 
auf www.barbaravoedisch.de

Buchtipp: Barbara und Guido Vödisch, Und es gibt sie doch – 
die große Liebe, 200 Seiten, Broschur, J.Kamphausen Verlag

Thema Heilige Familie
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Die Weihnachtszeit ist uns doch etwas so Besonderes, 
dass wir uns, gerade zu ihrem Beginn, Gedanken dar-
über machen, wie wir das Fest dieses Jahr verbringen 
möchten. Möchten wir sogar eventuell etwas anders 
machen, als die Jahre zuvor?

Irgendwie spüren wir es alle: Die Tage vor und zu 
Weihnachten haben eine große Kraft. Doch, wo sollen 
wir hin mit all der weihnachtlichen Energie, dieser 
Stimmung, dieser „love and hate“-Freundschaft? Wie 
können wir sie besser nutzen, diese Kraft, die dem 
Weihnachtsfest innewohnt? Warum leben wir die Weih-
nachtszeit nicht einfach einmal anders als sonst – oder 
entwickeln sie in unserem Sinne? Müssen wir jedes Jahr 
die Festtage so verbringen, wie es unsere Familie und 
die emsigen Geschäftsleute von uns erwarten?

Kurt Tucholsky (1890 - 1935) kommentierte Weih-
nachten eher nüchtern: „Die meisten Leute feiern 
Weihnachten, weil die meisten Leute Weihnachten 
feiern.“ Ist das alles, was wir von Weihnachten er-
warten können? Machen wir einfach wieder mit, so 
wie immer? 

Liebe Freunde, lasst uns doch dieses Jahr einmal 
versuchen, das Fest der Liebe für uns etwas stimmiger 
zu machen, es aufzuwerten und mit unseren vielen 
Herzen gemeinsam zu feiern.

Ein Weihnachtslied aus Haiti sagt: „Wenn einer dem 
anderen Liebe schenkt, wenn die Not des Unglücklichen 
gemildert wird, wenn Herzen zufrieden und glücklich 
sind, steigt Gott herab vom Himmel und bringt das 
Licht: Dann ist Weihnachten.“

Seien wir ehrlich: Es ist eigentlich gar nicht so schwer, 
hier und da anderen zu helfen und Liebe zu verschen-
ken. Überlege dir doch einfach einmal drei Möglich-
keiten, wie du an den Weihnachtstagen anderen Men-
schen Hilfe und Liebe schenken könntest; und setze 
sie in die Tat um.

Ich habe heute meine Yoga-Teilnehmer und Patien-
ten zum Thema Weihnachten befragt. Einer meinte: 
“Weihnachten ist zwar nur einmal im Jahr, aber ich 
finde, das ist wirklich oft genug. Es ist doch nicht nur 
die höchste Freude der Christen, sondern vor allem die 
der Kapitalisten.”

Ich frage eher: Wenn Weihnachten das große Fest 
der Liebe ist, warum feiern wir es dann eigentlich so 
selten, nur einmal im Jahr?

„Es ist eigentlich gar nicht so schwer, hier und 
da anderen zu helfen und Liebe zu verschenken.” 
Stefan Datt

Wenn ich an die Erkenntnis der indischen Yogis denke, 
dass wir in der höchsten Wahrheit alle miteinander ver-
bunden und eins sind, finde ich, wir sollten die Weih-
nachtszeit dazu nutzen, uns wieder selbst in allem zu 
entdecken. Indem wir unsere „Nächsten“ suchen und 
liebevoll beschenken, spüren wir intuitiv diese Einheit 
mit allem und jedem. 

Indem wir uns an Weihnachten die Zeit nehmen, ru-
hig zu werden und einer Kerze beim Brennen zuzusehen 
oder die Wolken am Himmel zu beobachten, spüren wir 
die Vergänglichkeit der Welt und gleichermaßen, die 

Weihnachten
Gewohnheit oder himmlischer Segen? – von Stefan Datt

„Wenn das Haus durchsichtig wird, gehören die Sterne mit zum Fest.“ Hugo von Hofmannsthal, (1874-1929)
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Ewigkeit unserer Selbst. Das ist es, was Jesus meinte, 
als er sagte: „Ich und mein Vater sind eins – du bist in 
mir und ich bin in dir.“

Dann wird Weihnachten in uns lebendig; dann ist 
es nicht nur eine Gewohnheit, der wir hektisch folgen. 
Wenn wir es schaffen, uns selber im Anderern zu 
erkennen, zu verzeihen und zu tolerieren, haben wir 
Weihnachten erreicht.

Ein Patient erzählte mir heute einen Weihnachtswitz: 
‚Fragt eine Gans den Pfarrer: „Bitte sagen sie mir die 
Wahrheit: Gibt es ein Leben nach Weihnachten?‘

Übungen zum Ankommen

❊ Meditation über Jesus von Nazareth
Setze oder lege dich für 15 Minuten hin. Visualisiere 
das Gesicht von Jesus, so wie du es am liebsten sehen 
würdest. Vertiefe dich in sein Wesen, in seine Art zu 
leben und in seine Liebe allen Menschen gegenüber. 
Stelle dir vor, Jesus, der 40 Tage in der Wüste gefastet 
hat, steht vor dir und legt dir seine Hand auf den Kopf. 
Dabei spricht er: „Ich bin in dir und du bist in mir. 
Das Leben wurde dir geschenkt, es zu genießen und 
zu teilen. Was du der Schöpfung an Gutem schenkst, 
schenkst du deinem Schöpfer. Dieser wird dich dafür 
so belohnen, wie du es nie erwartet hättest.“ Spüre die 
Weisheit und Liebe von Jesus mehr und mehr in dein 
Wesen eindringen und dunkle Felder deiner Existenz 
mit Licht und Liebe ersetzten. Spüre nun, wie sich dein 
inneres Licht ausdehnt und die Menschen deiner Nach-
barschaft erreicht. Erweitere den Kreis deiner Liebe 
und schließe alle mit ein. Alle die du kennst oder nicht 
kennst, alle, die du magst oder auch nicht. Die Liebe, 
von der Jesus spricht, ist auch in dir. Je mehr du davon 
gibst, je mehr wird dir zuteil.

❊ Sei einmal ganz bei Dir
Gönne dir doch an den Weihnachtstagen eine Entspan-
nungsmassage. Erwärme ein kleines Glas mit Sesam- 
oder Olivenöl im Wasserbad oder auf der Heizung. Be-
ginne damit, deinen rechten Fuß ganz nach Gefühl zu 
massieren. Suche Körperstellen, die sich nach festeren 
Massagegriffen oder höherem Druck sehnen. Andere 
Strukturen wollen vielleicht dagegen sehr zart und lang-
sam massiert werden. Gehe so weiter zum linken Fuß, 
zur rechten Hand, zur linken Hand, zu deinem Gesicht 
und zu anderen Körperteilen, die sich über Berührung 
freuen würden. Suche dir einen schönen und positiven 
Spruch oder ein inspirierendes Zitat, wie etwa: „Lie-
be deinen Nächsten, wie dich selbst“, „Ich und mein 
Vater sind eins“ oder „Liebe und Lachen, Licht und 
Leichtigkeit“. Wiederhole die Worte, während du sie 
förmlich mit dem Öl in deinen Körper „einmassierst“. 
Bald wirst du mehr von deiner strahlenden Gesundheit 
und deinem heiteren Herz spüren können.

Ich selber hatte eine Vision von Jesus Christus in der 
Meditations-Höhle von Franziskus von Asissi. Jesus er-
schien mir direkt, nachdem ich die Augen geschlossen 
hatte, und er sah absolut lebendig und überglücklich 
aus. Er kam auf mich zu und lachte mich aus vollem 
Herzen an. Dann wandte er sein Gesicht gen Himmel 
und ein gleißendes Licht strahlte aus seinem Gesicht. 
Seit diesem Moment ist Jesus für mich nicht mehr der 
Leidende am Kreuz, sondern der glücklichste Mensch 
seiner Zeit. Das war der Grund, warum er seine ersten 
Jünger faszinierte und warum er bis heute so wichtig 
für uns ist. Er war glücklich und er lachte gerne. Er 
sprach von der Einheit des Lebens und gab Leitlinien 
und Gleichnisse vor, wie wir die Täuschung ablegen 
und das ewige Leben in der Wahrheit finden können. 
Jesus Christus wurde an Weihnachten geboren. Seine 
außergewöhnliche Lebensfreude kann auch in uns er-
wachen. Liebe deinen Nächsten, wie dich selbst und 
verinnerliche den Geist der Weihnacht. Jesus würde vor 
Freude gleich noch einmal über das Wasser laufen, nur 
für dich. OM Shanti
Der Autor Stefan Datt, 39 Jahre alt, hat sechs Jahe in Yoga-
Ashrams gelebt und gibt jetzt Yoga Kurse und Ausbildungen 
in Berlin und anderswo. In seiner Praxis in Berlin - Wedding 
und Charlottenburg - arbeiten 16 hochquali�zierte und sym-
pathische Physiotherapeuten, Heilpraktiker und Yogalehrer. 
Mit Miriam Kretzschmar organisiert er das große Berliner 
Yogafestival, Yogareisen und Seminare. Weitere Information 
auf www.yoga-berlin.de und www.praxis-czech-datt.de

Weihnachtsfeier und 
indischer Abend  
mit Konzert
Am 2. Advent gibt es bei 
“Lernen in Bewegung“ eine 
Weihnachtsfeier mit Pro-
gramm und zum Abend ein 
Konzert mit Babek Bodien 
& Band. „Babek hat uns mit 
seiner Band dieses Jahr beim 
Eröffnungskonzert auf dem 
Berliner Yogafestival mit 
seiner sympathischen Art und seinem musikalischen 
Können begeistert. Er bezaubert uns nicht nur immer 
wieder mit neuen wunderschönen Songs, sondern auch 
mit seinen kraftvollen Interpretationen verschiedenster 
Yoga-Mantren.”
Weihnachtsfeier, So 04.12.2011 von 12:00 - 22:00 Uhr; Babek 
Bodien & Band, Konzertabend 18:30 Uhr, Lernen in Bewegung 
e.V., Weimarer Str. 29, 10625 Berlin, Telefon: 030 38108093, 
Mobil: 0176 63643986, E-Mail: yoga@yoga-berlin.de, www. 
yoga-berlin.deFo
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Großonkel Joseph war nicht allein mein Erbonkel, 
sondern auch der Erbonkel zahlreicher anderer Mit-
glieder unserer spirituellen Familie. Wir machten ihm 
regelmäßig unsere Aufwartung. 

Nach zwei missglückten Affären und einer kurz vor 
der Heirat gelösten Verlobung hatte Joseph mit vierzig 
beschlossen, sein Leben als Junggeselle zu verbringen. 
Auf dem schwarzpolierten Bechstein-Flügel, an dem er 
mit brüchigem Organ Fragmente von Schubert-Liedern 
anstimmte, standen das goldgerahmte Foto eines Schä-
ferhundes, den er als den besten Freund seines Lebens 
bezeichnete, und das Porträt eines Reitpferdes, das ihn 
nach zwei treuen Jahrzehnten abgeworfen hatte, weshalb 
ich ihn nur hinkend kenne. Meine Mutter, seine Nichte, 
hatte ein Foto unserer Familie dazu gestellt sowie ein 
Büchlein mit Sprüchen von Osho. 

Joseph scherte sich leider nicht um die geistige Welt. 
Er war ein großer Mann mit raumgreifenden Gesten und 
polternder Stimme, die er auch in Straßenbahnen und 
Restaurants nicht dämpfte. Am liebsten ereiferte er sich 
über Politik. Dann ruderte er wie ein Windrad mit den 
Armen und streute dabei die Asche seiner unerschöpf-
lichen Zigarre über die Zuhörer. Jeder hatte binnen 
kurzem heraus, dass seine Vorträge durch Einwürfe 
oder Widerspruch nicht abzukürzen waren. So hörten 
wir schweigend zu und lächelten das ergebene Lächeln 
der Nachgeborenen. Meine Mutter, die viel mit Engeln 
arbeitet, hatte die Losung ausgegeben, er sei eine höhere 
Persönlichkeit.

„Drückt nur die Daumen, Kinder“, sagte sie eines 
Tages, „dass er nie und nimmer ins Heim muss.“ 

Nach einer längst überholten Tradition ehrbarer Kauf-
leute hatte Joseph sein Leben lang an der Gewohnheit 
festgehalten, Arztkosten aus eigener Tasche zu beglei-
chen. Versicherungen hielt er für Betrugskartelle. Nun, 
mit achtzig, würde keine Krankenkasse ihn mehr als 
Mitglied aufnehmen. Und müsste er in ein Pflegeheim 
ziehen, würden bei den unverschämten Tagessätzen 
seine Millionen in wenigen Jahren dahinschmelzen. Am 
Ende würden wir einen Brief vom Sozialamt erhalten 
und an seinem Unterhalt arm werden. Das mussten wir 
auf feinstoffliche Art verhindern.

An einem Sonntag im Oktober erwachte Joseph aus 
einem dumpfen Mittagsschlaf und glaubte, die Aura der 
Gegenstände und Zimmerpflanzen sehen zu können. Er 
berichtete von der vibrierenden Unschärfe aller Kontu-

ren, als meine Mutter sich am Abend telefonisch nach 
seinem Wohlergehen erkundigte. Seine Sprache war so 
verworren, dass sie kaum dahinter kam, was er meinte. 
Einer ängstlichen Eingebung folgend, flehte sie ihn 
an, die Füße hochzulegen, und fuhr zu ihm, um seine 
Bettruhe zu überwachen. Am nächsten Tag hatte er die 
gewöhnliche Sicht der Dinge wiedererlangt.

Zweieinhalb Monate später, beim Weihnachtsessen, 
beschuldigte er meine Mutter, die Gans mit verdorbenen 
Maronen gestopft zu haben, da sie ihm Lippen und 
Zunge betäubten. Wir, die ihm gegenüber saßen, wurden 
Zeuge, wie die rechte Hälfte seines Gesichts ins Rut-
schen kam. Es sah aus wie ein in Zeitlupe zusammen-
stürzendes Hochhaus: die Fassade scheint als Ganzes 
abwärts zu gleiten und wahrt im Absacken noch für 
einen würdigen Augenblick ihre Gestalt, bevor sie sich 
in Staub und Trümmern auflöst. Wir nötigten Joseph, 
sich auf die Couch zu legen. Doch auch dieser Anfall 
ging spurlos an ihm vorüber. Als sensitive Menschen 
wussten wir, dass es Zeit war zu handeln.

Als im Februar ein Regenschauer Bürgersteige und 
Straßen mit einer Eisschicht bedeckte, fiel uns ein, dass 
unser Großonkel sich viel zu selten die Beine vertrat.

„Es ist nicht gut, dass er immer drinnen hockt“, sagte 
meine Mutter. Reihum riefen wir ihn an, um ihn zu 
einem Spaziergang zu ermutigen. Schließlich raffte er 
sich tatsächlich auf. 

Mit pochenden Herzen saßen wir in den folgenden 
Stunden neben dem Telefon. Keiner von uns war 
an diesem Tag ohne blaue Flecken oder verstauchte 
Handgelenke davongekommen. Auf den spiegelglatten 
Straßen waren scharenweise Menschen gestürzt und 
unter die Räder geraten. Nicht einmal die mit Ketten 
ausgerüsteten Krankenwagen konnten sich unfallfrei 
über die eisglasierten Flächen bewegen. 

Nun warteten wir auf den erlösenden Anruf. Der kam 
gegen achtzehn Uhr. Onkel Joseph dankte uns für den Fo
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Dietmar Bittrich

 Unsterblichkeit

„Drückt nur die Daumen, Kinder...“
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guten Rat. Er sei nach einem wackeren Gang erquickt 
und froh heimgekehrt und fühle sich durch die frische 
Winterluft wohltuend gestärkt. 

Zu Ostern spendierten wir Onkel Joseph ein Sham-
poo, damit er sein Geld nicht immer zu der jungen 
Friseurin trug, die sich ganz offensichtlich bei ihm 
einschmeichelte.

„Alte Menschen müssen aktiv bleiben“, sagte meine 
Mutter. „Es ist besser für ihn, wenn er seine Haare 
selber wäscht.“

Und damit es danach schnell wieder trocken würde, 
schenkten wir ihm obendrein noch einen Fön. Mein 
elektrisch versierter Vetter, auch als Deeksha-Geber 
erfolgreich, installierte eine neue Steckdose im Ba-
dezimmer und erklärte Onkel Joseph, dass man einen 
Fön am besten in der Badewanne benutzt, damit man 
es von allen Seiten schön warm hat. Unser Großonkel 
fand das überzeugend und hielt sich fortan daran. Es 
bekam ihm gut.

An einem schwülen Nachmittag Ende August 
durchfuhr Onkel Joseph der Blitz eines unsichtbaren 
Gewitters. Er saß im Lehnstuhl und hatte das Gefühl, auf 
einmal ans Polster genagelt zu werden. Der zweite Blitz 
ließ ihn nach hinten umkippen. So fand ihn meine Mutter 
am Ende eines Tages voll vergeblicher Anrufe.

In Bad Bevensen, einer deprimierenden Ballung von 
Krankenhäusern, Rehabilitationsstätten, Thermalbädern, 
Fastenkliniken und Seniorencafés erlebte unser Onkel 
fortan die unerbittliche Routine eines Pflegeheims. Sein 
Zimmer teilte er mit einem stumm dahindämmernden 
Herrn namens Marotzke.

„Statt dass er sich schon mal reinkarnieren kann, wird 
sein Leben dort in die Länge gezogen“, klagte meine 
Mutter. „Und das auf seine eigenen Kosten! Noch hat 
er Geld …“ 

Im Wahn, er könne nach ein paar Wochen der Rehabi-
litation das Heim wieder verlassen, weigerte der Onkel 
sich zu allem Überfluss, seine teure Wohnung zu kündi-
gen. Wenn wir ihn besuchten, lag er in wächserner Starre 
da und stierte an die Zimmerdecke. Doch sobald er uns 
wahrnahm, belebten sich seine Züge und er begann, uns 
einen seiner berüchtigten Vorträge zu halten.

Nach einigen Monaten ereiferte er sich beinahe wie 
früher, noch verworrener zwar als zuvor, doch brachte er 
es immerhin fertig, mit den Armen zu fuchteln und dabei 
Telefon und Saftglas vom Nachttisch zu fegen. Es war 
ein Jammer, mit anzusehen, dass er unserem Einfluss 
entzogen war und sich dabei noch erholte. Wir machten 
uns Vorwürfe, dass wir nicht eher eingegriffen hatten. 

„Man hat einfach nicht die Zeit“, seufzte meine 
Mutter, „sich so um die alten Menschen zu kümmern, 
wie es nötig wäre.“

Im Herbst bekam der Onkel einen Rollstuhl, der teurer 
war als ein Kleinwagen und den er ebenfalls selbst be-
zahlte. An sonnigen Tagen mussten wir ihn nun über die 
ebenen Wege des Kurparks schieben. Es schien in dem 
ganzen Ort weder Hügel noch Treppen zu geben, und 

sogar die flachsten Teiche waren von unüberwindlichen 
Mauern umgeben. 

Onkel Joseph genoss die frische Luft und die Sonne 
und gewann auf gespenstische Weise seine Vitalität 
zurück. Durch unverständliche Ausrufe und herrisches 
Gestikulieren wies er die Richtung, in die er gefahren 
werden wollte. Meine Mutter hatte beobachtet, dass er 
sogar im Schlaf mit den Armen ruderte.

Meine Kusine, die aufgestiegene Meister channelt, 
kam auf die wunderbare Idee, ihm zum ersten Advent 
eine Kerze mitzubringen, auf dass er ein Licht habe in 
dieser dunklen Zeit. Der Onkel hasste Weihnachten. Er 
hasste auch die Lieder, die wir ihm sangen, während 
seinem stummen Zimmergenossen Marotzke Tränen der 
Rührung in die Augen traten. Ich bin sicher, Onkel Jose-
ph hasste auch die Kerze, die wir ihm auf den Nachttisch 
stellten. Bevor wir uns verabschiedeten, zündeten wir sie 
an. Um ganz ehrlich zu sein, war ich es, der sie anzün-
dete. Meine Kusine aber war es, die sagte: „Du solltest 
jetzt ein wenig schlafen, Joseph.“ Und dabei betrachtete 
sie die langen Ärmel seines Nachthemdes. 

Wir wanderten zurück durch den langen Gang mit den 
verschlossenen Türen, hinter denen sich nichts regte, 
vorbei am Zimmer der Nachtschwester, die uns hinter 
der Scheibe nicht einmal wahrnahm. „Man soll ja ins 
Licht gehen, wenn man sein leibliches Kleid ablegt“, 
sagte mein Vetter, der sich gut mit Nahtod-Forschung 
auskennt. „Ich kann ihn dann ja auch channeln“, sagte 
meine Kusine.

Als wir uns unten vor dem Haus umdrehten, war 
es mir, als sähe ich bereits den Schein des Feuers im 
Fenster. Wir fuhren schnell heim, um eine spirituelle Ad-
ventsfeier im Kreis der Erbengemeinschaft zu halten.

Am späten Abend rief meine Mutter im Pflegeheim 
an; doch weder auf der Station noch im Zimmer unseres 
Onkels nahm jemand ab. Meine Mutter nickte vielsa-
gend. Wir verbrachten die Nacht in schlafloser Unruhe. 
Am Vormittag ereilte uns die schreckliche Nachricht. 
Bei einem Fluchtversuch mit dem Rollstuhl habe unser 
Onkel eine Kerze umgestoßen, die neben seinem Bett 
brannte. Das sofort ausgebrochene Feuer sei zwar von 
der Sprinkleranlage gelöscht worden. Doch für einen 
Heimbewohner sei jede Rettung zu spät gekommen.

Den ganzen Tag saßen wir bedrückt und wortlos bei-
sammen. „Eigentlich“, sagte meine Mutter, „müsste die 
Familie Marotzke uns etwas abgeben von ihrem Erbe.“

Aber den Gedanken, die Familie anzusprechen, haben 
wir bald wieder fallengelassen. Das ist sechs Jahre her. 
Noch heute stellen wir uns immer wieder vor, wie die 
Marotzkes in Saus und Braus leben, und zwar dank 
unserer Fürsorge, während Onkel Joseph längst zum So-
zialfall geworden ist und uns mit seiner Unsterblichkeit 
langsam und unwiderstehlich in den Ruin treibt.

Dietmar Bittrich lebt in Hamburg. Er schrieb unter anderem 
„Das Gummibärchen-Orakel“, den Satsang-Guide „Die Erleuch-
teten kommen“ und das aktuelle „Weihnachtshasser-Buch“.

Familien Geschichte



KGSBerlin 12/201132

infobeitrag Anzeigen

Am Anfang war die Frau – am Ende kam der Mann. Chan-
nelings über die wahre Herkunft der Menschen, insbe-
sondere der Frauen. Diese waren von Anfang an schon so 
hochvollendet, dass sie keinen Mann benötigten. Bei der 

Besiedelung der Erde kam 
es dann zur gewaltsamen 
Vermischung durch die 
Schimpansen mit den 
Frauen – die Odyssee 
begann. So kam das ge-
netisch hochgiftige, tieri-
sche Y-Chromosom in die 
Menschen, dem folgte der 
genetische Abstieg, die 
grösste Katastrophe der 
Menschheit. Die Folgen 
der Genschädigungen für 
die Nachkommen waren 

u.a.: Abwärtsmutierung, Veränderung der Farben von 
Haut, Haaren und Augen, und der Gestalt; Verhaltensstö-
rungen, wie Gewalt, Habgier, Machtgier, Sexmißbrauch; 
Reduzierung der Lebenserwartung von etwa 140 auf etwa 
70 Jahre; Krankheitsneigungen, Immunschwäche usf. Die 
Schädlichkeit des Y erkannte auch die Gen-Forschung, 
auch dass es am Anfang nur Frauen gab.
Frauen gibt es seit 26 Mill. Jahren, auf der Erde seit 6.77 
Mill. Jahren, der Mann entwickelte sich in den letzten 
50.000 Jahren zum Menschenmann.
Im Buch lesen Sie auch über das Leben auf einem wah-
ren Frauenplaneten von heute, weit draußen, ohne 
Männer.

HELMUT T. KREUZER: 
Die Odyssee der Göttlichen Frauen
BoD, Sept. 2011, 132 S., 12,50 Euro
ISBN: 978-3-8423-7020-3

Die Odyssee der Göttlichen Frauen – unserer Urahnen
Urgeschichte und Werden der Menschheit. Aus dem Geschichtsbuch Gottes

Helmut T. Kreuzer

Die Odyssee der
Göttlichen 

Frauen

IM DEZEMBER:
20% Rabatt auf
Meditationskissen 
und Räucherwerk

verlängerte Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 20h, Sa 10 -17h

DHARMA
BUCHLADEN

Akazienstraße 17, Schöneberg
Tel 030-784 50 80
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Die schöpferische Wahrnehmung in unseren Be-
ziehungen - Ausbildung Familien- und System-
aufstellungen nach den Prinzipien des Neuen 
Familienstellens und in den Traditionen des 
Alten Wissens 

Die Weiterbildung ist getragen von dem tiefen Respekt 
für all unsere Beziehungen und die Wandlungsmöglich-
keiten, welche sich durch eine schöpferisch systemische 
Wahrnehmung ergeben. Der im Curriculum angebotene 
und über die letzten 12 Jahre weiter verfeinerte Ansatz 
bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, das Familien- und 
Systemstellen in seinen klassischen und neuen Dimensi-
onen wirklich zu verstehen, zu erlernen und verantwor-
tungsvoll in den Bereichen Beziehung, Gesundheit und 
Organisation anzuwenden. 

Die Wirksamkeit der Aufstellungen ergibt sich hier nicht nur 
aus der Wahl der klassischen, strukturellen oder geistigen 
Form der Arbeit - sie erwächst vor allem aus der inneren 
Haltung des Leiters/der Leiterin und seiner/ihrer Fähig-
keiten, den Raum für Wandlungen aus der schöpferischen 
Kraft der Stille heraus zu halten und in dem Gewahrsein 
des „Nicht-Tuns“ wirksam zu sein. 

In dieser Ausbildung vereinen sich die Prinzipien der 
aktuellen Arbeit von Bert Hellinger (Geistiges Familien-
Stellen), mit dem alten Wissen der meditativen Heilkunst 
der Yogis, den taoistischen Erkenntnissen zu den Wand-
lungsphasen des Lebens (René van Osten), den neueren 
Impulsen der Festhaltetherapie zur Liebe von Eltern und 
Kindern, von effektiven Strategien zur Traumaheilung aus 
NLP und Hypnotherapie (Thies Stahl) und der innovativen 
Herangehensweise der Creative Systemic Perception von 
Michaela Kaden. 

In dieser Ausbildung erwerben die Teilnehmer eine solide 
Wahrnehmungs- und Handlungsgrundlage für eine tief 
wirksame, klare und achtsame Arbeit in Therapie, Bera-
tung, Coaching und weiteren Anwendungsfeldern der 
professionellen Arbeit mit Menschen. 

Beginn
12. - 15. Januar in Berlin  
(54 Ausbildungstage, 15 Seminare) 

Leitung 
Dipl.-Psych. Michaela Kaden, Dozentin in den Aus-
bildungen der Hellingerschule und Lehrtherapeutin 
der Deutschen Gesellschaft für Systemaufstellungen 
(DGfS)

Gastreferenten 
Dr. Jirina Prekop, Begründerin des Festhaltens als 
Therapie und Lebensform, Buchautorin 
Dipl.-Psych. Thies Stahl, Mastertrainer NLP, Hypno-
therapeut, Buchautor 
René van Osten, Gründer der Zhandao Akademie, Phi-
losoph, Musiktherapeut, Buchautor zu den Wandlungs-
phasen des Lebens mit all seinen Beziehungen.

Seminarorte 
Rigpa-Zentrum Berlin (Lehrseminare) 
Karmelitenkloster Birkenwerder (Praxisseminare) 

Information und Anmeldung 
Michaela Kaden 
Tel.: 030 37445354 
E-Mail: Michaela.Kaden@web.de 
Web: www.MichaelaKaden.de 

Michaela Kaden - Wandel im Einklang
Aus- und Fortbildung Familien- und Systemaufstellungen & Systemische Praxis 

Foto: Alexander Georgiades



KGSBerlin 12/2011 34

Allgemeine Trends
Lassen Sie sich in den Wochen bis zum 
Jahresende nicht von schönen Bildern 
und illusionären Wunschvorstellungen 
einlullen. Im Hintergrund vollzieht 
sich gegenwärtig ein tief greifender 
Wertewandel, der Ihnen neben ideel-
len durchaus auch materielle Verluste 
bescheren kann. Manches werden Sie 
in den kommenden Wochen einfach 
hinnehmen und über sich ergehen 
lassen müssen. In bestimmten Situa-
tionen sind jedoch Ihr Wille und Ihr 
Durchsetzungsvermögen gefragt und 
Sie sind dazu aufgefordert, beherzt ein-
zugreifen, gegebenenfalls bis hin zum 
schöpferischen Ungehorsam.
Einmal mehr zeigt sich im Dezember 
die Zerbrechlichkeit des Glücks. Freud 
und Leid liegen oftmals nur einen 
schmalen Grat voneinander entfernt. 
Bleiben Sie auch dann gelassen, wenn 
Ihre Wertvorstellungen auf den Kopf 
gestellt werden und Ihre Besitzverhält-
nisse etwas durcheinander geraten. 
Nicht alles, was Ihnen lieb und teuer ist, 
muss nun von anderen gleichermaßen 
geschätzt und respektiert werden. Sie 
können nun erkennen, welchen Luxus 
Sie sich auch wirklich leisten können 
und wo es an der Zeit ist, den einen 
oder anderen Verzicht zu üben.
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Vermutlich ist auch bei Ih-
nen in manchen Lebensbereichen das 
Unterste nach Oben gekehrt worden 

(Pluto in Steinbock Quadrat Uranus 
in Widder). Was auch immer Sie als 
besonders schlimm und bedrohlich 
erlebt haben, nun können Sie sich be-
wusst machen, wozu es möglicherwei-
se gut war (Sonne Konjunktion Pluto 
am 29. Dez.). Jeder Verlust kann auf 
einer anderen Ebene auch einen Ge-
winn bedeuten – alles nur eine Frage 
der richtigen Perspektive. Es ist zwar 
schmerzhaft, wenn die Welt nicht 
Ihren Vorstellungen entspricht, aber 
so schlecht wie Sie vielleicht denken 
mögen, muss sie deswegen noch lan-
ge nicht sein.

Was zu tun ist
Nehmen Sie mögliche Konflikte zum 
Anlass, Ihre Ziele zu überdenken 
und sich innerlich neu auszurichten. 
Derzeit hält sich jeder für besonders 
klug, doch wer zu lange auf seinem 
Recht beharrt, ist am Ende mögli-
cherweise der Dumme. Entscheiden 
Sie lieber selbst, wo sich was ändern 
muss, sonst werden es andere für Sie 
tun (Uranus ist am 10. Dez. stationär 
direktläufig).
Nutzen Sie die zweite Monatshälfte, 
um Ihre seit Ende November gewon-
nenen Erkenntnisse und Einsichten in 
die Tat umzusetzen (Merkur läuft ab 
dem 14. Dez. wieder vorwärts). Manch 
großer gedanklicher Wurf droht aller-
dings am alltäglichen Kleinklein zu 
scheitern. Je besser Sie Ihre Vorhaben 

auf die Reihe kriegen, desto größer 
sind Ihre Aussichten, von anderen am 
Ende Recht zu bekommen.

Kommunikation
Manches, worüber Sie sich zum Mo-
natsanfang ärgern mussten, kommt 
Ihnen zum Monatsende erneut in die 
Quere (Merkur Quadrat Mars am 5. 
Dez. und 1. Jan. 2012). Sorgen Sie mit 
klaren Ansagen für geordnete Verhält-
nisse. Immer raus mit der Sprache – an 
manchen Tagen gehört Marschmusik 
zum guten Ton. Und denken Sie da-
ran, Ihre hehren Vorsätze fürs neue 
Jahr mit einem deutlichen Imperativ 
zu versehen. Soviel Ernsthaftigkeit 
muss sein, damit das klar ist. 

Lust und Liebe
Viel Leid entsteht, weil es im Leben 
nicht immer gerecht zugeht. Das gilt 
derzeit auch für Ihre Beziehungen 
(Venus Konjunktion Pluto am 1. 
Dez.). Wo Sie im Laufe des Jahres 
gegen das Gebot der Fairness versto-
ßen haben, werden Sie nun mit den 
daraus resultierenden Konsequenzen 
konfrontiert (Venus Quadrat Saturn 
am 18. Dez.). Zeigen Sie jetzt, dass 
Sie über die notwendige Reife verfü-
gen, Geben und Nehmen in Einklang 
zu bringen und damit eine Basis für 
harmonische und glückliche Bezie-
hungen zu schaffen.

Himmlische Konstellationen Dezember 2011
Zusammengestellt von Markus Jehle, www.astrologie-zentrum-berlin.de
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-
Zyklus, der zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich 
gegenüberstehen, einen Höhepunkt erreicht. Neu-
mondphasen sind Keimsituationen, in denen unbe-
wusste Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns bis zum 
Vollmond zunehmend bewusst werden. In der abneh-
menden Mondphase von Vollmond zu Neumond steht 
dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Vollmond in Zwillinge (10.12.): 
Um Bescheid zu wissen, müssen Sie sich auskennen. Doch 
um ans richtige Ziel zu kommen, müssen Sie wissen, wo 
es langgeht. Fragen Sie jetzt niemanden um Rat außer 
sich selbst.

Neumond in Steinbock (24.12.): Weihnachten als Fest des 
Verzichts wäre in diesem Jahr ein echter Gewinn. Besin-
nen Sie sich auf das Notwendige – das könnte die innere 
Not wenden.

Vollmond Dezember 2011 Radix
Sa, 10. Dez 2011, 15:36:00 MET, 14:36:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin

1
7

2

8

3

9

4

10

5

11

6

12
1811

1811

456r

1727

1316

046r

2638

039 2824

634

1418r

105

2919

1418r

1536

355

2017

859

523

1942

1536

355

2017

859

523

1942

Sternzeit d. Geb.: 20:45:39
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 15°36'28"
M 8°58'54"

18°10'41"
18°10'33"
4°56'03" r

17°27'01"
13°16'27"
0°46'19" r

26°37'59"
0°38'31"

28°24'25"
6°34'04"

14°17'57" r
1°04'56"

29°18'58"

Würden

Exil

Erh.

Häuser (Placidus)
1 15°36' 10 8°59'
2 3°55' 11 5°23'
3 20°17' 12 19°42'

Datum Alter
14. Jun 2011 -0.49

Arab. Punkte (Tag)
15°36' 2°15'

F E L W K F V

05 04 05 01 05 03 07

A
M
D
I

34 klassische Aspekte
markus.asp 0

1

5 S

4 S

1 S

5 S

8

4 S

8 S

4

7

2 S

4

4 S

9

7 S

1

4

0

2

6 S

0 S

1

2

4

3 S

6 S

0 S

1

3 S

1 S

5 S

72

SARASTRO 4.12P, ©1997-2003 FRAISS SOFTWARE, WIEN

Neumond Dezember 2011 Radix
Sa, 24. Dez 2011, 19:06:00 MET, 18:06:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Aus- und Weiterbildung
Familienaufstellung
Integrative Systemische Therapie
November 2011 bis November 2013

Alfred R. Austermann
HP / Dipl.Psych.

Bettina Austermann
Dipl.Soz.päd./ HP (Psych)

Bei uns gibt es eine hochwertige Weiterbildung
in achtungsvoller Atmosphäre. Das wunderbare
und heilsame Spektrum der Aufstellungsarbeit 
wie  Familien-,  Krankheits-,  Entscheidungs-,
Organisationsaufstellungen und karmische Auf-
stellungen wird anhand eigener Themen erfahren
und und vermittelt. Es darf tiefgründig gearbeitet und
herzlich gelacht werden.
Weitere Bestandteile der Weiterbildung sind:
• Eine Basisausbildung in körperorientierter 
   Traumatherapie und pränataler Psychologie

• Primärarbeit mit Aqua-Release® Healing - 
   Tiefenentspannung im warmen Wasser

•• Heilungsarbeit für das verletzte innere Kind

• Geistiges Heilen und Auralesen

• Fachliche Kompetenz für eine verantwortungs-
   volle Arbeit mit Menschen

52 Weiterbildungstage: 
13 Wochenenden, z.T. verlängert, 
2 Intensivwochen (als Bildungsurlaub anerkannt)

Unsere Informationsbroschüre schicken wir gerne zu!

IFOSYS-Inst i tut
Tel.  030 / 69 81 80-71
Fax  030 / 69 81 80-72
ifosys@msn.com 
www.ifosys.de

Beginn der Ausbildung
November 2011
Einstieg noch möglich

Informationsabend
Donnerstag, 8.12.2011 - 20 Uhr

im Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d
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Herbstaktion: 50% Rabatt auf Ihre erste Rolfing-Sitzung
1. November - 31. Dezember 2011

Rolfing ist eine ganzheitliche manuelle Behandlungsmethode, die eine nachhaltige Verbesserung der 
Haltung und der Bewegung im menschlichen Körper bewirkt. Durch sanfte bis intensive Mobilisierung 
werden zähe Bindegewebsschichten gelöst. Der Körper wird neu ausgerichtet und ausbalanciert. Be-
reits nach einer Sitzung nehmen Sie erste Veränderungen wahr. Im November und Dezember erhalten 
neue Klientinnen und Klienten eine erste Rolfing-Sitzung zum halben Preis. Ohne Verpflichtung zur 
Fortsetzung. Erleben Sie, wie Rolfing wirkt! 50% Rabatt: 40 statt 80 Euro (60 Minuten). 

Termin vereinbaren: Heilpraktiker Wolfgang Baumgartner. 030-89371247, w.baumgartner@web.de  
Cherusker Str. 6b, 10829 Berlin Schönerberg 
www.rolfing-baumgartner.de

Wer bist Du, wenn Du Du bist?
Therapeutische Jahresgruppe für Frauen

Wer bist Du, wenn Du ganz bei Dir bist, wenn Du Dich nicht anpasst, um anderen zu gefal-
len, wenn Du keine Rücksichten nimmst? Wer bist Du, wenn Du zeigst, wie es Dir wirklich 
geht und Deine Gefühle nicht zurückhältst? Was ist das Einzigartige, das Besondere an Dir? 
Diesen Fragen wollen wir in unserer therapeutischen Gruppe nachgehen, um Frauen dabei zu 
unterstützen, sich selbst besser kennenzulernen und zu ihrer inneren Vielfalt zu stehen. Jede 
Frau hat die Möglichkeit, ihre individuelle Themen, Fragen und Probleme einzubringen und 
zu bearbeiten. Die Gruppe soll ein heilender und nährender Ort sein, wo Frauen gestärkt und 
ermutigt werden, ihren eigenen Weg zu gehen. // Beginn: Januar 2012

Weitere Informationen unter:  
Praxis für Integrative Primärtherapie und Körperpsychotherapie  
Anita Timpe und Barbara Koch-Mäckler  
Tel. 030 - 2529 7870 Telefonische Sprechzeiten: Di 17-18h und Fr 14-15h,  
Homepage: www.iptb.de 
Kostenlose Informationsgespräche nach Vereinbarung. 

HEILPRAKTIKERERLAUBNIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
Info-Abend: Di, 06. Dezember um 19 Uhr

VORBEREITUNG AUF DIE STAATLICHE ÜBERPRÜFUNG 
Die Grenzen zwischen Lebensberatung, Coaching und der Psychotherapie sind fließend. Bringt 
ein Klient eine Störung von Krankheitswert mit - die wir vielleicht überhaupt erst durch das Wis-
sen über die Seelenerkrankungen erkennen können - so wird unversehens aus einer Beratung oder 
einem Coaching eine Psychotherapie. Hierfür benötigen wir innerhalb Deutschlands definitiv eine 
offizielle Heilerlaubnis.
In rund 120 Kursen habe ich seit 1997 über 2000 Teilnehmer auf die amtsärztliche Überprüfung 
vorbereitet. Über 90% waren dabei im ersten Anlauf erfolgreich.
Neue Kurse (anerkannter Bildungsurlaub), die es wahlweise als Tages- und Abendkurse gibt, be-
ginnen wieder im März 2012. 
Besuchen Sie einen der regelmäßig stattfindenden Infoabende in unseren neuen, sehr großzügigen und 
anspruchsvollen Seminarräumen, die Basis für absolut phantastische Arbeitsbedingungen sind.

Info-Abend: Di, 06. Dezember um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr - Katharinenstraße 9, 10711 Berlin-Wilmersdorf, Tel. 030.813 38 96, www.christoph-mahr.de

Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltungen in unserem Veranstaltungskalender

Ein Eintrag in dieser Rubrik kostet ab 80 EUR/800 Zeichen inkl. 1 Bild. Außerdem wird jeder 
Eintrag in unserer Online-Ausgabe inkl. Sortierung in der Stichwort- und Datumssuchmaschine 
veröffentlicht. Schauen Sie mal rein!  unter www.kgsberlin.de in "Veranstaltungen". 

Wir beraten Sie gern! KGS Berlin: T. 030 / 61 20 1600 oder mailen Sie Ihre Anfrage an mail@kgsberlin.de
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Zeichen & Botschaften unserer Zeit
Eine Einführung in die Kabbalah

Die Kabbalah lehrt uns, dass wir alle von schützenden Energien umgeben sind, die uns hel-
fen, die richtigen Entscheidungen zu treffen und den richtigen Weg zu gehen. 
Wenn wir unser Bewusstsein verändern und Situationen und „Umstände“ als Nachrichten 
und Hinweise verstehen, dann können wir selbst mit Hilfe dieser universellen Energie die 
Ursache für Freude und Erfüllung in unserem Leben sein. 
Verbinden Sie sich mit dieser Kraft!

Mittwoch, den 07.12.11 um 19:00 Uhr / Preis: 7 €  
Kabbalah Centre Berlin Nollendorfstr. 25, 10777 Berlin  
Information und Anmeldung: Tel. 21 00 38 97, E-Mail: kcberlin@kabbalah.com 
www.facebook.com/kabbalahgermany ; http://de.kabbalah.com

Schamanisches Heilen - Spüre die Einheit von Allem was Ist
Der schamanische Weg lehrt uns Ruhe, Kraft und Ausgeglichenheit in uns zu finden & leitet uns 
auf den Weg der Erkenntnis. Wir beginnen über uns und die Zusammenhänge mehr zu lernen 
und zu verstehen. Dadurch kann sich unser Herz und Verständnis für die Welt, uns Selbst, die 
Lebewesen und die Menschen öffnen - wodurch wahre Heilung entstehen kann.

Erlebnisvortrag Schamanisches Heilen - Heilige Pflanzen und Tiere in alten Kulturen:  
7. Dezember, 20 Uhr, Mondlicht-Buchhandlung, Oranienstr. 14, 10999 Berlin, 15 EUR 
Nächste Ausbildungsgruppe Schamanisches Heilen: Start 15. Januar 2012 
Info und Anmeldung: Schamanische Heilbegleitung, Daniel Aigner 
www.schamanische-heilbegleitung.de, Telefon: 0151/53 75 79 39 

Glück verschenken
Menschen, die häufig glücklich sind, machen etwas richtig. Aber was? 

Sie haben die Fähigkeit die Glücksmomente des Lebens besser zu erkennen. Dieses Talent 
besitzt jeder Mensch - es ist trainierbar. Mit Hilfe der neusten wissenschaftlichen Erkennt-
nisse aus der Glücks- und Gehirnforschung, wurden effiziente Methoden entwickelt, um die-
ses Potential zu stärken und unser Glücksniveau zu steigern. Positiver Nebeneffekt ist, daß 
glückliche Menschen sehr viel leistungsfähiger, kreativer und charismatischer sind.
Im Seminar lernst du, wie du dein Leben zu einer Aneinanderkettung wahrhaft glücklicher 
Momente machen kannst. Dieses Glücksmuskelaufbautraining ist ein wundervolles Weihnachts-
geschenk an dich selbst oder einen lieben Menschen dessen Glück dir am Herzen liegt.

Infoabend 13.12.2011, 19.30 Uhr 
Neuer Kurs ab 11.01.2012, 7x mittwochs, 19-21 Uhr, Preis 210 € 
Info + Anmeldung: HP Elke Wiget, Hohenzollerndamm 94, 14199 Berlin, T. 030.64 32 72 02, easysuccess@elkewiget.com 

Jahreszeitenfest & Rauhnächte
mit Christel & Petra

Es ist die Zeit die Aufmerksamkeit in die inneren Welten zurückzuziehen. Die 12 heiligen Nächte 
wurden in alten Zeiten geachtet. Jeder Tag hat eine besondere Bedeutung und Kraft. So wurde diese 
Zeit genutzt Altes zu klären und Neues für das kommende Jahr vorzubereiten. Wir möchten uns 
2 Tage zwischen den Jahren intensiv dafür die Zeit nehmen. Meditationen, schamanische Reisen 
und Raum für sich wird es geben um diese Tiefe zu erleben. Ein besonderer Ort lädt uns dazu ein. 
Eine alte Wassermühle und ein malerisch gelegener Ort.

13.12., Rauhnächte - Wissen, 15€  
 20.12., Ritual - Wintersonnenwende, 20€  
 28.12., Rauhnächteabend, 15€  
 28.-29.12., Rauhnächte im Spreewald, 110€  
Anmeldung bis zum 16.12., Beginn: 20 Uhr  
Ort: musica anima, Christburger Str. 48, Berlin/Prenzl. Berg  
Info: Petra, Tel. 030. 4280 6948, www.petra-hinze.de
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NLP & HYPNOSE - Kostenloser Infoabend - Mi, 14. Dez., 19 Uhr
NLP-PRACTITIONER - anerkannter Bildungsurlaub

Es ist der Zeitgeist, der eine immer größere Flexibilität von uns Menschen fordert. Wenn wir 
uns durch die gegebenen Lebensumstände aufmachen zu neuen Ufern, dem inneren Ruf fol-
gen, um vielleicht das zu tun, was uns zu erfüllen bestimmt ist, dann sind es insbesondere die 
Methoden des NLP, die uns helfen, das Ersehnte zu erreichen. Das wirklich Gewollte wird er-
kannt und die uns innewohnenden Potentiale werden so aktiviert, dass es sich aus dem Raum 
der Fantasie in den Raum der Wirklichkeit erheben kann.
NLP, ein Modell von gelungener Kommunikation und Höchstleistungen, begleitet Menschen 
achtsam durch ihre persönlichen Entwicklungsprozesse.
Besuchen Sie unseren kostenlosen Infoabend oder einen der Schnuppertage (€ 70) - nächster 
Termin Mittwoch, 25. Jan. 2012, 10 - 17 Uhr - in den schönsten Seminarräumen Berlins.

Infoabend Mi, 14. Dez. 2011 um 19.00 Uhr 
Schnuppertag Mi, 25. Jan. 2012, 10 - 17 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: NLP & Hypnose in Berlin Christoph Mahr,  
Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersdorf, Tel. 89 72 20 79 
www.nlp-hypnose-berlin.de

Klavierkonzer t & Tanz
Movements von G.I. Gurdjieff   Musik von Gurdjieff & De Hartmann

Gurdjieff, geb. 1866 (?) in Alexandropol und gest. 1949 in Paris, 
bekannt als esoterischer Lehrer, war Schrifsteller, Choreograph 
und Komponist.
Seine Arbeit wurde tief von seinen Expeditionen in den Orient, den 
er 20 Jahre bereiste, beeinflußt.Die strenge Schönheit der heiligen 
Tänze, Movements genannt, können im Tänzer Aufmerksamkeit 
und eine neue Ausrichtung auf das eigene Sein hervorrufen.
Wir möchten Ihnen eine Kostprobe seiner Musik und Movements 
geben, und anhand  kurzer Theatereinlagen die unterliegende Struk-
tur von Gurdjieffs Weltanschauung verständlicher machen.
Im Anschluß findet ein Workshop für Interessierte statt, um einen 
Geschmack von den Movements zu gewinnen.

So, 18.12.11, 12.00 Uhr; Eintritt 10,- €  (inkl. Workshop) 
Berlin, Methfesselstr. 28 / Schmiedehof 17, Gotischer Saal, Auf dem Kreuzberg 
Kartenvorverkauf Tel.: (030) 85604867

BeFree Tantra Silvesterseminare „Im Zauber von 1001 Nacht“
Einweihung in tantrische Liebeslust für Singles & Paare (Gut Frohberg, Nähe Dresden)

Mann und Frau sind verschieden. Genau das bereichert ihre Begegnung. Um 
von- und miteinander zu lernen, anstatt sich zu bekämpfen, ist es nötig, dass 
sie einander in ihre Verschiedenheit „einweihen“. Das geschieht in der wun-
derbaren Atmosphäre des tantrischen Tempels. Zur Vorbereitung sind Frauen 
und Männer einen Tag getrennt, um sich in der männlichen bzw. weiblichen 
Kraft als ihrem inneren Zuhause einzufinden. Im Silvester-Ritual begegnen 
sie einander im Zauber von 1001 Nacht. Fast wie nebenbei geschieht ein 
Loslassen von unnötig gewordenen Lasten des vergangenen Jahres und des 
gesamten Lebens. So starten Sie kraftvoll und energiegeladen ins neue Jahr. 
Wählen Sie zwischen der Großgruppe (ca. 80 Personen und der Kleingruppe 
(max. 30 Personen). Ausführliche Informationen mit bebilderten Berichten 
aus den letzten Silvesterseminaren auf der Website www.befree-tantra.de.

Termin: 27.12.2011 bis 01.01.2012 
Leitung: Regina Heckert, Michaela Butsch-Magin, Dinesh Juckoff & Team 
Info/Anmeldung: BeFree Institut, Tel. 06344-954160, kontakt@befree-tantra.de
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Die heilsamen zwölf Nächte zu 2012...
sind eine Zeit der Inspiration und Wandlung - offener Workshop für eine Gestaltung des Zwischen-Raumes

in dieser Zeit des allgemeinen Werteverfalles und Suche nach neuer Orientierung gehen 
wir zwischen den Jahren auf eine Entdeckungsreise unseres eigenen Werte-Empfindens. 
Dabei zieht sich durch diese Nächte ein roter Faden.  Entsprechend alter Tradition haben 
diese Nächte zu einzelnen Monaten des neuen Jahres, beginnend mit dem Januar, einen 
inneren Bezug. Parallel dazu wollen wir in einer Rückschau auf das vergangene Jahr, auch 
die Ereignisse der zurückliegenden Monate betrachten. Die Fragen und das große Thema, 
die uns dabei begleiten, ist der Zusammenhang zwischen jahreszeitlichem Rhythmus, Tier-
kreisqualität und den  daraus ableitbaren „Monatstugenden“. Wie lässt sich durch diese 
Zusammenhänge das Empfinden für  Werte entwickeln und stärken, als eigenes, zunächst 
klein anmutendes Geschenk an den großen globalen Lebensstrom? Dabei entwickeln wir 
das ganz eigene und einmalige höhere ICH, das immer neu etwas hingibt - in dem sich stets 

wandelnden JETZT und in dem sich neu erschaffende WIR. Und wir sind in diesem spannenden Prozess als zur Freiheit 
berufene Gestalter mitten dabei!

26.12.2011 - 06.01.2012 (täglich Beginn 14 Uhr, außer 26.12. Beginn 18:00 Uhr) 
*14:00 Uhr: Die Spur aus der Nacht: Welche Schätze bringe ich mit aus der Nacht und aus meiner Welt? Suchen - Orientieren - Verbinden, mit Literatur, 
Videos, Klängen -  vielseitiger Schatz unterschiedlicher Autoren (s. Programm-Infos). - Eigene Beiträge erwünscht! 
*16-19:00 Uhr: Der eigene Rote Faden, Den eigenen Faden entwickeln: Wahrnehmungs- und Energieübungen, Sokratisches Gespräch, Monatstugenden  
*20:00 Uhr: Resonanzen des Tages, Tagesabschluss / Die Spur in die Nacht: was will ich im Schlaf bewegen und verwandeln?  -  (nähere Programm-
Infos siehe Webseite!) 
**Kostenbeteiligung: Grund-Kosten für alle Tage 120 €, tageweise 20 €, Spenden an den gemeinnützigen Verein zur Finanzierung unserer 
Inklusionsarbeit erwünscht. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Entdeckungsreise ins Jahr 2012! 
Infos/Anmeldung: Margit Seegers 030.6933176, Erik Alvermann 0173. 809 7211 
Aktuelle Programm-Infos: www.phoenix-berlin.com unter dem Link „Seminare-Works“ oder per Mail über verein@phoenix-berlin.com 
Ort: PHÖNIX-Berlin Wandel + Integration e.V. in der bel étage berlin, Waterloo-Ufer 8, 10961 Berlin-Kreuzberg,  
U-Bahn 1,6 (Hallesches Tor), U7, Bus M41 und 248, Tel. 030.97989344

Tantrischer Schwingungsraum
Berührung auf göttliche Weise

Wir laden dich ein zu würdevollen tantrischen Begegnungen im Geist der Liebe. 
Eine Anleitung durch den Tag mit Tanzen, Musik und Mantren-Singen u.a. Übungen 
schaffen Raum und können dich öffnen für achtsame Begegnungen, die am Abend in 
einem feierlichen Ritual münden. Der rituelle Beginn wird angeleitet, danach wird 
der Raum frei gegeben für das, was sich zeigen und ausdrücken möchte.

Ort: Lebenskunst e.V., Mehringdamm 32,  
Zeit: 07.01.2012 von 11.00 – 23.00 Uhr  
Kosten: 90 Euro – bei Bedarf Ermäßigung möglich 
Leitung und Anmeldung: Manfred-Johannes Reher, Tel.: 030/81 82 81 81, manfred-johannes@web.de  
Co-Leitung: Frida (Vorstand von Lebenskunst e.V.) und Team 
www.kontemplatives-handauflegen.de

Spirituelles Centrum Berlin
Feierliche Weihnacht`s Demo mit Doris Draeger (Mitglied der Spiritualists`National Union) 

An diesem Abend wird Doris Draeger den Kontakt zur „Geistigen Welt“ herstellen und die 
Botschaften der Verstorbenen an die entsprechenden Personen im Publikum übermitteln.
Es kann für viele Menschen ein Trost sein, von ihren Angehörigen oder Freunden eine 
Botschaft, Hilfe oder auch Heilung aus der Geistigen Welt zu empfangen.
Ebenso kann es sich positiv auf unsere Trauerverarbeitung und die eigene Angst vor 
dem Tode auswirken.
Wenn Sie gerne einmal erleben möchten, wie es ist, wenn die Geistige Welt mit uns kom-
muniziert, dann schauen Sie doch mal vorbei. Sie sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 21.12.2011,Beginn: 19:00 Uhr, 15 Euro, Anmeldung nicht erforderlich. 
Des Weiteren bietet Doris Draeger auch Einzelsitzungen und Seelenzeichnungen an. 
Spirituelles Centrum Berlin, Leydenallee 91, 12165 Berlin, Tel. 030.766 77 094, www.spirit-visions.com
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Jahresausbildung Geistiges Heilen
Energy-Therapeut® werden

Geistiges Heilen beinhaltet viele verschiedene Heilverfahren. Geistige Heiler/innen können 
seit 2004 laut Bundesverfassungsgesetz legal und gleichberechtigt neben HP und Ärzten ar-
beiten. Die Therapieform kann frei gewählt werden. 
Eine solide, fundierte Ausbildung ist Voraussetzung, auch wenn die Gabe des Heilens in je-
dem Menschen vorhanden ist. Die 1jährige Ausbildung bietet verschiedene Techniken der 
Energiemedizin an, die wissenschaftlich nachgewiesen sind. 
Durch viel Praxis finden Sie Ihre eigene Berufung im Geistigen Heilen. Darüber hinaus 
werden Sie kompetent und liebevoll Menschen beraten, begleiten und behandeln können. 
Die Ausbildung ist ebenso für Menschen interessant, die eine eigene Heiler-Praxis errichten 

wollen oder sich für Geistige Heilung interessieren. 
Die Aufnahme in die Ausbildung ist von einem persönlichen Gespräch abhängig. Hierbei wird auch das nähere Konzept 
vorgestellt. Die 20jährige Erfahrung der Lehrerin mit dem Geistigen Heilen fließen in die Ausbildung mit ein.

Ausbildungsbeginn: Januar 2012 / 1mal monatlich, sonntags v. 10.00 – ca. 15.00 Uhr 
Studiengebühr: 95 Euro plus MWST. monatlich 
Heiler- und Seminarschule H.-M. Jäger (anerkannte Heilerin DGH) 
Zaunkönigsteig 15, 14621 Schönwalde-Glien (gleich hinter Spandau) 
Tel.: 03322 – 23 94 34 oder helgajaeger1@arcor.de 
Abschlussdiplom: Energytherpeut/In (auf Wunsch wird eine schulintere ärztliche Prüfung angeboten, die auf dem Diplom vermerkt wird). 

Fühle Dich willkommen, dor t wo Dein Herz zu hause ist.
Botschaften für das Neue Jahr aus dem Feuer Babajis: 
So 8.1., 14 - 18 Uhr, UKB 50,- €
Einführungsseminare (Seminarpreis jeweils 108,- €)
Sa 07.01., 11 - 18 Uhr, *Liegt die Einweihung zum Feuerschamanen auf meinem Lebensweg?
So 15.01., 10 - 17 Uhr, *Die Energien des Tao Do Hang - der großartige Weg
So 29.01., 10 - 17 Uhr, *Lemurisches Heilwissen

Weitere Informationen: 
fengshuimeisterei, Schule der reinen Lehre, Friedrichstraße 122/123, 10117 Berlin-Mitte  
www.fengshuimeisterei.de / info@fengshuimeisterei.de 
www.feuerschamanen.com / info@feuerschamanen.com 
Terminvereinbarung und Info: 030 - 23 45 76 20 

Die Kraft, die in der Liebe wirkt
Aufstellungsseminare mit Peter Orban in Berlin

Die meisten Menschen wünschen sich eine erfüllte Partnerschaft. 
Doch wenn sie auf ihr Leben schauen, scheint die Realisierung dieses Wunsches oft unüber-
windbar schwer zu sein. 
Sie wissen nicht, das dieser Wunsch nichts mit dem jeweiligen Partner zu tun hat, sondern das 
es die Dynamik ihrer eigenen Seele ist, die im Hintergrund wirkt und ihren Tribut fordert. 
In den Einzelaufstellungen wird Peter Orban die verschiedenen Kräfte beleuchten, die im 
Hintergrund der Seele wirken und damit im Vordergrund der Partnerschaft zu Verwicklungen, 
Verstrickungen und Trennungen führen. 
Und natürlich geht es bei den Aufstellungen darum, einen Schritt in Richtung auf eine Lö-
sung zu gehen. 
Es sind also in erster Linie Aufstellungen für Menschen, die ihr Partnerschafts-Vermögen von 
alten Hypotheken entlasten möchten. Andere Themen sind auch willkommen!

Termine: (immer Freitag - Sonntag): 
27.01. - 29.01.2012 // 18.05. - 20.05.2012 // 21.09. - 23.09.2012 // 30.11. - 02.12.2012 
Kosten für jedes Seminarwochenende: 220 € für aufstellende Personen, 150 € für teilnehmende Beobachter,  
für FDH-Mitglieder abzgl. 10%, für SHS-Schüler abzgl. 15% 
Info/Anmeldung: Brigitte Körfer, Fachverband Deutscher Heilpraktiker,  
LV Berlin-Brandenburg e.V., Tel. 030-3233050 
Mail: brigitte.koerfer@heilpraktiker-berlin.org 
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Yogalehrerausbildung mit Stefan Datt; 21. Januar - 13. Mai 2012
Kompletter Ausbildungskurs bei Lernen in Bewegung e.V.

Qualifizierter Kurs an 10 Wochenenden, Sa/So 10-14 Uhr, plus ein Yoga-Anatomie-Wochenende außer-
halb von Berlin, neuer Kurs ab Januar 2012 (108 UE); Intensiv-Wochenende 4 Tage (37 UE)
Ausbildungsort ist der wunderschöne Yogaraum bei Lernen in Bewegung am Karl-August Platz in 
Charlottenburg. Kursinhalte: klassisches Yoga in Theorie und Praxis, die 4 Yogawege, yogaspezifische 
Anatomie, Yoga-Vedanta-Philosophie, Raja Yoga nach Patanjali, Sanskrit und Mantras, Pranayama, 
Kriyas, Bandhas, Mudras, Meditationstechniken, Stressbewältigung durch Yoga, Yoga mit Patienten, 
praktisches Üben des Unterrichtens mit Supervision, Aufbaukurse und monatliche Treffen möglich. 
Gastsprecherprogramme, schriftliche Abschlussprüfung und Zertifikat.

Kursgebühr: 1080 € inkl. Script, Prüfungsgebühren und Zertifikat, (Bildungsprämie möglich) 
Frühbucherrabatt 990 €, Yoga-Wochenende: 208 € inkl. Unterkunft, Verpflegung und Yogauntericht 
Infomaterial und Anmeldung: Lernen in Bewegung e.V., Stefan Datt (Veranstalter Berliner Yogafestival) Weimarer Str. 29, 10625 Berlin 
Tel.: 030 - 38 10 80 93, 0178 - 130 65 53, yoga@yoga-berlin.de, www.yoga-berlin.de

Hormonyoga-Therapie nach Dinah Rodrigues
Hormonyoga-Therapie ist eine natürliche Behandlungsmethode von Krankeits- und Unwohlseinsymptomen, 
die durch die Reduzierung der Hormonproduktion des weiblichen Körpers zur Zeit der Menopause auftreten. 
Das Ziel der HYT ist es, den Hormonspiegel, insbesondere den Östrogenspiegel auf einem moderaten höhe-
rem Niveau zu halten oder dieses wieder herzustellen, um dadurch negative Erscheinungen der Menopause, 
wie Hitzewallungen, trockene Scheide, vermindertes sexuelles Verlangen, Abnahme der Knochendichte, 
Mattheit und Lustlosigkeit zu reduzieren oder ganz zu beheben. Die Wirksamkeit dieser Methode ist in einer 
Studie empirisch nachgewiesen. Sie ermöglicht jeder Frau vollständig auf Hormonersatzpräparate zu verzich-
ten. Die HYT kann auch bei unerfülltem Kinderwunsch (aufgrund hormoneller Disbalancen) und verfrühter 
Menopause sowie bei starken prämenstrualem Symptom auch bei jungen Frauen eingesetzt werden.

Termine: 24.01. - 27.03.2012, immer dienstags von 18:00 - 19:30 Uhr 
Kursdauer: 10 Einheiten / Preis: 135 Euro (erm. 120 Euro); Yogalehrerin: Miriam Kretzschmar 
Ort: Lernen in Bewegung e.V., Weimarer Strasse 29, 10625 Berlin-Charlottenburg, Telefon: 030 - 381 080 93, Web: www.yoga-berlin.de

Paul-Lincke-Ufer 42/43 · 10999 Berlin
Telefon 030 -  611 289 33
www.heilen-mit-pflanzen.de

1-jährige 
Phytotherapieausbildung

für Therapeuten
Beginn jährlich im Februar

3-jährige 
Heilpraktikerausbildung

mit Schwerpunkt 
Pflanzenheilkunde
Beginn jährlich im Oktober

Einstieg für Kurzentschlossene noch möglich!

Infoveranstaltungen:
09.12.2011, 13.01.2012 ·19.00 Uhr
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• Astrologische Beratung: 
 Geburtshoroskope, Paarhoroskope, Transite

• Tierkommunikation: 
 Tierreiki, Hilfe bei Verhaltensauffälligkeiten, 
 Jenseitskontakte, Tierhoroskop

• Tarot

• Familienaufstellungen: 
 Einzel u. Gruppensitzungen

• Reiki: Hilfe bei Problemen und zur Harmonisierung

• Reikilehrerin bietet Ausbildung an.

Artemis Barthenius
Hohenstaufenstr. 7
10781 Berlin

Tel. 030-21996146
Tel. 0178-6344832
andreatietbl@yahoo.de
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• Gesangsunterricht 
• Sprechtraining 
• Atemarbeit

JETZT NEU: Praxis für ganzheitliche Stimmtherapie 

• Therapie für Sprech- und Gesangsstimme 
• Dysbalancen im Gesamtsystem Atem - Stimme - Körper

info@ganzheitliche-stimmtherapie.de 
www.ganzheitliche-stimmtherapie.de

BODY & VOICE 
atem- u. körperorientierte Stimmarbeit
Camilla Elisabeth Bergmann
Natural Voice Teacher/Sängerin/
Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin 
(staatl. gepr.) 

Berlin-Pankow
Tel.: 030 - 47 48 05 32
info@body-and-voice.de
www.body-and-voice.de

Co
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ng

• Berufliche und persönliche Veränderungsprozesse
• Einzel- und Paartherapie/beratung
• Burnoutprophylaxe
• Leichtigkeit im Team
• Erste Humorgruppe Berlin

Gudrun Schultheiß 
Raum für Leichtigkeit 
Therapie - Supervision - Coaching - 
Humortraining - Entspannung -
Heilpraktikerin für Psychotherapie (HPG)
Systemische Therapeutin/Supervisorin (SG)

Gneisenaustr. 99, Berlin-Kreuzberg
Tel.: 030 78892 461
www.wasnunwastun.de
info@wasnunwastun.de 

Ay
ur
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• Öl-Massagen, zwei- und vierhändig 
• Wärmeanwendungen mit Kräuter/Reissäckchen 
• Kräuter(Dampf)-Bäder 
• Schönheitspflege und Kosmetik

• Rasayana- und Panchakarmakuren 
• Entgiften - Harmonisieren - Verjüngen 

• Ernährungsberatung 
• Konstitutionsanalyse

• Geschenk-Gutscheine

ARALIYA  AYURVEDA 
Authentisches Ayurveda
Deepal Krishantha de Zoysa

Wilhelmsaue 10
10715 Berlin-Wilmersdorf
Tel. 030 863 13 963
mobil: 0172 320 84 86

info@araliya-ayurveda.de
www.Araliya-Ayurveda.de
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Beratung und Begleitung zur Klientengewinnung. 

Ich biete

• eine umfassende Analyse 
• Definition Ihrer Ziele und Perspektiven 
• Formulierung detaillierter Maßnahmen 
• Individuelle Schritte für Ihren Weg

Für Ihre optimale Wahrnehmung in der Öffentlichkeit. 
Von Herz  zu Herz.

Telefonische Anmeldung erbeten.

constant balance 
Kommunikation mit Herz
Die eigene Ausrichtung finden und halten

Stefanie Tofoté
PR-Beraterin, Referentin und Autorin
Winterfeldtstr. 47, 10781 Berlin
Tel. 030 /  547 168 58
stefanie@tofote-berlin.de
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t • Ausbildungen und Kurse:  
 Mediale/r Lebensberater/in; Tierkommunikator/in; 
 Reiki-Einweihungen Grad I-IV; 
 Systemische Aufstellungen 
• Einzelsitzungen - Coaching: 
 Mediale Beratung; Systemische Aufstellungen; 
 Tierkommunikation

02.12.-04.12. WE-Seminar: Der Weg nach Innen 
08.12. Infoabend zu allen angebotenen Themen 
14.12. Offene Abendgruppe Familien- u.a. Aufstellungen 
17.12. Aufstellungstag mit Bodenankern&Symbolen

Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://beate-k-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!
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t hellsichtige, mediale, ganzheitliche Lebensberatung 

persönlich oder am Telefon. Wird auf CD aufgenommen. 
Auf Wunsch komme ich gerne auch zu Ihnen nach Hause! 

• „Gönn dir einen Heiltag“ inkl. Reading und Imbiss 
• Aurareinigung und -behandlung inkl. Aurafotografie 
• Energetische Wohnungs- und Hausreinigung 
• Heiltag auf dem Landhof  „Einfach Leben“ 
 Fr, 2.12.2011 (Infos siehe Homepage) 
• mediales Einzel-Channeling 
 Do. 8.12., 14-19 Uhr, Dovestr. 3b, 10587 Berlin 
Anmeldung&Info für beide Termine: 0175.203 60 20

Landhof Einfach-Leben
Hedwig Bönsch
Beruf: Glücklich Leben!

Ausbau 1 
15838 Am Mellensee 
Bahnhof: Wünsdorf
Heilpraxis: 033703  697015
Handy: 0175 203 6020
info@landhof-einfach-leben.de
www.landhof-einfach-leben.de 

En
er

gi
e-

/H
ei

la
rb

ei
t Wieder in Kontakt kommen. 

Mich als mich selbst erleben 
und verbunden. 
Und das Sein sich ins Leben hinein 
entfalten lassen

… darin können Gestaltarbeit und die Frequenzen 
des Reconnective Healing® Unterstützung bieten.

Ich biete Ihnen in Psychotherapie, Beratung 
und bewegter Stille Wissen und Verstehen, 
Achtung und Präsenz - und begleite Sie gern!

Gewahrsein Begegnung Veränderung
Gestaltarbeit und energetisches Heilen
für Frauen

Tanja Leschzensky
Heilpraktikerin (Psychotherapie)
Gestalttherapeutin
Reconnective Healing®-Practitioner

Berlin-Kreuzberg u. Berlin-Friedrichshagen
Tel: 030 - 46 60 58 68
www.gestalt-begegnung.de
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• Rückführungen in die Kindheit und frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad VIII 
• Kosmetik und Med. Fußpflege (auch Hausbesuche)

Einzeltermine und Seminare

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH) 
Reikigroßmeisterin
Kosmetikerin u. Podologin

Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624
Mobil: 0172-3003331 
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de
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• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser 
 Glücksfasten 09.03. - 18.03.2012 in Lychen bei Berlin

• Glückscoaching: 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt. 
 Neuer Kurs ab 11.01.2012,  
 7x mittwochs, 19-21 Uhr

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin

Tel. 030.64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com
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• Ganzheitliche  u. systemische Psychotherapie 

• Trauma-Heilung u. Energie-Arbeit 

• Paartherapie u. Beratung 

• Familien- u. Systemaufstellungen

• Coaching, Konfliktlösung 

• Spirituelle Krisenbegleitung 

• Astrologische Beratung

Praxis KARYON
Brigitte Kapp   
Heilpraktikerin 
IFS-, Hakomi- u. Trauma-Therapeutin
7th Sense Life Coach

Belziger Str. 3 
10823 Berlin 
Tel.: 030.789 55 102 
www.KaryonBerlin.de   
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tie Geomantisch gestaltete Räume  
bringen Sie und Ihr Heim in Einklang

Mein Angebot:

• Beratung

• Gestaltungskonzepte

• Energetische Reinigung

• Hausmarken

Marja Müller - Haussegen -
Geomantische Raumgestaltung             
und Beratung                                          
    
Tel.: 030 437 39 443
Fax: 030 437 39 397
Mail: kontakt@haussegen-berlin.de
www.haussegen-berlin.de
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Qualifizierte Ausbildung nach dem Bausteinprinzip:

1. Prüfungsvorbereitung 
2. Klassische Homöopathie 
3. Akupunktur / TCM 
4. Irisdiagnostik 
5. Reflexzonentherapie

Infoabend Heilpraktiker-Ausbildung, 06.12.2011 
Infoabend Schröpfen & Co., 13.12.11

Akademie zur Berufsausbildung 
für Heilpraktiker GbR
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 030.851 68 38
www.abfh.de
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Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur

Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Förderung durch Arbeitsagentur möglich!

Kostenlose Infoabende: 
15. Dezember, 18:00 - 20:30 Uhr 
12. Januar, 18:00 - 20:30 Uhr 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite.

Berliner Schule für Heilkunde 
seit 1985
Jürgen Meier und Peter Abadh Kühn

Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 030.694 36 24 + 412 9779
Fax: 030.694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de
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t • Mediale Lebensberatung / Zukunftsdeutung 

• Mediales / Spirituelles Coaching 
• AuraReading 
• Kontakt mit Verstorbenen 
• Schamanische Heilarbeit / Seelenrückholung 
• Geistheilung / Handauflegen / Chakratiefenarbeit 
• Besprechen von Krankheiten 
• Rückführungen 
• Seelenreisen 
• Meditationsveranstaltungen 
• Ausbildungen / Seminare

Ute Friedericke Schönborn
Medium, 
Heilerin,  
spirituelle Ausbilderin

Einzeltermine und
Gruppenveranstaltungen
Termine nach Vereinbarung

Tel.: 030.54 59 65 81 
kontakt@heiler-berlin.de
www.heiler-berlin.de
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3 Wege der Ausbildung in Klass. Homöopathie: 
tagsüber, abends und am Wochenende

• Ausbildung zum/r Klass. Homöopathen/in 
• inkl. Supervision, Lehrpraxis, Ambulatorium 
• Fachfortbildungen für praktizierende Klass. 
 HomöopathInnen mit international bekannten 
 DozentInnen

Chiron - Die Schule für 
Klassische Homöopathie
Leitung: Mareen Muckenheim

Dipl. Psychologin, Heilpraktikerin
Eisenbahnstr. 22
10997 Berlin

Tel.: 864 22 7 22, Fax: 864 22 7 23
Internet: www.chiron-berlin.de
E-mail:  info@chiron-berlin.de

He
ilp

ra
kt

ik
er

-S
ch

ul
e

Zertifizierte Aus- & Weiterbildungen zum:

• Heilpraktiker 
• HP für Psychotherapie / Psychologischer Berater 
• Gesundheits-, Ernährungs- & Lebensberater 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen 
 mit Förderung (BGS) d. Agentur f. Arbeit  möglich!

• auch berufsbegleitend im Abendstudium 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de
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• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Klassische Massage, Breuß Massage 
• Metamorphose, Hildegard Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten

Heilpraktiker Institut 
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg

Telefon: 030.796 91 30
www.HanneEdling.de

He
ilp

ra
kt

ik
er

-S
ch

ul
e

• Prüfungsvorbereitung 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulationen 
• Tages- und Abendkurse 
 (anerkannter Bildungsurlaub) 
• Mehr Sicherheit durch eine optimale Vorbereitung

Kostenloser Infoabend:  
Di, 06. Dezember um 19 Uhr

Institut Christoph Mahr

Katharinenstraße 9
10711 Berlin-Wilmersdorf

Tel.: 030.813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
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• Heilung des Lichtkörpers u. Organvitalisierungen,  
 Regenbogenmassage 
• Naturheilkunde, Heil- und Fernbehandlungen 
• Wirbelsäulentherapie 
• Heilgesänge, Klangwiege für Säuglinge u. Frühgeb. 
• Psychologische und mediale Beratung, Akashalesen,  
 Auflösung v. Ahnenthemen 
• Tierheilbehandlung und Kommunikation 
• Seelen ins Licht begleiten 
• Harmonisierung von Plätzen und Räumen 
Elfenabend 11.12.,19 Uhr, Heilkonzert 23.12., 20 Uhr 
Für die Liebe zur Erde, für die Menschen, Tiere u. Naturwesen

Heilkunstwerkstatt Regenbogen
Ingeborg Sarah‘ Elina Wirkus
Heilpraktikerin 
und Lehrerin für Lichtkörperheilung

Schöllkrautstraße 24
13503 Berlin-Heiligensee
Tel. 030.25 09 75 27
eMail: info@regenbogensonne.de
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Was hindert uns, eine liebevolle,  
sexuell-befriedigende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockierungen, 
überzogene Ansprüche... 
Vegetotherapie (reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Blockaden und kindliche Verstrickungen zu  lösen, 
den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszutrocknen 
durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Einzelarbeit, Paartherapie, 
laufende Gruppe (Einstieg möglich),  
Vorträge

Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin
seit 20 Jahren
Charakteranalytische Vegetotherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Meßmerstr. 7 a
12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de

Kinesiologieschule.de 
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK
Kinesiologie- 
Ausbildungen & Fortbildungen

Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 030.791 16 41
eMail: KINSCHU@web.de
www.kinesiologieschule.de 

 
• Touch for Health Metaphern / Vertiefung:  
 Fr, 9. (18h)  - 11. Dez.  
• Infoabend Kinesiologie / Ausbildung  
 Mi, 18. Jan. 18 - 21 Uhr  
• Psycho-Kinesiologie PK1 / Tools:  21. - 22. Jan.  
• Erikson Integration / NICE 1: 2. - 5. Febr.  
• PK2 / Gehirnintegration 1:   
 Fr, 17. (16 h) - 19. Febr.

• Einzelsitzungen - Balancen - Coaching

Infos zu weiteren Kursen auf Webseite / anfordern.
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• Spirituelle Lebensberatung

• Rückführung und Seelenrückholung

• Kartenlegung

• Aura und Chakrenreinigung

• Spirituelle Raumreinigung

Veronique Schmidtke
Medium

Privatsitzungen & Termin
nach Vereinbarung

Tel: 030/ 44 65 32 77
hp-therapie@gmx.de
www.sortarius.com
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Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule: 
Einweihungsweg in die hohe Schule der Magie 
und Schöpferkraft.  
Ausbildung zum Medium und Spirituellem Berater

Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030/781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.de
taniashexenpost@yahoo.de
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• Kontakt zu Ihren Verstorbenen 
• Kontakt zum Geistführer 
• Kontakt zum Schutzengel 
• Reiki - auch für Kinder 
• Reiki-Einweihungen 
• offene Abende für Reiki, Familien-Stellen 
• Familien-Stellen, System-Stellen

Cornelia Helga Schulze
Medium
Reiki-Meisterin /-Lehrerin
Familienaufstellungen

Tel. 030-70760058
kontakt@corneliahelga.de
www.corneliahelga.de
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Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen, Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner 
• Seelenrückholung, 
• Krafttiere, 
• Extraktion, 
• Debesetzung

• offene schamanische Reisegruppe  
 alle zwei Wochen Montags 18-20 Uhr (15 Euro) 
• Trommelgruppe alle zwei Wochen  
 Mittwochs 18 Uhr (Spendenbasis)

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FSS              
                 
Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030.43 73 49 19
www.katja-neumann.de
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Tantra Meditationswoche für Paare

Diese Woche kann als ein tiefgreifender Verände-
rungsprozess erlebt werden, in der die Basis für 
eigenverantwortliche Partnerschaft, jenseits von 
Romantik hin zu wirklicher Liebe geschaffen wird.

Autorisiert durch unsere tantrischen Lehrer Diana 
und Michael Richardson, begleiten wir Paare auf 
eine Reise vom Verstand in den Körper und vom 
Denken ins Fühlen.

Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Hella Suderow
Christian Schumacher

Tel. 04165/829484
www.paarweise.info
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• WAKA Schule

• Retreat in Frankreich 
• Munay-Ki Initiationsriten in Berlin, Leipzig

• Energiesitzung: Illumination, Extraktion 
• Energierückholung 
• Despacho Zeremonie 
• Energetische Reinigung von Räumen

Schamanische  Energiemedizin 
Praxis - Retreats - Schule
WAKA  Wanda Golonka

www.waka-energie.com
info@waka-energie.com
T.+49 (0)30.30648731
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Jeden Freitag ab 20:00 Uhr:

• Sufi-Konversation mit Sheikh Esref Efendi 
• Gemeinsame Mahlzeit 
• Antworten auf individuelle Anliegen 
• Beratung und Hilfe bei Lebenskrisen 
• Einführung in die Sufi-Tradition 
• Wege zum wahren Menschen

Unverbindlich und kostenlos!

SUFI ZENTRUM BERLIN
Sufi Zentrum Berlin lädt ein zur:
Sufi - Konversation
mit Sheikh Esref Efendi

Wissmannstraße 20
12049 Berlin/Neukölln
info@sufi-zentrum-berlin.de
http://sufi-zentrum-berlin.de
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g Jeden Mittwoch: 18:30 – 20 Uhr 
Derwisch-Drehen für Anfänger und Fortgeschrittene

Jeden Sonntag: 
14:00 – 14:45 Uhr Hayy-Kraft-Yoga 
Atemübungen und spirituelles Yoga 
mit Coach Rainer Becker 
15:00 – 15:45 Uhr Derwisch-Drehen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
16:15 – 19:30 Uhr Einführung in den Sufismus 
Konversation und Einzelgespräche 
mit Sufi-Lehrer Metin Efendi

SUFI ZENTRUM BERLIN
Kostenlose Seminare:
Derwisch-Drehen
Hayy-Kraft-Yoga und
Einblick in den Sufismus

Wissmannstr. 20
12049 Berlin/Neukölln

info@sufi-zentrum-berlin.de
http://sufi-zentrum-berlin.de



KGSBerlin 12/201148

Termine

1.12. Donnerstag aN

19:30h Erfahrungsabend mit 
Frank Fiess oder Michaele Kuhn 
und Team; Lebenskunst e.V, 
Mehringdamm 32; 25298700  

2.12. Freitag aM

19:00-20:30h Der Zukunft ein 
Gesicht geben: Vortrag über 
die Auswirkungen, die unsere 
Einstellungen auf die Umwelt 
haben. Dr. Ludwig, R.Y. Center, 
Crellestr. 26, Schönebg., Anmel-
dg. bis 29.11.  

5.12. Montag ax

19:30h Das Weihnachtsfest als 
innere Lichtgeburt - Wer den 
wahren Sinn des Lebens sucht, 
entdeckt, dass das Weihnachts-
geschehen etwas ist, das in ihm 
selbst stattfinden kann. Vortrag 
mit Gespräch. Internationale 
Schule des Goldenen Rosenkreu-
zes, 12055, Richardstr. 66  

6.12. Dienstag ax

20:00-22:00h Offener Auf-
stellungsabend mit Andreas & 
Christiane im Aquariana, Kreuz-
berg. Aufsteller 60€ , Stellv. frei. 
www.kaiseraufstellungen.de, Tel. 
85619343  

8.12. Donnerstag ac

20:00h Infoabend: Ausbildung 
Familienaufstellung/Integrative 
systemische Therapie, fun-
diert, professionell, persönliches 
Wachstum in achtungsvoller At-
mosphäre, mit Dipl. Psych. A. 
R. Austermann, begann im Nov. 
2011 in Berlin, Einstieg noch 
möglich, im Aquariana, Am Tem-
pelhofer Berg 7d, Infobroschüre 
anfordern, IFOSYS-Institut, Tel. 
69 81 80 71, www.ifosys.de  

20:00-21:30h Seminar mit Me-
ditation und Gespräch „Erken-
nen wir die Verbindung zum 
höchsten Gott der Erde und 
spüren seine Barmherzigkeit - 
Eine Einführung in den Glauben 
an El Cantare -“ (inkl. Vortrag 
von Meister Ryuho Okawa am 6. 
Dez. 2011). Spende ist herzlich 
willkommen. Spiritueller Leiter: 
Yukei Ishida. Happy Science, 1. 
Hof, Rechter Flügel, 1. OG, Hin-
ten, Akazienstraße 27, 10823 
Berlin-Schöneberg. Tel.: 0151-
506-5555-1,  hs-d.de

10.12. Samstag av

17:00-18:30h Seminar mit 
Meditation und Gespräch „Er-
kennen wir die Verbindung zum 
höchsten Gott der Erde und 
spüren seine Barmherzigkeit 
- Eine Einführung in den Glau-
ben an El Cantare -“ (inkl. Vor-
trag von Meister Ryuho Okawa 
am 6. Dez. 2011). Spende ist 
herzlich willkommen. Spiritu-
eller Leiter: Yukei Ishida. Hap-
py Science, 1. Hof, Rechter 
Flügel, 1. OG, Hinten, Akazi-
enstraße 27, 10823 Berlin-
Schöneberg. Tel.: 0151-506-
5555-1, hs-d.de

12.12. Montag ab

19:30h Der Mensch zwischen 
Licht und Finsternis - Wer einmal 
vom Licht berührt wird,  begreift, 
dass es etwas vollkommen Herr-
liches gibt: das göttliche Licht. 
Vortrag mit Gespräch. Int. Schule 
des Goldenen Rosenkreuzes, 
12055, Richardstr. 66  

13.12. Dienstag ab

19:00h Singen wie im Himmel, 
offener Singabend - Marthakir-
che, Glogauer Str. 22, 10999 
Kreuzberg, 8€  

19:00-21:00h Offener Channela-
bend: Wir erhalten Mitteilungen 
für dich aus der Geistigen Welt 
des Christusbewußtseins. Fragen 
sind herzlich willkommen! 12€, 
erm. 10€, Praxis Markelstr. 12, 
12163 Bln, Rosemarie Kaulich 
T. 788 95 133, Beate Rattay 
0177/ 888 0707  

19:30h Adi Da, Einführung über 
Avatar Adi Da und den Weg von 
Adidam kostenlos, Adidam e.V. 
Pestalozzistr. 55, 10627 B. 
53096277, www.adidam.de  

20:00h Familien-/Organisati-
onsaufstellung / Energetische 
Traumatherapie - Vieles was hilft 
- Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. 
Psych. A. R. Austermann und Bet-
tina Austermann, im Aquariana, 
Am Tempelhofer Berg 7 d, Tel. 69 
81 80 71, www.ifosys.de  

14.12. Mittwoch an

17:00-19:00h Info-Tag: Alles 
über berufliches Coaching für 
ein erfülltes Berufsleben. Gutz-
kowstraße 4, Berlin-Schöneberg. 
www.berufungsberatung-berlin.
de, Tel. 030/23136840 

20:00-21:30h Vortrag mit Ge-
spräch „Erkennen wir die Ver-
bindung zum höchsten Gott der 
Erde und spüren seine Barm-
herzigkeit - Eine Einführung in 
den Glauben an El Cantare -“ 
(inkl. Vortrag von Meister Ry-
uho Okawa am 6. Dez. 2011). 
Spende ist herzlich willkommen. 
Spiritueller Leiter: Yukei Ishida. 
Happy Science, 1. Hof, Rechter 
Flügel, 1. OG, Hinten, Akazien-
straße 27, 10823 Berlin-Schö-
neberg. Tel.: 0151-506-5555-
1,  hs-d.de

19.12. Montag aX

19:30h Die befreiende Botschaft 
des Lichtes - Im Prolog des Jo-
hannes-Evangeliums bittet das 
göttliche Licht ständig um Einlass 
in das Herz aller Menschen, um 
sie in die Herrlichkeit zu führen. 
Vortrag / Gespräch. Int. Schule 
des Goldenen Rosenkreuzes, 
12055, Richardstr. 66  

21.12. Mittwoch aC

20:00-21:30h Vortrag mit Ge-
spräch „Erlernen wir das Sie-
gerdenken, um alle Erscheinun-
gen dieser Welt als Samen des 
Erfolgs betrachten zu können 
- Wenn man sich für unbesieg-
bar hält, kann man jeden Kampf 
gewinnen -“ (inkl. Vortrag von 
Meister Ryuho Okawa). Spen-
de ist herzlich willkommen. 
Happy Science, 1. Hof, Rechter 
Flügel, 1. OG, Hinten, Akazien-
straße 27, 10823 Berlin-Schö-
neberg. Tel.: 0151-506-5555-
1, hs-d.de

25.12. Sonntag aZ

17:00-20:00h Weihnachtsku-
schelnachmittag im M 33 mit 
achtsamer Berührung, Rosi 
Doebner, Tel. 0170-2339598,  
www.die-kuschelparty.de

28.12. Mittwoch aN

20:00-21:30h Vortrag mit Ge-
spräch „Erwerben wir die Kraft 
zur Heilung und rufen Wunder 
hervor - Öffnet das Tor zu Wun-
dern-“ (inkl. Vortrag von Meister 
Ryuho Okawa). Spende ist herz-
lich willkommen. Happy Sci-
ence, 1. Hof, Rechter Flügel, 1. 
OG, Hinten, Akazienstraße 27, 
10823 Berlin-Schöneberg. Tel.: 
0151-506-5555-1,  hs-d.de

18:00h Yoga zwischen den 
Jahren - Innehalten: 28. - 
30.12.2011, Ahornstr. 18, 
Berlin Zehlendorf, 8131040, 
www.wegdermitte.de  

5.1. Donnerstag ac

19:30h Erfahrungsabend mit 
Frank Fiess oder Michaele Kuhn 
und Team; Lebenskunst e.V, 
Mehringdamm 32; 25298700  

27.1. Freitag aM

18:00-22:30h Massieren ohne 
Anstrengung - Lernen Sie ein-
fache Grundtechniken energeti-
scher Rückenmassage, Rabatt 
bei Buchung zu zweit. Mehr unter 
www.heilpraxis-wermbter.de und 
40056771, Heilpraxis Wermbter, 
Raabestr. 13 

Rainer Maria Rilke 
und die Kraft der 

Stille & der Stimme
Wochenende 3.-5.2.12 

in Berlin-Friedenau
Kosten: ab 99,-€

Info:  Tel. 0177 / 493 03 40

www.singen-wie-im-himmel.de
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Kleinanzeigen

An & Verkauf
Praxisauflösung: Massageliege, 
Shiatsu- Futon 250x200, Massa-
gestuhl, Kissen, Decken, Regale, 
Stühle, Sessel, Truhen, Theater-
vorhänge, Bücher etc. günstig, 
guter Zustand, T. 6241641 

Ausbildung
Familienaufstellung/Integrative 
Systemische Therapie - 2- jähr. 
Ausbildung: fundiert, professio-
nell, Raum für persönl. Wachs-
tum in achtungsvoller Atmos-
phäre, begann im Nov. 2011, 
Einstieg noch möglich, in Berlin, 
kostenloser Infoabend Mo 8.12., 
20 Uhr im Aquariana, Am Tem-
pelhofer Berg 7d, mit Dipl. Psych. 
A. R. Austermann, Infobroschüre 
anfordern IFOSYS-Institut, Tel. 
69 81 80 71, www.ifosys.de 

®Qi Mag Feng Shui-Basisausbil-
dung - Zertif., Feng Shui I und II, 
vom 7-10.1.2012, sowie vom 
26.1.-29.1.2012; je 645 Euro, 
I + II auch getrennt buchbar. 
Info@raumbalance.de, www.
raumbalance.de, www.Vital-
Symbol-Design.com, shopping 

The Work of Byron Katie: Work-
shops und Ausbildungen (vtw) mit 
Ralf Heske. Infos: Tel. 040 88 16 
79 30, www.ralf-heske.de

Yoga 1-jährige Lehrerausbildung, 
Berlin Steglitz Schützenstr. 7, 
mehr.... T. 791 99 90,  www.egnoka-
yogalehrerausbildung.de 

Dies & Das
Buchhaltung mit Spirit! Finanzbuch-
haltung inkl. Belegabholung oder vor 
Ort, Kostenstellen, Anlagenbuchh., 
Lohnabrg., Unternehmensber. & 
einiges mehr. Wir freuen uns auf 
Ihre unverbindliche Anfrage! Britta 
Müller Buchhaltung und Organisati-
on, Köpenicker Straße 45, 12524 
Berlin, Telefon +4930 6706 83 22 
Fax +4930 6789 96 66, E-Mail cg-
britta.mueller@berlin.de 

Buchtipp - Weihnachtsgeschenk 
für alle Generationen: Himmlische 
Gedankensplitter. Gespräche 
über Gott und das Leben, über 
Heilung, Tod und unsere Existenz 
danach. www.h-gsp.de 

Texttiger steht für ausgewo-
gene Texte mit Kopf, Herz und 
Verstand: Werbung, Lektorat & 
Satz, Korrektorat u. Coaching: 
dertexttiger@gmx.de; Bettina 
Moll, Tel. 01577/6836016 

www.Erlebe-Gemeinschaft.de 
- Wochenend-Gruppen und Aktiv-
Urlaub (keine Seminargebühren), 
Langzeitprogramm/Praktika 

Feste und Events
1. Parimo-Bewusstseinskong-
ress 2012 am 12. Mai 2012 in 
Berlin-Buch, www.parimo.de / 
pb@parimo.de 

Jobs biete
Buddhistisches Meditationszent-
rum in Niederbayern sucht ab Feb-
ruar 2012 eine Dharma-begeisterte 
Person für eine feste Anstellung 
(Küche, Haus, Garten, Gästebetreu-
ung, usw.). Voraussetzung: eigene 
buddhistische Meditationspraxis, 
Interesse an Gemeinschafts- und 
Landleben. Mehr Informationen 
08728-616 oder Email: Semi-
narhaus.Engl@t-online.de, www.
seminarhaus-engl.de

Suche Partner/in für Zentrum Be-
wegung & asiat. Lebenskunst in 
Steglitz: Biete Tai Chi, Qi Gong, 
Jin Shin Jyutsu, Meditation. Su. Er-
gänzung auch TCM, Akup., Kalligr. 
o.ä. mail: gruntara@yahoo.de 

Jobs suche
Neue Zeit: Frau, 55, Büroerf. mit 
Buchhaltungskenntn. Suche neue 
Stelle ca. 30 Stunden, Berlin, Tel. 
030-6931439, 0171-8713779, 
annaogbomo@t-online.de 

Kontakte
Wer interessiert sich auch für 
die Verbindung v. Wissenschaft 
und Spiritualität u. möchte sich 
hierzu austauschen? Tel. 01577-
3754914 (19-21 Uhr) 

www.gleichklang-mail.de: Die neue 
Gratis-Email für sozial und ökolo-
gisch denkende Menschen 

www.Singlegruppe.info - Wochen-
end-Gruppen und Urlaub in großer 
spiritueller Lebensgemeinschaft 
(keine Seminargebühren) 

Räume/Häuser biete
2 schöne Räume 26 u. 36 qm für 
Seminare, Körperarbeit usw. in 
Schöneberg zu vermieten. Tel. 
030-74684791 

Aquariana-Zentrum: Praxis- und 
Seminarräume, gepflegt, gu-
ter Service/Ausstattung, Park-
platz. Am Tempelhofer Berg 
7d, Krzb, 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Drei schöne helle Räume für 
Therapien u. Seminare. Stuck, 
Parkett, ruhig, gepflegt. Ver-
kehrsgünstig in B.-Wilmersdorf. 
www.akkadeus.de 

Freundliche Räume 42, 18m² für 
Yoga, Heilpraktiker, Massagen... 
in Prenzlauer Berg zu vermieten. 
Tel: 030/24 327 157 

Helle Räume für Workshops, The-
rapie, Seminar in körperther. Zen-
trum, 15-75 qm: Ströme, T. 030-
6224224, www.stroeme.de 

Nähe ICC, Raum Std., Tage o. WE 
zu vermieten. Info u. Kontakt un-
ter www.ihr-wohlbefinden-berlin.
de oder 030-32 503 503 

Praxis-Etage, 2 Räume, Küche, 
WC; 98 qm; B-10777 Schöne-
berg, U4-nah. Mittwochs ganz-
tägig frei; 250.-€/Monat ; www.
careandshare.de 

S-Friedenau: Wunderschöner, 
zen-gestalteter Praxisraum für 
1-2 T/Wo ab 1.12.11 unterzu-
vermieten f. ruhige Körperar-
beit, etc. Bin Hebamme & HP 
mit Schwerpkt TCM & Bach-
blüten & Traumath. Fon: 030 
- 805 62 36 

Schöner 100-qm-Raum mit Parkett 
am Hermannplatz für Bewegung, 
Seminare u.ä. tags und am WE zu 
vermieten. www.chachachicas.de, 
030-78706481 

Schöner Tanz/Bewegungsraum 
in Krzberg std. tageweise, Wo-
chenende günstig zu vermieten, 
gelber.raum.berlin@gmail.com 

Sonniger Seminarraum, ruhige 
Massage/Behandlungsräume 
in gepflegter Oase, Charlotten-
burgs unterzumieten - 0177 
30 20 380 

Sonniger Therapieraum in Steglitz/
Lankwitz (Nähe S 25) tagew. zu 
vermieten. Flexible Raumbelegung 
möglich. T. 771 68 19 

www.CAREandSHARE.de; schö-
ne, helle Räume in 10777 
Schönebg; 48 + 18qm, ab 5 
€/h; o. Tage/WE; U4-Bhf-nah; 
Küche/Dusche/Übernachtung; 
03328-309181 

Räume/Häuser suche
Suche kl. Raum für Einzel-
coaching Nähe S-Bhf. Hacke-
scher Markt, Friedrichstr., 
Bellevue, Tiergarten zur stun-
denw. Miete bei Bedarf. Tel. 
0173-9570782 

Suche Übungsraum für Tai Chi 
in Steglitz ab 30 qm. mail: 
gruntara@yahoo.de 

Reisen
Delphin-, Seminar-, Thera-
pie- und Wohlfühl-Reisen. Tel. 
0175-5644004 - www.dolphin-
touch.com 

Seminare
Gott, was willst du von mir? Wie 
soll es bei mir weitergehen? 
Ausbildung u. Antwort www.das-
unpersoenliche-leben.de 

Im Kreis der Frauen -- Be-
ginn des neuen Trainings 27.-
29.01.2012; Institut für Lebens-
kunst: 25298700 

Silvester-Celebration -- Per-
sönliche Visionen und Ausrich-
tung auf ein selbstbestimm-
tes, erfülltes Leben: 29.12.-
01.01; Institut für Lebenskunst; 
25298700 

„Stimmig ins neue Jahr“ 27.12.-
1.1., mit Silvesterfeier. Kraftvol-
ler Ort im schönen Wendland. Tel. 
05848-601, info@stimme.com, 
www.stimme.com

Verkauf
Ayurveda Massageliege, un-
benutzt, ClapTzu, baltic blau, 
mit Kopfstütze Ergo, Schon-
spannbezug, für 800€ (NP 
940€), D. Ludwig-Averdunk, T. 
030/79410348 

Workshops
Die „Blume des Lebens“ und Vital-
Symbol-Design. Erschaffen Sie 
Ihr persönliches Resonanzman-
dala und kreieren Sie individuelle, 
hochenergetische Kunstwerke auf 
Leinwand, Stoff u.v. mehr. 8/9 u. 
17/18.12.2011; je 175 Euro, 
info@raumbalance.de, www.raum-
balance.de, Termine; Beispiele: 
www.Vital-Symbol-Design.com, 
shopping 

Familienaufstellung u. Traumathe-
rapie - Vieles was hilft - Intensivwo-
chenende bei kompetenten The-
rapeuten in Berlin 16.-18.12. und 
23.-25.3.2012 mit Dipl. Psych. 
Alfred Ramoda Austermann und 
Bettina Austermann, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Ka‘Alele „Fliegen“ mit weitem 
Herzen, eine hawaiianische 
Tradition! Die Bewegungsform 
Ka‘alele-auch Fliegen genannt - 
ist abgeleitet aus dem Hulatanz 
und Chi Kung. Durch das prakti-
zieren öffnet sich das Herz und 
wir haben die Möglichkeit uns 
selbst zu begegnen, in Liebe, 
Achtung, mit Frieden und Har-
monie. Wir können mehr er-
kennen: Wer bin ich? Wo stehe 
ich? Wo gehe ich hin? Am Sams-
tag, den 10.12. von 15-20 Uhr 
Info/Anmeldung bis zum 8.12. 
bei Silvia 0171/4225132 oder 
Theresia 0172/3158413, www.
alohatemplebodywork.de



KGSBerlin 12/2011 50

Wer macht was

Astrologie

Astrologische Beratung. Qua-
lifiziert, tiefgreifend und zu-
kunftsweisend. Kontakt: www.
astrologische-zyklen.de 

Astrologische Beratung und 
Urlaub auf Mallorca, Tramun-
tana - Weltkulturerbe. Natur 
pur, Ruhe und Erholung! Kraft-
schöpfen für neue Impulse. 
Biete schönes, kleines Appar-
tement mit Selbstverpflegung. 
Irene J. Richelmann, Kontakt: 
Tel. + 34-971-618 567, e-mail: 
i.j.richelmann@gmx.es 

Erfahrene Astrologin bietet 
Beratung zu wichtigen Themen 
an, Tarot, Familienst. mgl. Ar-
temis. T. 21996146 o. 0178-
6344832 

Zukunftsberatung.com, das 
neue esoterische Beraterportal 
mit Topberatern in den Berei-
chen Astrologie, Kartenlegen, 
Hellsehen, Wahrsagen, esote-
rische Lebens- und Sozialbera-
tung hat seine Pforten geöffnet. 
www.zukunftsberatung.com

Beratung

Bewusstseinsexpertin Lina Leben 
am Telefon: 09001000937 (1,89 
€/min) Aktionstage für 99 ct, 
www.bewusstseinsexpertin.de

Hundeschule Team Trainer: Erzie-
hungs- und Verhaltensberaterin, 
individuell & mobil. Rufen Sie an 
(0160 2812883) und vereinbaren 
Sie nach individuellen Wünschen 
einen Termin. Infos unter www.
carola-teamtrainer.de 

Lebensberatung, heilsame Ge-
spräche, unterstützende Hilfe mit 
Bachblüten und Energie-Kristal-
len. T. 0176/53215612 

Psychologische und ganzheitliche 
Lebensberatung, Almuthe Schü-
ter M.A., Tel. 030/23272981 
oder 0176/22800897 

Channeling

Erhalte Antworten auf Deine 
Fragen von Deinen geistigen 
Begleitern, channeled Readings 
in liebevoller Atmosphäre, ich 
freue mich auf Dich, Ute 0177/ 
7078 612 

Wir bieten persönliche Beratun-
gen durch die Geistige Welt und 
Gruppenchannelings an. R. Kau-
lich 030/ 788 95 133 rosemarie.
kaulich@gmx.de und Beate Rat-
tay, HP 0177/ 888 0707 

Coaching

Coaching fürs „Ich“ www.coach-
kgs.de

Emotionales Coaching am Te-
lefon. Mit klärenden Bildern der 
Kraft aus dem heiligen Raum des 
Herzens. www.jannyn-jolic.de 

Craniosacrale Therapie

Craniosacral-Therapie und 
Trauma-Heilung, Doris Kliesch, 
HP, www.craniosacral-therapie-
berlin.de , Tel. 030/7121245

Energie-/Heilarbeit

Heilung fürs „Ich“ www.kgs-
code.de

(Familien-)Aufstellungen

Familien- und Systemaufstel-
lungen seit 1995, Ltg. Harald 
Homberger, Berlin/Kassel u.a. 
Weiterbildungen, Info: 0561-
7660415, www.familienstellen-
berlin.de 

Familienaufstellung u. Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Of-
fener Abend mit Aufstellungen 
bei kompetenten Therapeuten Di 
13.12., 10.1., 20 Uhr, Seminar 
16.-18.12., 23.-25.3.2012 mit 
Dipl. Psych. A. R. Austermann, 
im Aquariana, Am Tempelhofer 
Berg 7d, Tel: 69 81 80 71, www.
ifosys.de 

Feng Shui

Feng Shui: Erfolgreich & Effizi-
ent – Ausbildung und Beratung. 
Tel: 033201 / 457688, Online: 
http://www.feng-shui-web.net 

Geistiges Heilen

Geistiges Heilen, Gesundheit für 
Körper & Seele, Kennenlernstd. 
35 €, T. 030/39934763, www.
geistig-heilen-berlin.de 

Rubens Faria, Don Pedro, Frank-
Mario Müller - Heiltage nur in 
Braunschweig, InfoFon: 05304-
907195 und 05324-4703, www.
erkenntniszeit.de

Heilpraxis

Hildegard von Bingen, Aderlass, 
Fasten, Kräuter, Kurse, HP Da-
niela Dumann, Tel. 36430358, 
www.danieladumann.de 

InnereKindHeilung

Vom Herzen her geht Heilung aus 
- Spirituelle Kraftquellen erfahren. 
Heilung des Inneren Kindes. Grup-
pe Do. 19:00-21:00 Uhr hat noch 
zwei Plätze frei. Infos und kosten-
loses Vorgespräch: S. Glöckner 
Dipl.Päd. Psychotherapie HP, Tel. 
030 3231447 

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt 
die Lungen, berührt das Herz. 
Kurse m. Ingrid Hammer, T. 
030-7822485, mail@transalpin-
web.de 

Kartenlegen

Lenormand. Alle Themen, langj. 
Erfahrung. Rückruf nur Festnetz. 
Tel. 030-61303684, bis tgl. 18 
Uhr, Angela 

Kinesiologie

Blockade? Krise? Stillstand? 
Kinesiologisches Coaching er-
möglicht Veränderung mit Kopf 
und Bauch zu leben. www.
gaca-coaching.de, Tel. 030 / 
44793271 

Kinesiologie mit Naturheilkunde 
(BB, Homöop.) und Geistigen 
Heilweisen ermöglicht mir 
eine umfassende Behandlung 
auf allen Ebenen. Beate Rat-
tay-Christmann, HP, Praxis 
Markelstr. 12, 12163 Bln, T. 
0177/ 888 0707, Termine nach 
Vereinbarung 

Körperarbeit

Lutz Pöschel, Vegetotherapie, 
0178-521 0336, www.koerper-
therapie-berlin.de 

Massage

Akupressur-Massage und See-
lenarbeit - Intuitives Körper-Rea-
ding, Tel. 030-22805117, www.
massage-and-soul.com

Terminankündigungen 
und Kleinanzeigen  

können Sie einfach  
online schalten

WWW.KGSBERLIN.DE

Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 19-21h

THEMENABENDE:
 Mi 30.11., Markus Jehle 

„Das ist doch nicht normal“ 
Über den Herrscher des 11. 
Hauses.

SEMINARTIPP: 
So 04.12., 11-16:30h 
Markus Jehle: Weltuntergang 
2012 - Astrologische Pers-
pektiven für die kommenden 
Zeit. 90 €

VORTRAGS-CDS:  
Mein Wille geschehe  
– Mars-Pluto-Themen 
Vaterslanger Schatten 
– Sonne-Saturn-Themen 
Jahresthemen 2012 
www.mariusverlag.de

ASTROLOGISCHE  
BERATUNG:  
Tel. 030-785 84 59

ASTROLOGIE- 
WEITERBILDUNG: 
Profiklasse 2012  
Wochenendseminare

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59 
astrologie-zentrum-berlin.de

KGS Berlin wünscht allen Lesern 
wunderschöne Adventstage,  
ein fröhliches Weihnachtsfest  
und einen wunderbaren  
Start ins neue Jahr.
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Wer macht was

Ganzheitliche Massagen, Esa-
len, Energiebehandlung - Mech-
tild Weber. Tel. 030/8860599, 
kontakt@mechtild-weber.de, 
www.mechtild-weber.de

Ich berühre Sie heilsam, sinnlich 
und liebevoll in einer tantrischen 
Massage oder Heilsession ... und 
als wundervolle Geschenkidee: 
zauberhafte, sanfte Wellness-
massagen als Gutschein! Johanne, 
Tel. 0172/4117168

Medium

Kontakte und Gespräche mit Ver-
storbenen, Trauerbewältigung 
für Hinterbliebene, Klärung kar-
mischer Ursachen der Lebensge-
schichte, www.martina-hecker.
de / 0151 1275 3141 (Berlin) 

Orakel

Orakelbefragung, rituelle Heil-
arbeit und Zeremonien aus dem 
afro-brasil. Candomblé. Ilê Obá Si-
lekê C/o Forum Brasil, Möckern-
str. 72, Tel. 030-78096054, 
www.candomble-berlin.de

Partnervermittlung

www.Gleichklang.de: Die ande-
re Partnerbörse im Internet für 
spirituell Bewegte! 

Psychotherapie

Krisen bewältigen. Angeleitete 
Krisengruppe für Frauen. Infos 
und Anmeldung mail@jaanarusi.
de Tel. 030-29774100 und 0179-
5997215 

Qi Gong

QiGong im Prenzlauerberg, www.
freiraum-zum-wohlfuehlen.de, 
Sabine Wedmann, Tel. 0160 
947 177 00 

Quantenheilung

Biete: Quantenbehandlung/ Se-
minare, QE, 2 Punktmethode, 
Praxis Vitalis 24, Therapeutin 
Mona Zerbe, T. 030-83225930, 
Sarazzinstrasse 11-15, 12159 
Berlin 

Reiki

Esther Schmidt von Puskás im 
Aquariana, Am Tempelhofer Berg 
7d, 10965 Berlin, Reiki, Wirbel-
säulenbegradigung - Geistige 
Aufrichtung nach Pjotr Elkuno-
viz, T. 030 - 7734729, www.
Esther-Reiki.de; info@Esther-
Reiki.de 

Reiki-Behandlungen & Semina-
re bei Reiki-Meisterin/Lehrerin 
in Steglitz, Nähe U/S-Bhf., Tel.: 
0171 890 60 56 

Reikieinweihungen- und Behand-
lungen mit Herz bei erfahrener 
Reikilehrerin, ich freue mich auf 
Dich, Ute 0177/ 7078 612 

www.reiki-magazin.de - Pro-
beheft anfordern; Reiki-Welt: 
Urkunden, Adresseinträge, 
Shop, News. Anrufe unter: 0700-
23323323 

Naturheilkundliche Beratung und 
Behandlung
Amalgamsanierung
Schwermetallausleitung
Materialtestung und individuell verträg-
liche Versorgung
Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz
Kiefergelenkbehandlung
Ganzheitliche Kieferorthopädie

•

•
•
•

•
•
•

Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Ganzheitliche Zahnmedizin

Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030.99 27 6700

Unsere Sprechzeiten und umfassende Infos zu den Behandlungsmethoden finden Sie auf 
www.ganzheitliche-zahnmedizin-schuschke.deZa

hn
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Rolfing

Rolfing® Strukturelle Integrati-
on - Aufrechte Haltung, freiere 
Atmung, weniger Schmerzen. 
HP Hubert Ritter, T. 030-313 98 
79, www.BerlinRolfing.de 

Shiatsu

Seidu-Shiatsu, Heike Baron Shiat-
supraktikerin, Hauptstraße 58, 
10827 Berlin, T. 0176 2415 
5349, seidu-shiatsu@web.de 

Shiatsu-Massage. Das ideale 
Weihnachtsgeschenk. Es hilft 
bei seelischer Anspannung, 
Rückenschmerzen, Schlaf- und 
Verdauungsproblemen. Haus-
besuchspraxis von Giovanna 
Salabè, Heilpraktikerin und 
Shiatsutherapeutin, Tel. 0173 
8299246 

Spiritualität

Chakra-Reinigung: Intensiv-
kurse, Hypnose, Einzelcha-
kras und Chakra-Tanz. Dr. rer. 
pol. Scheffler-Hadenfeldt, Tel. 
94392281, www.heilpraktiker-
psychotherapie-und-spirituelle-
beratung.de

Stimmarbeit

Kraft-Stimm-Labor für Frau-
en - Experimentieren mit der 
Kraftstimme. Sich Gehör ver-
schaffen, den Emotionen eine 
Stimme geben. Balkanlie-
der, Jodeln, Kraftlieder und 
Mantras. Kurs ab Jan. 2012 
oder Einzelstunden. www.
singkraft.de

Tai Chi

TaiChi/QiGong in Charl-burg + 
Gindler/Gora-Atemarbeit seit 
1981. Achtsamkeit, anatomi-
scher Aufbau,. Kassenzusch.. 
G.M. Franzen: 030-3121239, 
moveri-berlin.de 

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanztherapie, 
Grund- u. Aufbaustufe. Infos un-
ter T. 030-3470 8013 oder www.
tanztherapie-zentrum-berlin.de 

Tierkommunikation

Erfahrene Tierkommunikatorin 
Artemis berät Sie gerne bei tier. 
Problemen, Tierreiki, Jenseits-
kontakte, Artemis. T. 21996146 
o. 0178-6344832 

Tk. seit 2002 in Friedenauer 
Praxis & Mobil, fundierte Kurse. 
Kostenl. Infoabend: 8.12.! Iljana 
Planke, 0331-7046600, www.
Mit-Tieren-kommunizieren.de 

Yoga

Das Beste für Yoga/Meditation. 
Matten, auch Wolle, viele Kissen 
u.a., eigene Fertigung. www.son-
nengruss-versand.de oder Liste 
gratis 0800 1733450 

Lützowstraße 106 
10785 Berlin 
030.262 28 27 
www.luetzow-sauna.de

Sie suchen einen ruhi-
gen Ort zur Entpannung? 

Genießen Sie besonders 
unsere Spezialaufgüsse 
mit reinen ätherischen 
Ölen und lassen Sie sich 
bei entspannenden Klän-
gen im natürlich energeti-
sierten Wasser treiben. 

Unsere Küche wird Sie mit 
frischen Gerichten der Sai-
son verwöhnen.



In den Karaffen von TC verändert 
jede Flüssigkeit ihre Struktur. Sie 
erfährt innerhalb dieser besonderen 
Form eine Vitalisierung, eine Ener-
getisierung. In der Karaffe gerät die 
Flüssigkeit in Schwingungen. Wellen 
bauen sich in harmonischem Bezug 
zueinander auf, verstärken sich, er-
zeugen ein neues Kraftfeld und da-
mit Vitalität. Das führt nach bereits 
3 Minuten zur Energetisierung und 
damit zu einer Verbesserung von Qua-
lität und Verträglichkeit von Wasser 
und anderer wasserhaltiger Flüssig-
keiten. Dadurch kann der Körper 
beim Trinken vermehrt Stoffwech-
selendprodukte, die sog. Schlacken 
ausschwemmen. Dieses vitalisierte 
Wasser ist neben dem täglichen Ge-
nuss als Trinkwasser natürlich auch 
in Zeiten erhöhter Anforderungen und 
zur Unterstützung von Reinigungs- 
und Fastenkuren empfehlenswert. 

Lukoma Energetics

VYWAMUS Zentrum Berlin
Europa
Lukoma Korndörfer-Luft
Innsbrucker Str. 35
10825 Berlin

Tel. 030-788 940 91
www.lukoma-energetics.eu

KGS Berlin

stellt Ihnen auf den 
folgenden 
 4 Seiten  

ein paar tolle 
Geschenkideen vor.

Vielleicht erfreuen 
Sie sich selbst oder 
Ihre Liebsten damit.

Es lohnt sich auch auf den 

Webseiten zu stöbern.

Gewinnen können 
Sie all diese 

schönen Sachen 
unter 

www.kgsberlin.de

Melden Sie sich bis 
16.12. 2011 an.

Wir wünschen Ihnen 
viel Glück.

KGS verlost 5 Bücher

KGS verlost 2 Karaffen 1.3l mit Goldblume

Ein praktisches Handbuch mit CD-
ROM zur Optimierung des persön-
lichen Speiseplans

Die Besonderheit gleich vornweg: 
Dieses Buch enthält eine CD-ROM, 
mit der jeder ganz schnell seine Er-
nährung verbessern kann. Einfach 
momentanes Essverhalten und per-
sönliche Daten eingeben, schon er-
hält man kulinarische Vorschläge und 
wichtige Tipps für jeden Tag – mit 
Nährstoffgehalt und Ökobilanz. Sollte 
der Speiseplan den Nährstoffbedarf 
nicht optimal abdecken, bekommt der 
Anwender genaue Hinweise, wie er 
seine Ernährung durch das Hinzufü-
gen oder Weglassen von Lebensmit-
teln verbessern kann.

Alles in allem ein Buch, das jeder 
sofort anwenden kann: Gourmets 
finden hier Rezepte, Veganer können 
ihre Nährstoffe überprüfen, Fleisch-
esser die Ernährung umstellen, All-
ergiker einen individuellen Diätplan 
aufstellen ...
 www.nietsch.de

Hans Nietsch Verlag

Viva Veggie!
von Katja Lührs

Geschenke 
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KGS
 verlost 

3 Flaschen 0.5l

Fast jeder hat eine Glückszahl, 
tippt spezielle Zahlen beim Lotto 
oder verbindet „Freitag, den 13.“ 
mit Aberglauben. Warum wird 
seit jeher bestimmten Zahlen eine 
Wirkung zugeschrieben, die weit 
über ihre numerische Bedeutung 
hinausgeht?

Zahlen und Zahlenreihen besit-
zen nicht nur einen quantitativen, 
sondern auch einen qualitativen 
Wert, eine Information. Man kann 
sich Zahlencodes als konzentrier-
te „Schwingungspakete“ vorstel-
len, durch die der Organismus 
eine bestimmte Frequenz erfährt. 
Diese Information ist gleichsam 
die Sprache des Universums, die 
Materie schafft und organisiert. 
Gezielt eingesetzt können diese 
Informationsfelder Schwingun-
gen, die aus der Balance geraten 
sind, wieder in ihren harmoni-
schen Urzustand versetze

Mankau Verlag
Heilen mit Zahlen
von Neumayer, Petra

www.mankau-Verlag.de

Meditation lässt uns innere Stille 
finden, Kraft und Klarheit – Gelas-
senheit und Lebensfreude…..
Wer atmen kann, der kann auch me-
ditieren, es sind keine besonderen 
Talente oder Vorkenntnisse nötig, 
sagt Sharon Salzberg. Sie erklärt in 
ihrem neuen Buch  ausführlich, was 
wir mit Meditation erreichen können. 
Erstmal geht es um die Schulung der 
Aufmerksamkeit, denn der Inhalt und 
die Qualität unseres Lebens hängen 
davon ab, wie bewusst wir sind.
Meditation lehrt uns, auf unsere Er-
fahrungen und Reaktionen zu achten, 
sie deutlich wahrzunehmen, sobald 
sie auftauchen, und sie zu beobach-
ten, ohne sie zu beurteilen. Dadurch 
können uns schädliche Denkgewohn-
heiten auffallen, die wir früher nicht 
wahrgenommen haben. Wenn wir 
erst mal sehen, wie uns diese Re-
flexe davon abhalten, auf den jetzt 
gegebenen Augenblick zu achten, 
können wir bessere und klügere 
Entscheidungen treffen und werden 
authentischer, mitfühlender und kre-
ativer auf andere eingehen.

www.randomhouse.de

Lotos Verlag
Sharon Salzberg

Entdecke die 
Kraft der Meditation
Das 28-Tage-Programm Den 

Frühling
kann man 
JETZT trinken!

Sensatonics®
Echter Waldmeister

Sensatonics´neuer Bio-Likör 
trägt die euphorisierende Kraft 
des Frühlings in sich. In Sekt 
lässt er die jahrhundertealte 
Tradition der echten Maibow-
le wieder aufleben. 
Lassen Sie sich von seiner 
zarten Sinnlichkeit bezaubern 
- das ganze Jahr.

Weitere Kräuterliköre, sinn-
lich, lustvoll und mit sanftem 
Zauber finden Sie auf

www.sensatonics.de

bei KGS zu gewinnen... 



Die traumhafte Musik dieser CD ist eine 
Einladung unser Herz und unsere Seele 
zu öffnen; für Erfahrungen jenseits 
menschlicher und weltlicher Barrieren. 
Erholsame, wohltuende Klänge und 
Stimmen mit tief wirkender mysti-
scher Qualität. Einige der besten 
Musikwerke Lex van Somerens 
aus den letzten 18 Jahren!
Es ist ein ruhiges, durchaus me-
ditatives Album, auf dem Lex 
verschiedene Songs neu einge-
sungen hat.

Eine ideale CD als Einstieg in 
die Klangwelten und die Musik 
von Lex van Someren.

Lex van Someren  
hat eine neue CD:

GOLD 
Best of 1993 - 2011

KGS verlost 5 CDs

 Mekkanische Rose
Import feinster natürlicher Parfums und Essenzen

Creationen kostbarer Parfums

Die Welt der Naturdüfte
Erstellung individueller Parfums, Ätherische 
Öle, Parfumcreationen, Alabasterduftleuchten, 
Duftlampen, Raumduftkompositionen, Basis- und 
Massageöle, Räucherwaren und Harze, Bodylotion, 
Kosmetik, Bücher über Aromatherapie.

Nur allerfeinste natürliche Duftstoffe, Essenzen, 
ätherische Öle und Räucherwaren der weltweit 
besten Provenienzen finden Aufnahme in unser 
erlesenes Sortiment, mit dem wir die Renaissance 
der Aromatherapie in Deutschland einleiteten.

Entdecken Sie die wohltuende Wirkung 
natürlicher ätherischer Öle.

Mekkanische Rose · Gebrüder Nissen GbR
Leibnizstr. 47 · 10629 Berlin · Fon 030-3231419
www.mekkanischerose.de
geöffnet: Mo-Do 10-19 · Fr 10-12/14-19 · Sa 10-14
Adventssamstage: 10-18
Parken bequem in den Leibniz-Kolonnaden

Parfum-Manufaktur seit 1982

KGS verlost 5 CDs

Mit meinen Tönen kann ich die Welt berühr´n, die Wunder 
des Lebens beschreiben, für die es keine Worte gibt“ sagt die 
Berliner Saxophonistin Tina Tandler auf ihrer im März 2011  
erschienen DVD „Klangreise“. 
Nun legt die umtriebige Musikerin noch eine neue CD vor, die sie zusam-
men mit dem fabelhaften Pianisten Christoph Reuter komponiert und im 
Trio mit dem Schlagzeuger Thomas Rüdiger eingespielt hat. Saxophon-
Songs zwischen Jazz und Pop, kraftvoll und zärtlich, ausgelassen und 
melancholisch, erzählen Geschichten von Sommer und Sonne, von freien 
Tagen am Meer, von großen Ereignissen und kleine Begebenheiten.  
Summer Days - eine Liebeserklärung an des Leben, die das Herz jedes 
Saxophon Liebhabers mit positiver Energie flutet.

Tina Tandler

SUMMER 
DAYS
Warum nicht 
im Winter 
den Sommer 
genießen...

KGS verlost 
viele tolle Duftartikel

...weitere Geschenke



WINTER IN STELLSHAGEN

Erste Fußstapfen in frisch gefallenen Schnee 
setzen oder sich kräftig gegen einen Januarsturm 
stemmen, hinterher die roten Backen am 
Kaminfeuer wärmen oder erst ins schwedenrote 
Saunahaus zum Schwitzen und Wohlfühlen. Da 
gibt’s drei verschiedene Saunen, Wärme- und 
Duschlandschaften, sowie ein gemütliches 
Bistro, wo man wieder auftanken kann. So 
ist der Winter im Klützer Winkel! Es ist auch 
eine Zeit der Stille und Einkehr, in der man 
sich auf das wirklich Wichtige besinnt – z. B. 
auf sich selbst.

Lindenstr. 1, 23948 Stellshagen,Tel. 038825.44-0  
Fax 038825.44-333, info@gutshaus-stellshagen.de
www.gutshaus-stellshagen.de

das Pauschalarrangement*:

3 Tage Unterbringung und Halbpension mit vege- 
tarischen Delikatessen in 100 % Bio-Qualität,
Fahrrad- (oder Schlittschuh-)Benutzung,
eine Sitzung im warmen Außen-Whirlpool  
am Saunahaus,
ein Getränk im Saunahaus-Bistro,
Nutzung des Saunahauses,
Teilnahme am Morgen- und Abendprogramm -  
angeleitet vom Team des TAO Gesundheitszentrums.

*Der Gewinn ist einlösbar für Aufenthaltstage 
  zwischen Sonntag und Freitag.

Der traumhafte Gewinn: 

KGS verlost 
2x für 2 Personen
im DZ  Typ Wasser...
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SCHMÖKERN  
IN DER WEIHNACHTSZEIT
Die Kunst der Leichtigkeit
1998 erschien das erste Buch von 
Bärbel Mohr „Bestellungen beim 
Universum“ und damit legte sie einen 
Samen, der noch Jahre später Früchte 
erntete. Anschließend erschienen 
Bücher von ihr im Jahrestakt – die 
letzten in Zusammenarbeit mit ih-
rem Mann Manfred Mohr. Vor einem 
Jahr ist Bärbel Mohr aufgrund einer 

Krankheit gestorben. Viele Menschen 
waren fassungslos: Wie kann ein so 
engagierter und spiritueller Mensch 
so früh sterben? Der Besitzer ihres 
indischen Lieblingsrestaurants hatte 
eine mögliche Erklärung: „Der liebe 
Gott nimmt die freundlichsten und 
liebsten Menschen am schnellsten zu 
sich, weil er sie am meisten braucht.“ 
Manfred Mohr hat ein Vermächtnis 
geschrieben, in dem er auch Bärbel 
in vielen, bisher unveröffentlichten 
Texten zu Wort kommen lässt. H.S.
Manfred Mohr: Die Kunst der Leichtigkeit 
– das Vermächtnis von Bärbel Mohr, Allegria, 
Berlin, 2011, 252 Seiten, 14,99 Euro

Traumbeziehungen
Frauen sind Prinzessinnen und Män-
ner potenzielle Prinzen. Aber wie 
gestaltet sich der Alltag so, dass 
beide zufrieden sind? Zwei Bücher 
beschäftigen sich mit dem Alltag 
der Beziehungsqualität und kommen 
zu dem Schluss, dass es nicht die 
Traum-urlaube und die Märchen-
hochzeit sind, die den Alltag sinnvoll 
gestalten, sondern die Kleinigkeiten, 
die liebevollen Aufmerksamkeiten und 
die innere Haltung der Offenheit für 
den Partner. Auch das Thema Treue 

erledigt sich in einer harmonischen 
und erfüllten Partnerschaft von selbst 
– es taucht einfach nicht mehr auf. 
Was früher den Marktwert in Form 

von vielen Verehrern steigerte, wird 
unwichtig mit der Erkenntnis, dass es 
wenig mit mir zu tun hat, wenn sich 
jemand in mich verliebt. Je reifer die 
Beziehung, desto unabhängiger das 
Bedürfnis nach Bestätigung. Und 
wenn es dann passiert? Warum nicht? 
Liebe ist frei von Besitzansprüchen. 
Und Eifersucht kommt und geht auch 

wieder. Eine Ehe ist auf jeden Fall kein 
Vertrag über Besitzansprüche. H.S.
Barbara & Guido Vödisch: Und es gibt sie 
doch – die große Liebe, Kamphausen, Biele-
feld, 2011, 196 Seiten, 14,95 Euro

Ariel & Shya Kane: Das Geheimnis wunder-
voller Beziehungen, Windpferd, Oberstdorf, 
2004, 206 Seiten, 12,95 Euro

Bewegte Zeiten
Was gestern noch unvorstellbar 
schien, kann heute schon Realität 
sein, was heute gilt, hat vielleicht 
morgen schon keinen Bestand mehr. 
Immer mehr Menschen fragen sich: 
In welcher Welt wollen wir leben? 
Können wir noch so weitermachen 
wie bisher? Konstantin Wecker, der 
sich seit Jahrzehnten auf und hinter 

der Bühne für Zivilcourage und sozi-
ale Gerechtigkeit einsetzt, und Zen-
Meister Bernard Glassman, eine der 
eindrucksvollsten Persönlichkeiten 
des sozial engagierten Buddhismus, 
machen sich auf die Suche nach 
Antworten. Bernie Glassman gilt 
dabei als einer der rebellischsten und 
kreativsten Freigeister des Zen. Lieber 
als in die Meditationshalle geht er in 
die Elendsviertel der Großstädte oder 
führt Menschen zum Meditieren nach 

Auschwitz. Die zwei Männer verbindet 
viel: ihre geradezu ungebändigte 
Kraft, sich für eine gerechtere Ge-
sellschaft einzusetzen. Eine durch 
Krisen und Schicksalsschläge gereifte 
Lebenserfahrung. Und die Erkenntnis, 
dass wir einzig durch liebevolles 
Handeln und tätiges Mitgefühl die 
Welt verändern können. Sie ent-
werfen die Vision einer Revolution 
aus Liebe: eine leidenschaftliche 
Anstiftung, sich einzumischen und 
aktiv zu werden. 
Konstantin Wecker, Bernard Glassman und 
ChristaSpannbauer (Hg), „Es geht ums 
Tun und nicht ums Siegen“, gebunden mit 
Schutzumschlag, 176 Seiten, mit zahlreichen 
s/w-Fotos, ISBN: 978-3-466-30919-1, 19,99 
Euro, Kösel Verlag

Tausche Villa gegen Glück
Man braucht keine Millionen, um ein 
vermögender Mann zu sein – diese 
Einsicht bringt den Unternehmer Karl 
Rabeder dazu, sich von seinem Besitz 
zu trennen und eine Organisation für 
Entwicklungshilfe aufzubauen. Über 
seine Initiative MyMicroCredit kann 
jeder Mikrokredite an Existenzgründer 
in Lateinamerika, Asien und Afrika 
vergeben. Jetzt, da sein Geld und 
seine Arbeitszeit anderen Menschen 
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Nutzen bringen, fühlt er sich wirklich 
reich. Die fesselnde Autobiographie 
eines Mannes, der wagt, etwas Un-

erhörtes zu tun und seine Unzufrie-
denheit in Energie für einen radikalen 
Neuanfang verwandelt. 
Karl Rabeder: Wer nichts hat, kann alles 
geben, Ludwig, München, 2011, 240 Seiten, 
19,99 Euro

Die andere Seite der Welt
Ein Mann betritt das Büro eines 
erfolgreichen Anwaltes – und fällt 
auf unerklärliche Weise plötzlich 
in Ohnmacht. Unmittelbar darauf 
spricht eine seltsame Stimme durch 
seinen Mund... Mit dieser Szene 
beginnt ein geheimnisvoller esote-
rischer Roman. Georg Korf hat in 
seinem Leben nur dieses eine Werk 

verfasst, in dem er viel Weisheit ver-
arbeiten konnte. Es umspannt Erde 
und Himmel, das Diesseits und das 
Jenseits mit allen seinen Bewohnern. 
Ein Roman über die „andere Seite der 
Welt“, die scheinbar so fern ist, in 
Wirklichkeit jedoch unsere irdische 
Wirklichkeit unmittelbar umgibt und 
durchdringt. 
Georg Korf: Die andere Seite der Welt, Aqua-
marin Verlag, Grafing, 2011, 236 Seiten

Mein Buch des Lebens
Dieses Buch ist eine Wiederveröf-
fentlichung dreier Einzelbände, die 
Neale Donald Walsch vor über einem 
Jahrzehnt herausgebracht hat. Ihr 
Inhalt ist tragfähig, grundlegend und 
unerlässlich, wenn es darum geht, 
wirklich zu verstehen, wie sich die 
in Gespräche mit Gott enthaltene 

Weisheit im Alltagsleben umsetzen 
lässt. „So hilfreich die ursprünglichen 
drei kleinen Bände sicher waren, habe 
ich das Material nun doch zu einem 
einzigen Band zusammengefügt, 
weil mir nach einigem nachdenke 
die Erkenntnis kam, dass sie zusam-
mengenommen einen ganzen Kurs 
ergeben; einen Kurs, in dem erklärt 
wird, wie wir ein angemessenes und 
gutes Leben führen können.“
Neale Donald Walsch: Mein Buch des Lebens, 
Arkana, München, 2011, 278 Seiten, 17,99 Euro

Hexen-Handtaschen-Buch
"Sich seiner selbst bewusst zu sein 
und wahrzunehmen, was in der eige-
nen Umgebung geschieht, das ist das 
Rezept für einen magischen Alltag“, 
sagt Stefanie Glaschke, die in ihrem 

Institut eine Ausbildung für moderne 
Hexen anbietet. Ihre Ziel ist, eine 
Brücke zu schlagen zwischen den 
Herausforderungen eines modernen 
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Alltags und dem uralten Wissen, das 
unsere Vorfahren über Jahrhunderte 
hinweg aus der Beobachtung der 
Natur destilliert haben. 
Stefanie Glaschke: Mein magischer Alltag, 
Lüchow, Bielefeld, 2011, 198 Seiten, 9,95 Euro

Himmelspfade
Von Kindheit an verfügte Lorna über die 
Gabe, Engel zu sehen. In ihrem neuen 
Buch schildert sie, wie ihre Geschichte 
nach dem Tod ihres Mannes und Vater 

ihrer vier Kinder weiterging: Sie steht 
vor großen Herausforderungen, denn 
sie muss für sich und die Kinder ein 
neues Heim finden und eine finanzielle 
Grundlage schaffen. Wieder sind es die 
Engel, die sie unterstützen und sie vor 
allem an ihre Lebensaufgabe erinnern. 
Die schüchterne Lorna überwindet ihre 
Angst, bricht ihr Schweigen und be-
ginnt, anderen vom heilenden Wirken 
der Engel zu berichten. 
Lorna Byrne: Himmelspfade – Engel weisen 
uns den Weg, Kailash, München, 2011, 382 
Seiten, 18,99 Euro

… LESEN MIT KINDERN
(H)eilige Familie
Jedes Kind ist einzigartig und mit 
ganz besonderen Fähigkeiten ausge-
stattet – nur werden diese Qualitäten 

oft nicht wahrgenommen. Stellen Sie 
sich vor, Jesus würde heute in eine 
ganz normale Familie geboren werden 

– wie würden sich die Eltern wohl 
verhalten? Liebevoller Humor und 
ein scharfer Blick auf die blinden Fle-
cken elterlichen Gewohnheitsdenken 
zeichnen die Cartoons von Renate Alf 
zum Thema „(H)eilige Familie“ aus. 
Ein bereichender Lichtfunken nicht 
nur zur Weihnachtszeit. H.S.
Renate Alf: (H)eilige Familie, Arbor, Freiburg, 
2008, 9,90 Euro

Kinderkram
Ein neues Buch von Peter Gaymann 
über Kinderkram in der bewährten 
pointierten Verbindung von Wort und 
Bild über Fragen wie: Ist Erziehung 

Glückssache? Gibt es die Bilderbuch-
familie wirklich? Wie kriegt man 
Schwiegermütter in den Griff und wie 
überlebt man Familienfeste? W.S.
Peter Gaymann: Kinderkram, Mosaik, Mün-
chen, 2011, 88 Seiten, 14,99 Euro

Kindermund
Dies ist eine wundervolle Zusam-
menstellung von Aussagen Münchner 
Vorschul- und Grundschulkindern über 
Gott und die Welt – aufgeschrieben 
und illustriert von ihnen selbst. Wuss-

ten Sie, dass, wenn Gott Knoblauch 
isst, es auf der Erde Herbst wird und 
die Blätter abfallen? Oder dass Engel 
immer etwas zu tun haben, weil sie 
den ganzen Tag Anrufbeantworter mit 
Gebeten abhören? Und dass sie am 
liebsten Wolkenzuckerwatte und Göt-

terspeise essen? Und wenn Menschen 
sterben, wird ihre Seele abmontiert 
und kommt in den Himmel. Ein schö-

nes Buch von Kindern für Kinder und 
deren Eltern. Genauso schön ist das 
Buch von Kindern über ihre Omas, wie 
z.B. Sätzen wie: „Die Uroma ist sehr 
alt. Sie geht mit der Zeit.“ H.S.
Engel werden nicht nass, wenn es regnet, 
Baumhausverlag, Frankfurt, 2009, 6,90 Euro

Omas halten heute länger, Kindermund bei 
Baumhaus, Frankfurt, 2011, 6,99 Euro

Afrika, Elefanten und die Liebe
Die Protagonistin dieses Abenteuers, 
das in Afrika spielt, ist zwar ein 12-
jähriges Mädchen, aber lesenswert ist 
die Geschichte für alle Altersgruppen. 
Ich habe das Buch an einem Tag aus-
gelesen (eigentlich ein Frevel, denn 
gute Bücher sollte man häppchenweise 

genießen) und unsere 76-jährige 
Nachbarin war ebenfalls begeistert. In 
dem vierten Roman von Lauren St John 
stehen die Elefanten im Mittelpunkt. 
Sie besitzen fantastische hellfühlige 
Fähigkeiten, die man den Dickhäutern 
auf den ersten Blick gar nicht zutraut. 
Ein spannendes, aufwühlendes und 
auch informatives Buch, ohne mit dem 
drohenden Zeigefinger zu wedeln. Frau 
St John: Schreiben Sie weiter! H.S.
Lauren St John: Das Tal der Elefanten, Verlag 
Freies Geistesleben, Stuttgart, 2011, 281 
Seiten, 16,90 Euro
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KALENDER 2012
Sonne-Mond-Kalender
Ein besonderes Mysterium des Mensch-
seins ist die Fähigkeit, Zeit wahr-
zunehmen. In dem Sonne-Mond-

Kalender von Wolfgang Bartolain 
beginnt die Woche am Sonntag und 
nicht am Montag. Der Montag als 
Wochenbeginn wurde erst nach einer 
entsprechenden Kalenderreform in 
den 1970iger Jahren nach und nach 
eingeführt. Die Woche am Sonntag zu 
beginnen, lässt uns im Einklang mit 
den kosmischen Zyklen handeln. In 
diesem Kalender gibt es für jeden Tag 
Kurzdeutungen auf der Grundlage der 
vedischen Mondastrologie. Außerdem 
verfügt er über einen reichhaltigen 
redaktionellen Teil, der viele Infor-
mationen vermittelt.
Wolfgang Bartolain: Sonne-Mond-Kalender 
– die astro-spirituelle Jahresbegleitung, 
hier & jetzt im Synergia Verlag, 222 Seiten, 
12,80 Euro

Zeitweise planen
„Zeitweise planen“ ist ein Kalender, 
der auf die Illustrationen von anspre-
chenden Bilder verzichtet und in sehr 

ästhetisch ansprechender Weise auf 
die Poesie für den Alltag setzt. So 
wärmt Kahil Gibran im Dezember mit 
den Worten: „In jedem Winter steckt 

ein zitternder Frühling und hinter 
dem Schleier der Nacht verbirgt sich 
ein lächelnder Morgen.“ Und in der 
lichtvollen Jahreszeit rät Marcel 
Proust: „Versuche stets ein Stückchen 
Himmel über dir frei zu halten.“
Kerstin Fiebig/Anne Petersen: Zeitweise pla-
nen, Edition MedioTiempo, 128 Seiten, 17,95 
Euro, ISBN 978-3-89901-434-1

Ein Kalendertagebuch
Die Fotografin Donata Wenders war 
von der Kunst des Geigenbaumeisters 
Martin Schleske derart inspiriert, 
dass aus ihrem Besuch in seiner 

Werkstatt eine Fotosession wurde. 
Aus dem Fundus an Bildern wurden 52 
ausgewählt und Schleskes Gedanken 
in Form eines Kalendertagebuches 
gegenüber gestellt. Martin Schleskes 
Gedanken, an der Werkbank entstan-
den, spiegeln ein tiefes Wissen über 
das, was unser Leben trägt. Donata 
Wenders transformiert in ihren Fotos 

das Werden einer Geige in Bilder über 
Lebenskunst und Passion.
Martin Schleske/Donata Wender: KlangBilder - 
Werkstattgedanken, ein Kalendertagebuch für 7 
Jahre, 224 Seiten, Kösel, München, 19,99 Euro

Spiegelbilder der Seele
Inspirierende Zitate aus den Schriften 
Paramahansa Yoganandas — wunder-
bar choreographiert mit den schönsten 
Naturaufnahmen aus aller Welt. Die 
sorgsam ausgewählten Gedanken und 

atemberaubenden Bilder geben Inspi-
ration, Unterstützung und Ermutigung 
für jeden Tag des Jahres. Mit einem 
starken und strapazierfähigen Einband 
und scharfen, farbintensiven Bildern 
durch stochastisches Druckverfahren. 
Nicht umsonst ist der Terminkalender 
seit vielen Jahren einer der beliebtes-
ten Terminkalender auf dem Markt. 
Spiegelbilder der Seele, Terminkalender 2012, 
mit 54 Farbfotos und Zitaten von Paramah-
ansa Yogananda, Monatsübersichten, Ringbin-
dung, ISBN 978-0-87612-203-7, 13,90 

Samuel-Hahnemann-Schule

Tag der Kraniche 8. Januar 2012
Tag der Kentauren 14. Januar 2012

weitere Informationen
www.Samuel-Hahnemann-Schule.de

buero@heilpraktiker-berlin.org
Telefon (030) 323 30 50

Fachverband Deutscher Heilpraktiker 
LV Berlin-Brandenburg e.V.
Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin

Vorträge, Demonstrationen, Informationen & 
inspirierende Selbsterfahrungen

HEILPRAKTIKER WERDEN - WUNDER VOLL!
3-jährige Tageskurse: Zweig der Kraniche - östliche Naturheilkunde

und Zweig der Kentauren - westliche Naturheilkunde

Tag der Kentauren 14. Januar 2012
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Bewusst Erleben
Wie jedes Jahr bezaubert der Kalender 
„Bewusst Erleben“ mit außergewöhn-
lichen fotographischen Bildern, einer 

klaren Aufmachung und Zitaten aus 
allen Bereichen von Spiritualität, 
Religion und Philosophie.
Bewusst Erleben – spirituelle Wochenbegleitung, 
hier & jetzt im Synergia Verlag, 17,90 Euro

Himmlische Konstellationen
Das astrologische Motto für 2012 
lautet „Loslassen und Neugestalten“. 
Die zahlreichen Wandlungs- und 
Erneuerungsprozesse bieten große 

Chancen, Neues und Unbekanntes zu 
wagen und die Verhältnisse nicht nur 
einfach anders, sondern auch besser 
zu machen. Der astrologische Taschen-
kalender bietet eine Navigationshilfe 
für die Reise durch das Jahr. Zwar kann 
niemand wissen, was sich im Laufe des 
Jahres ereignen wird, aber es existiert 
eine Art astrologischer Blaupause, die 
das Wesen hinter den Erscheinungen 
verstehbar macht. Es geht schlus-
sendlich darum, zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort das Richtige zu tun. 
Davon handelt dieser Kalender.
Markus Jehle: Himmlische Konstellationen, 
Chiron, Tübingen, 12,90 Euro

CD´s
Mother Healing
Die von Weisheitslehrer Thomas 
Young entwickelte Tempelzeremo-
nie MOTHER HEALING als geführte 

Meditation, die zu einer direkten 
Erfahrung der „Göttlichen Mutter“ 
führt. Die gefühlte Begegnung mit 
der Göttlichen Mutter ist eine besee-
ligende Erfahrung, die das Verhältnis 
zur personalen Mutter auf einer tiefen 
Ebene heilt. MOTHER HEALING eignet 
sich sowohl für Anfänger als auch für 
Fortgeschrittene. 
Thomas Young, CD Mother Healing – Das 
Heilen der Mutterbeziehung, bestellbar über 
info@thomasyoung.net, weitere Information 
auf www.thomasyoung.net

Summer Days
„Mit meinen Tönen kann ich die Welt 
berühr´n, die Wunder des Lebens 
beschreiben, für die es keine Worte 
gibt“ sagt die Berliner Saxophonis-
tin Tina Tandler auf ihrer im März 
erschienen DVD „Klangreise“. Nun 
legt sie eine neue CD vor, die sie zu-
sammen mit dem Pianisten Christoph 

Reuter komponiert und im Trio mit 
dem Schlagzeuger Thomas Rüdiger 
eingespielt hat. Saxophon-Songs 
zwischen Jazz und Pop, kraftvoll 
und zärtlich, ausgelassen und melan-
cholisch, erzählen Geschichten von 
Sommer und Sonne, von freien Tagen 
am Meer, von großen Ereignissen und 

kleine Begebenheiten. Summer Days 
- eine Liebeserklärung an des Leben, 
die das Herz jedes Saxophon Liebha-
bers mit positiver Energie flutet.
Tina Tandler & Weltenklang, Weihnachtskon-
zert, 26.12. um 16.30 + 20.00 Uhr, Französi-
scher Dom – Berlin Mitte, Gendarmenmarkt 5, 
weitere Information auf www.tinatandler.de 

Tina Tandler, Summer Days, CD

Gold
Die traumhafte Musik von Lex van 
Someren ist eine Einladung unser 
Herz und unsere Seele zu öffnen; für 
Erfahrungen jenseits menschlicher 
und weltlicher Barrieren. Erholsame, 
wohltuende Klänge und Stimmen mit 
tief wirkender mystischer Qualität. 
Einige der besten Musikwerke aus den 

letzten 18 Jahren, in denen Lex van 
Someren zusammen mit seinem musi-
kalischen Partner Frank Steiner etwa 
30 CDs und 4 DVDs produziert und 
unter seinem eigenen Label veröffent-
licht hat. Es ist ein ruhiges, durchaus 
meditatives Album geworden, auf 
dem Lex verschiedene Songs neu 
eingesungen hat. Eine ideale CD als 
Einstieg in die Klangwelten und die 
Musik von Lex van Someren. Auch ein 
wunderbares Weihnachtsgeschenk!
Lex van Someren, Gold, CD, Ayam Visionary 
Art Productions 2011

DVD´s
Welt der Symbole
In vielen Mythen macht der Held 
eine Nachtmeerfahrt durch, in der er 
rätselhaften Wesen und gefährlichen 
Situationen begegnet. Der Psycho-
loge Carl Gustav Jung (1875−1961) 
ging selbst auf eine solche Entde-
ckungsreise und befragte die Welt 
der Symbole und Archetypen auf 
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ihre Bedeutung für unser Leben. Was 
können wir aus Mythen und Träumen 
lernen? Was erzählen uns unsere 
»Anima« und unser »Schatten« 
dabei? Wie sehen heutige Nachtmeer-
fahrten aus? Rüdiger Sünner (»Das 
kreative Universum«, »Abenteuer 
Anthroposophie«) dreht Filme über 
Dinge, die man eigentlich nicht fil-
men kann. Hier geht es ihm um den 
Reichtum unseres Unbewussten, des 
heilenden Potentials der Archetypen 

und Symbole, das zu einem vollstän-
digeren Leben führen kann. Bei seiner 
filmischen Reise in die Biografie C. G. 
Jungs und in die Welt der Mythen, 
Träume und Symbole befragt er 
Verena Kast, Eugen Drewermann und 
andere Jung-Kenner.
NACHTMEERFAHRTEN, Eine Reise in die 
Psychologie von C. G.Jung, Regie: Rüdiger 
Sünner, mit Verena Kast (Professorin für 
Psychologie, Sachbuchautorin), DVD, Farbe, 
ca. 70 Min. + 20 Min. Bonus: ausführliches 
Interview, dt. Fassung, empf. VK: EUR 14,90, 
ISBN/EAN: 978-3-89848-544-9 

Gasland 
Es passiert in ganz Amerika: Länd-
liche Grundbesitzer wachen eines 
Tages mit einem lukrativen Angebote 
der Energiekonzerne auf, die gerne 
ihr Grundstück pachten würden. Der 
Grund: der größte Erdgas-Boom in 
der Geschichte des Landes. Mit einer 
unter anderem von der US-Firma 
Halliburton entwickelten unkon-
ventionellen Erdgas-Fördermethode 
namens „Fracking“ wird das Erdgas 
aus dem Boden gepresst. Für die 
Wirtschaft ein milliardenschwerer 
Markt. Doch die Frage darf gestellt 
werden: Ist „Fracking“ sicher? Als 
Filmemacher Josh Fox selbst gefragt 
wurde, ob er sein Land für Bohrungen 

verpachten würde, begab er sich auf 
eine klassische Roadmovie-Odyssee 
quer durch das ganze Land. Josh Fox 
kam so einer Reihe von Geheimnis-

sen, Lügen und ökologischen Risiken 
auf die Spur. Er zeigt, wie riskant 
die Verfahren wirklich sind…Dieser 
Film ist für den Oscar 2011 als 
Bester Dokumentarfilm nominiert 
und wurde 2010 auf dem Sundance 
Festival mit dem Grand Jury Price 
ausgezeichnet.
GASLAND, DVD, USA 2010, Regie: Josh Fox 

Morgen das Leben 
Judith. Ulrike. Jochen. Drei Menschen 
in einer Großstadt. Drei Menschen, 
die versuchen ihrer Sehnsucht nach-
zukommen und auf ein anderes Leben 
hoffen. Drei Leben, die unterschied-
licher nicht sein können, aber doch 
eine innere Gemeinsamkeit haben. 
Judith, die ehemalige Stewardess, 
lebt mit ihrem kleinen Sohn alleine 
in einer neuen Wohnsiedlung am 
Stadtrand und verdient ihren Le-
bensunterhalt mit Heimarbeit und 
Telefonmarktforschung. Ulrike ist 

von ihrem Freund verlassen worden 
und hat gerade ihren sicheren, aber 
öden Job im Sozialreferat gekün-
digt, um sich neu zu verwirklichen. 
Jochen hofft auf eine Perspektive 
fern von Gelegenheitsjobs, um sich 

als Versicherungsvertreter endlich 
eine eigene Wohnung leisten zu 
können. Bei allen dreien scheint 
das Leben aus den Fugen geraten 
zu sein und nur aus Vorläufigem zu 
bestehen. Sie versuchen sich neu zu 
orientieren, den Alltag positiv zu 
gestalten, dem Leben einen Sinn zu 
geben und dabei die Liebe zu finden. 
Fer Film porträtiert drei Menschen 
bei ihrem Versuch, aus der ewigen 
Warteschleife ihres bisherigen Le-
bens auszubrechen: Einen kleinen 
oder großen Schritt weiterzugehen 
in Richtung eines Gefühls von Glück 
und Erfüllung. 
MORGEN DAS LEBEN, Filmdrama, Dtl. 2010, 
Regie Alexander Riedel mit Judith Al Bakri, 
Ulrike Arnold, Jochen Strodthoff u.a., ca. 
91 Min.,  Movienet Film GmbH, Vertrieb 
Lighthouse Home Entertainment 

Kehr es um!
Vorwürfe, Erwartungen, Projektionen 
machen uns oft das Leben schwer. 
Da lässt Byron Katies Frage auf-
horchen: „Was wärst du ohne deine 
Geschichte?“ Die Antwort: frei und 

unbegrenzt. Vorstellungskraft ist 
alles. Es gibt nichts, was sie nicht 
ist. Es ist die Wahrheit, die uns 
frei macht. Nicht unsere Wahrheit, 
sondern die eigene. Sie ist die Liebe 
unseres Lebens. Welch positiven Fol-
gen die Rücknahme von Projektionen 
haben kann, zeigt die neue DVD von 
Byron Katie. In den Gesichtern der 
Menschen schmilzt der Groll dahin 
und die Erkenntnis wächst, dass 
alle Verwicklungen Wegweiser zum 
eigenen Selbst sind. H.S.
Byron Katie: „Kehr es um!“, DVD, 60 Min, TAO 
Cinemathek, 19,95 Euro
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Akasha-Chronik

Heilpraktikerin Ingeborg Kaminski 
(Herrmann), Wilhelm-Gericke-Str. 
19, 13437 Berlin, T. 030/411 16 
24, info@ingeborg-kaminski.de, 
www.Ingeborg-Kaminski.de  

Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckern-
str. 68 e, 10965 Berlin, T. 030 
- 785 84 59  

AstrologieRitter Salon, Bergstra-
ße 93, 12169 Berlin, T. 030-
54834100 o. 0177-3322656, 
Seminarraum zu mieten  

Ausbildung

Akademie für Ernährung - Inten-
sivausbildung ärztl. geprüfter 
Ernährungsberater, kostenloses 
Infopaket, Tel. 030/25797932,  
www.petra-birr.de

KHS-Köpenicker Heilpraktikerschu-
le, www.heilpraktikerschule-berlin-
brandenburg.de  

Weg der Mitte gem. e.V., Bene-
fitMassage®- Schule, Schule für 
Craniosacral-Therapie, Seminare, 
Ausbildungen, Europäisches College 
für Yoga und Therapie ECYT, Tel: 030-
8131040, www.wegdermitte.de  

Ayurveda

Surya Villa, Ayurveda Wellness 
Zentrum, Rykestr. 3, 10405 Berlin, 
T. 030.48495781, www.ayurveda-
wellnesszentrum.de  

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pestaloz-
zistr. 35, 10627 Berlin, T. 030 - 312 
24 62, www.adhara.de  

Berliner Bücherhimmel, Motzstraße 
57, 10777 Berlin, 030/21912695, 
www.berliner-buecherhimmel.de  

Daulat Buchhandlung, Wrangel-
str. 11 - 12, 12165 Berlin, T. 030 
- 791 18 68  

Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 
10823 Berlin, T. 030 - 784 50 80, 
www.dharma-buchladen.de  

Mandala Buchhandlung, Husemann-
str. 27, 10435 Berlin, T. 030 - 441 
25 50, www.mandala-berlin.de  

Second-Hand-Buchladen, Esoterik 
und Mystik, Oldenburger Str. 33, 
10551 Berlin, Tel: 030/32705878, 
www.buchhandel-freitag.com  

ZENIT Buchhandlung, Veranstal-
tungen & Heilpraxis, Pariser Str. 
7, 10719 Berlin, T. 030 - 883 36 
80, www.zenit-buch.de  

Channeling

Mediale, klare, spirituelle Lebens-
beratung und Begleitung. Hedwig 
Bönsch, Dovestr. 3b 10587 Berlin, 
Tel: 0175 203 60 20, www.landhof-
einfach-leben.de  

Coaching

Mental Coaching, Mental Trai-
ning, EFT - für Beruf & Privat, Tel: 
0172 2925608, www.michael-
kaune.de  

Edelsteine

Lichtpunkt, Edelsteine im Garten, 
Lorenzstr. 66, 12209 Berlin, T. 
030 - 7725 475  

Steinreich Galerie - Mineralien und 
Schmuck, Tel. 030 691 55 91, 
www.steinreich-galerie.de  

Entspannungsverfahren

Physioth. Andrea Kiefer, Ausbildg. 
nach Brenda Davies; Klangmass. 
n. P. Hess, Aromaölmass., Fußre-
flex, Hot Stone; Treptow, Tel. 030 
6365314  

Qi Gong, Atementspannung, Pila-
tes, Yoga, Klangmassage, Reiki 
und Massage in Kreuzberg, Tel. 
36746222 und 017663881240,  
www.ulf-mahnstein.de

Feng Shui

freiraum21_Feng Shui-Konzepte 
für mehr Lebensqualität. Mail: 
fs@freiraum21.com, Fon: 030. 
68325596  

Lebens- und Arbeitsraumbera-
tung, energetische Raumreini-
gung, T. 030-20275568, raum-
und-entwicklung.de  

Heilpraxis

Klassische Homöopathie, Rück-
führungen, Reiki, HP T. Streich, 
Tel.: 030-89702925, www.T-
Streich.de  

Hypnose

Mariposa - HP Susanne Rohmann, 
Windscheidstrasse 23, 10627 
Berlin, Tel.: 0173/2929690, 
info@susanne-rohmann.de, Hypno-
setherapie, Lebensberatung  

Kartenlegen

www.das-magische-fenster.de, 
Kartenlegen, Magie & Seminare, 
mystischer Laden, Pappelallee 
12/13, 10437 Berlin, T. 030-
44059549  

Kinesiologie

Kinesiologieausbildung kompakt, 
Coaching, TFH, Weiterbildg, Vorträge, 
Ch. Wolfes, www.kinesiologie.net  

www.Kinesiologie-Welt.de, Kinesio-
logen, Informationen, Podcast, Arti-
kel zur Kinesiologie im Internet  

zert. Kinesiologieausbildung 2-3 
Jahre. Fortbildungen Touch for 
Health, Psycho-K., Brain Gym u.a. 
M. Ordyniak, T. 030-791 1641.  
www.kinschu.de

Meditation

Moderner Buddhismus, Meditation, 
Retreat, Gästezi., Natur - Schloss 
Sommerswalde (bei Berlin), www.
meditieren-lernen.de  

Transzendentale Meditation - 
Friedrichstr. 232, 10969 Berlin, 
Fon: 030-54594111, Mob: 0172-
3216949  

Natur-/Gesundheitsprodukte

Wasserkontor.de; Analysen Filter 
Wirbler Karaffen Salze Jentschura EM; 
Bötzowstr. 29, T. 030-44737670  

NLP & Hypnose

Institut Christoph Mahr, Qualifizier-
te Ausbildungen in den Konzepten 
Coaching, Therapie, Gesundheit, 
Persönlichkeitsentwicklung, Katha-
rinenstraße 9, 10711 Bln., Tel. 030 
- 89 72 20 79,  www.nlp-hypnose-
berlin.de

Orakel

Afro-brasil. Candomblé-Tempel, 
C/o Forum Brasil, Möckernstr. 72, 
Tel. 78096054,  www.candomble-
berlin.de

Prana-Heilung

Prana-Heilung n. Choa Kok Sui, 
zertif. Anwend./Lehrerin / P1-3, 
030-7041873, Regina.Hoog@t-
online.de  

Psychotherapie

Begleitung für Angehörige von 
Suchtkranken durch erfahrene The-
rapeutin (HPG), S-Bahn Grunewald, 
Tel.: 01577/1792168;  www.
lebens-gestalt.de

Reconnection

Reconnection u. Reconnectiv Hea-
ling, (Eric Pearl), Info: Heilerschule 
Tel.03322-239434 o. reconnectiv.
healing@t-online.de  

Rolfing

Birgit Frank HP Rolfing & Rolf Move-
ment. Prenzlauer Berg. Tel.: 030-
4491796, birgitfrankberlin@gmail.
com, www.rolfer.in  

Schamanismus

freiraum leib & seele: schamanisch-
system. Lösungen - Elsastr. 23, 16540 
HN, www.heilendekraefte.de  

Spiritualität

www.lichtkristallverlag.de; Bücher~ 
Karten~CDs u.a. & Spirituelles webma-
gazin;  www.onespirit-magazin.de

Tanz/Tanztherapie

Heilende Kräfte im Tanz: Work-
shops, Jahresgruppen und Einzel-
arbeit. Dorothea Hafner, T. 030 - 23 
616 254;  www.cerrywa.de

Yoga

HOME YOGA in Mitte: Rücken & Gelen-
ke, Präventionskurse (KK), Vinyasa, 
Yoga Shop, Friedrichstr. 122, 030-
31015800, www.home-yoga.de  

Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan mit 
Bibi Nanaki. Tel. 0172-8714417, 
nanaki@snafu.de, www.yoga-insel.de  

MOVEO - das lichtdurchflutete 
Yogastudio im Bergmannkiez.  
www.moveoberlin.de, Tel. 030-
69505224  

Weg der Mitte e.V., Gesundheitszent-
rum, Kurse, Seminare, Ausbildungen, 
Ahornstr. 18, 14163 Berlin, T. 030 - 
8131040, www.wegdermitte.de  

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Seminar-
zentrum, Am Tempelhofer Berg 7d, 
10965 Berlin-Kreuzberg, T. 030-
6980 810, www.aquariana.de  

Stroeme e.V., KörperPsychoThe-
rapie, Hermannstr. 48, 2.HH DG, 
12049 Berlin, T. 030-6224224, 
www.stroeme.de  

Zen-Tempel „Shōgōzan Zenkō-ji“. 
Rheinstr. 45, 12161 Berlin, T. 030 
8512 073, www.zen-vereinigung-
berlin.de  

KGS Berlin
ein Magazin der 
Körper Geist Seele 
Verlagsgesellschaft mbH 
Hohenzollerndamm 56 
14199 Berlin 
T. 030/612016-00 
www.kgsberlin.de



Neujahr in Berlin. Verschiedene Seminare zur Auswahl.
1. - 5. Januar 2012
Sri Sri Ravi Shankar ist nach dem World Culture Festival endlich wieder in Berlin!
Beginnen Sie das neue Jahr mit tiefer Entspannung, Inspiration, neuer Energie und Ausgeglichenheit.
Mit Yoga, Pranayamas, Meditation und jahrtausendem alten yogischen Wissen.
Kurse für verschiedene Altersstufen; für Meditationsanfänger und -fortgeschrittene.

Öffentlicher Vortrag mit Sri Sri Ravi Shankar am 1. Januar, 
20 - 21.30 Uhr, Maritim Hotel.

Kursort: Maritim Hotel | Stauffenbergstr. 26 | 10785 Berlin

Information: Art of Living Yoga Oase | Potsdamer Str. 98 | 10785 Berlin | Tel: 030 - 257 98088 
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Meditieren lernen mit 
Sri Sri Ravi Shankar 

Eine unvergessliche Erfahrung!

Berlin, 1. – 5. Januar 2012



Gro§es Energiewochenende
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bekannt aus dem KinoÞlm ãAm Anfang war das LichtÒ

Nimm Dir die Zeit und erlebe ein Wochenende für Deine spirituelle Entwicklung
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Energieübertragungen für:

Freitag 13.01.2012      
19.00–21.00 Uhr  • Bi Gu – Kosmische Nahrung (25 €)

Samstag 14.01.2012      
12.00–14.30 Uhr • Stärkung der Organfunktionen
Reinigung, und Auffüllen von Lichtenergie für die Organe (30 €)

16.30–19.00 Uhr • Emotions- und Beziehungsregulierung    
Frieden und Ausgleich mit sich selbst und den Anderen (30 €)

Sonntag 15.01.2012     
12.00–14.30 Uhr • Rückholung von Seelenanteilen 
Bewusstseinsreinigung mit Übertragung von Lichtbewusstsein (30 €)
                         16.30–19.00 Uhr • Energiedonner und Herzberuhigung      
Innere Ruhe, Schmerzlinderung und Lösen von hartnäckigen Blockaden (30 €)

Besonderer Tipp:
Einsteiger-Retreats mit den beiden Meisterinnen Tianying und Tianping:

Türkei (Mittelmeer)         25.03. - 01.04.2012 „Entdecke den Heiler in Dir“
Norwegen (Lofoten)        13.07. - 21.07.2012 „Entdecke Deine Lichtseele“




